
Die beliebte See’mer Kerb in Seeheim-
Jugenheim bekommt in diesem Jahr 
einen neuen zentralen Veranstaltungs-
ort: Bühne und Vereinsstände werden 
erstmals auf das Gelände rund um das 
Rathaus verlegt.

Sicherheitsgrenzen am  
bisherigen Standort erreicht

Die Livemusik-Abende im historischen 
Ortskern, insbesondere am Sebastians-
markt, hatten sich in den vergangenen 
Jahren zu echten Publikumsmagneten 
entwickelt. Die steigenden Besucher-
zahlen führten jedoch zunehmend zu 
Platzproblemen. Teilweise mussten 
Gäste aus Sicherheitsgründen abge-
wiesen werden, da Rettungswege 
nicht mehr ausreichend gewährleistet 
waren.
Auch Birgit Kannegießer betont, dass 
trotz eines ausgearbeiteten Sicher-
heitskonzepts die Kapazitätsgrenzen 
erreicht waren.

Neuer Standort bündelt  
das Festgeschehen

Mit dem Umzug rund ums Rathaus 
wird das Fest künftig an einem zentra-
len Ort gebündelt. Bislang waren ein-
zelne Bereiche der Kerb räumlich ge-
trennt. Durch die neue Struktur entsteht 
ein zusammenhängendes Festgelände, 
das auch die Schausteller und Fahrge-
schäfte einbezieht.
Kerb bleibt gemeinschaftliches Erlebnis
Die Organisatoren sehen im neuen 

Standort eine Chance, die Kerb weiter-
zuentwickeln und gleichzeitig sicherer 
zu gestalten. Ziel bleibt es, die beson-
dere Atmosphäre des traditionellen 
Festes zu erhalten.� (RED/PSS)

SEEHEIM-JUGENHEIM See’mer Kerb zieht um - mehr Sicherheit

Montag, Mittwoch und Freitag:

8:00-12:00 Uhr  14:00-17:00 Uhr

KARL ARLT Überdachungen GmbH Öffnungszeiten
Industriestraße 19  68623 Lampertheim  Tel. 06206-4978

WhatsApp: 0163-17 87 602  E-Mail: info@arlt-ueberdachungen.de

Das ersteHörgerät,
das alles kann

Das bietet Ihnen der Gamechanger:
Entwickelt für einen unauffälligen Sitz im Ohr
Außergewöhnliche Klangqualität dank
KI-gesteuerter Technologie der 2. Generation
Einfache Verbindung und nahtloses
Streaming-Erlebnis mit den Lieblingsgeräten
Energie für den ganzen Tag – sorgenfreie
Akkuleistung von früh bis spät
Einfache und flexible Anpassung –
Hörerlebnis und Ausprobe noch
am selben Tag

JetztOticon Zeal™kennenlernen –und staunen!

Filiale Eberstadt
Heidelb.-Landstr. 221a
64297 Da.-Eberstadt
Tel.: 0 61 51 / 5 77 83

Filiale Pfungstadt
Eberstädter Str. 44
64319 Pfungstadt

Tel.: 0 61 57/ 98 48 018

www.barak.de
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1 3Peter.de
Aus Freude am Feiern

Spezialitäten aus der Umgebung     Di + Do 16 - 19 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr
Inh. Sebastian Peter · Balkhäuser Tal 4 · 64342 Jugenheim · Tel.: 06257-905159 · Mail: info@123Peter.de

Jetzt auch samstags von 

10 bis 13 Uhr geöffnet!
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Immer aktuell, regional und kostenlos www.DA.news

Kerwevadder Jannis Schuchmann (Mitte) beim Planungsgespräch vor 
dem Forum am Rathaus mit Bürgermeisterin Birgit Kannegiesser 

(rechts daneben), Sabine Müller und Ralf Sturm vom Bürgerbüro 
sowie Markus Petry für die Schausteller (ganz links). 

� Foto: Mi / Gemeinde Seeheim-Jugenheim
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Tel. 06103 804 990
www.residenz-ludwigshöhe.de

BERATUNG UND VERKAUF

Zusätzliche Highlights:
·  Gemeinschaftliche Treff punkte 

im Innen- und Außenbereich
·  Forum mit Kaminzimmer, 

Bibliothek, Gemeinschafts-
raum, Gästeapartment

·  Residenz-Garten mit 
Boule-Bahn, Rosenpavillon, 
Gartenschach

Beispiel-Wohnungen:
2 Zimmer, 66 m2, Loggia 
€ 493.366,-
3 Zimmer, 72 m2, Loggia 
€ 543.454,-
5 Zimmer, 136 m2, Penthouse
€ 987.603,- 

In Darmstadt entsteht eine moderne 
Residenz mit seniorengerechten 
Eigentumswohnungen – komplett 
stufenfrei, mit Aufzug und hoch-
wertiger Ausstattung.

Ein Zuhause, viele Möglichkeiten:
Privatsphäre genießen, Gemein-
schaft erleben – und bei Bedarf 
Unterstützung nutzen.
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Wohnkonzept 60 Plus – Neubau-Eigentumswohnungen 

Ruhestand planen
Bestlage im 
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Ein starker
 

Beckenboden
auf Knopfdruck.

Reiz- und Drangblase

Rückenschmerzen

Harninkontinenz

Stuhlinkontinenz

Libidoverlust

Sexuelle Gesundheit

schmerzfrei  |  28 Minuten pro Sitzung

nachhaltige Erfolge    |   voll bekleidet

Jetzt kostenfreie Probesitzung buchen
Praxis für Beckenbodengesundheit
im Gesundheitszentrum Pfungstadt
Eberstädter Straße 67  |  64319 Pfungstadt
06157-9811691

www.gesundheitszentrum-pfungstadt.com
Anja Brenner

Beckenbodentherapeutin
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Merckstraße 13

Lernen Sie uns kennen, 

bevor Sie uns brauchen.

Einfühlsame Beratung bei

Trauerfall und Vorsorge

06151 599080 

64283 Darmstadt

Weil Zuhause mehr sein darf
Firma Karl Arlt GmbH | Langjährige Erfahrung und Kompetenz in 
Sachen Wintergarten und Überdachung

LAMPERTHEIM | Zuhause ist der Ort, an 
dem wir durchatmen, Zeit genießen 
und besondere Momente erleben. Karl 
Arlt Überdachungen aus Lampertheim 
schafft genau dafür den passenden 
Rahmen – mit durchdachten Überda-
chungslösungen, die aus Außenberei-
chen echte Lieblingsplätze machen.
Eine Terrassenüberdachung bedeutet 
mehr als nur Schutz vor Sonne oder 
Regen. Sie schenkt Freiheit: den ersten 
Kaffee im Morgentau, lange Sommer-
abende mit Freunden, das beruhigende 
Prasseln des Regens – gemütlich und 
geschützt.
Jede Lösung von Karl Arlt wird indivi-
duell geplant und mit viel Liebe zum 
Detail umgesetzt, damit sie perfekt 
zum Haus und zum Leben ihrer Besitzer 
passt. Auch die Carports des Unterneh-
mens verbinden Sicherheit mit Stil. Sie 
schützen nicht nur Fahrzeuge vor Wind 
und Wetter, sondern fügen sich harmo-
nisch in das Gesamtbild des Grund-

stücks ein. Funktional, langlebig und 
ästhetisch – gebaut für Menschen, die 
Wert auf Qualität legen.
Der Sommergarten schließlich ist ein 
Ort voller Licht und Leichtigkeit. Offen 
zur Natur und doch geborgen entsteht 
ein Raum, der zum Verweilen einlädt 

– für entspannte Stunden, gute Ge-
spräche und kleine Auszeiten vom All-
tag. Was Karl Arlt Überdachungen be-
sonders macht, ist die persönliche 
Nähe: von der ersten Beratung bis zur 
Montage steht der Mensch im Mittel-
punkt. Mit Erfahrung, handwerklicher 

Leidenschaft und echtem Gespür für 
individuelle Wünsche entstehen Lö-
sungen, die nicht nur schützen, son-
dern berühren – und das Zuhause ein 
Stück lebenswerter machen.
Seit 1987 besteht das Familienunter-
nehmen in der zweiten Generation und 
bringt daher langjährige Erfahrung und 
Kompetenz mit. Sie werden von 
freundlichem Personal fachmännisch 
beraten und von der Planung bis zur 
Durchführung betreut. Als Mitglied im 
„Bundesverband für Wintergärten e.V.“ 
steht die Firma Karl Arlt für fundierte 
Kenntnisse und qualitätsbewusste Re-
alisierung Ihrer Wünsche nach heuti-
gem Stand der Technik – für jede Bau-
situation gibt es eine Lösung. Die fest 
angestellten Mitarbeiter aus der Region 
sind durch Fortbildungen und Semina-
re ständig am Puls der Zeit.
Auf Wunsch stehen für alle erforderli-
chen Nebenleistungen erfahrene Fach-
betriebe zur Verfügung – nach dem 

Motto „Alles aus einer Hand“. Sie sind 
herzlichst zu den Öffnungszeiten - 
Montag, Mittwoch und Freitag von 8 
bis 12 und 14 bis 17 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung – in die große 
Ausstellung nach Lampertheim einge-
laden. Zu Ihrem Vorhaben erhalten Sie 
viel Wissenswertes und Hintergrundin-
formationen in angenehmer Atmo-
sphäre. Nutzen Sie die Möglichkeit ei-
ner Beratung durch unseren Innen- und 
Außendienst. Bei uns erhalten Sie Fest-
preisgarantie für jeden Bedarf und je-
des Budget, unverbindliche und kos-
tenlose Beratung sowie 3D 
Computerplanung inkl. Einholung von 
Baugenehmigungen. 
Mehr Infos gibt es vor Ort in der In-
dustriestraße 19a oder unter der 
Nummer 06206/4978 sowie über 
WhatsApp 0163/1787602 (nur Bilder 
und Nachrichten). Informieren Sie 
sich auch auf der Internetseite:
www.arlt-ueberdachungen.de

SOMMER, SONNE UND MARKISE – eine Markise unter Glas ist vor den Wetter-
einflüssen bestens geschützt und lässt sich nach Bedarf steuern für Sonne, so-
viel man möchte.

MIT EINEM SOMMERGARTEN der Firma Karl Arlt lässt sich jede Jahreszeit im 
Freien genießen.

– Anzeige –

Einsatz zum Saisonstart der Freibadsaison
Ehrenamtliche machen Jugenheimer Schwimmbad fit

SEEHEIM-JUGENHEIM | Mit großem 
Engagement haben zahlreiche Mit-
glieder des Schwimmbadvereins Ju-
genheim e.V. das Jugenheimer 
Schwimmbad in Seeheim- Jugenheim 
bei zwei Arbeitseinsätzen auf die kürz-
lich gestartete Freibadsaison vorberei-
tet und damit die Gemeinde als Betrei-
berin tatkräftig unterstützt.

Grünflächen gepflegt

Den Auftakt machte am 17. April ein 
gemeinsamer Arbeitseinsatz zusam-
men mit den Gärtnerinnen und Gärt-
nern der Gemeinde. Dabei wurden un-
ter anderem Pflanzlücken geschlossen 
sowie weitere Vorbereitungsarbeiten in 

den Grünanlagen des Schwimmbads 
durchgeführt.
Beim zweiten Arbeitseinsatz am 9. Mai 
packten erneut mehr als 20 Helferin-
nen und Helfer mit an. Die Umkleiden 
wurden gründlich gereinigt und die 
Grünflächen nochmals gepflegt.
Dank des ehrenamtlichen Einsatzes 
präsentiert sich das Jugenheimer 
Schwimmbad pünktlich zum Sai-
sonstart wieder in einem gepflegten 
Zustand.
Das Jugenheimer Schwimmbad hat 
montags bis freitags von 7 bis 20 Uhr 
geöffnet. Samstags sowie an Sonn- 
und Feiertagen können Besucherinnen 
und Besucher das Bad von 8 bis 20 Uhr 
nutzen.

„Wir wünschen allen Badegästen ei-
nen tollen Aufenthalt. Gerade an die-
sem Wochenende sollen die Tempera-
turen ja sommerlich warm werden 
– ein Besuch lohnt sich also“, erklärt 
der Vorsitzende des Vereins, Jürgen 
Pfliegensdörfer.
Der Schwimmbadverein Jugenheim 
e.V. freut sich jederzeit über weitere 
Unterstützerinnen und Unterstützer. 
Wer sich für den Erhalt und die Weiter-
entwicklung des Jugenheimer 
Schwimmbads engagieren möchte, 
kann Mitglied werden.
� (RED / PM Samuel Foschum)

Weitere Informationen gibt es unter 
www.schwimmbadverein.de

SEEHEIM-JUGENHEIM | Unter dem 
Titel „Was uns verbindet“ präsentiert 
die Werkstatt SONNE e. V. ihre Werk-
schau 2026 in Seeheim-Jugenheim.
Die Ausstellung wird am Sonntag, 7. 
Juni 2026, um 11 Uhr in der Galerie 
Altes Rathaus Jugenheim in der 
Hauptstraße 14 eröffnet. Gezeigt wer-
den aktuelle Arbeiten von Kursleiterin-

nen, Mitgliedern und Teilnehmerinnen 
der Werkstatt aus Seeheim-Jugenheim 
und der Region.

Gemeinschaft und 
kreativer Austausch

Im Fokus der Ausstellung steht das ge-
meinsame künstlerische Arbeiten. Viele 

der Bilder und Objekte entstanden in 
Kursen und Workshops im kreativen 
Austausch miteinander.
Die Werkschau verbindet Gemein-
schaftsprojekte, dialogische Arbeiten 
und individuelle künstlerische Positio-
nen.
Die Ausstellung läuft vom 7. bis 29. 
Juni 2026 und ist  samstags von 15 bis 
18 Uhr und sonntags von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Weitere Termine sind nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.
� (RED/PM)

Kunst aus der Region
Jugenheim zeigt Werkschau 2026

Feuerwehr als Familientradition
Generationsübergreifendes Ehrenamt

SEEHEIM-JUGENHEIM |Zum Vatertag 
stellt die Freiwillige Feuerwehr (FF) 
Seeheim Familien in den Mittelpunkt, 
die sich gemeinsam ehrenamtlich en-
gagieren. In vielen Fällen verbindet die 
Feuerwehr dabei mehrere Generatio-
nen.

Väter und Kinder gemeinsam

Bei der Feuerwehr in Seeheim-Jugen-
heim engagieren sich zahlreiche Väter 
gemeinsam mit ihren Kindern – von 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr bis 
zur aktiven Einsatzabteilung und Eh-
renabteilung.
Anlässlich des Vatertags wurden meh-
rere Familien fotografisch porträtiert. 
Die Bilder zeigen die unterschiedlichen 

Generationen und verdeutlichen, wel-
chen Stellenwert das Ehrenamt in vie-
len Familien besitzt.
Ein besonderes Beispiel ist die Familie 
Sturm. Hier engagieren sich drei Gene-
rationen innerhalb der Feuerwehr 
Seeheim. Während der Großvater in-
zwischen Teil der Ehren- und Altersab-
teilung ist, stehen Vater und Sohn ge-
meinsam im aktiven Einsatzdienst.
Die Feuerwehr sieht darin ein Zeichen 
für die starke Verwurzelung des Ehren-
amts in der Gemeinde.
Neben langjährigen Feuerwehrfamili-
en engagieren sich zunehmend Men-
schen ohne familiären Hintergrund bei 
der Wehr. Diese neuen Mitglieder be-
reichern die Gemeinschaft mit neuen 
Erfahrungen und Perspektiven.
Die Feuerwehr betont ausdrücklich, 
dass alle Interessierten willkommen 
sind – unabhängig davon, ob bereits 
eine Feuerwehrtradition in der Familie 
besteht. Besonders Familien, aber 
auch Einzelpersonen sind eingela-
den, die Arbeit der Feuerwehr ken-
nenzulernen. Die Übungsabende fin-
den dienstags um 19 Uhr in der 
Philipp-März-Straße 30 statt.
� (RED / PM / Markus Rossmann, FFW)

Weitere Informationen gibt es online 
unter www.112.jetzt
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DARMSTADT | Das Hessisches Landes-
museum Darmstadt startet einen Na-
menswettbewerb für einen besonde-
ren Ausstellungsdrachen.

Für die kommende Sonderausstellung 
„Drachen. Mythos und Wirklichkeit“ 
wird noch ein Name für den bunten 
Plakatdrachen gesucht, der künftig 

Kinder durch die Ausstellung beglei-
ten soll.
Die Ausstellung eröffnet am 2. Okto-
ber 2026. Bereits jetzt ruft das Muse-
um kleine und große Drachenfans 
dazu auf, kreative Namensvorschläge 
einzusenden.
Der feuerspeiende Drache soll Kinder 

durch die Ausstellung begleiten und 
bei verschiedenen Stationen und 
Abenteuern eine zentrale Rolle über-
nehmen.
Namensideen können bis zum 9. Au-
gust 2026 per E-Mail an drachen@
hlmd.de geschickt werden.

Kunst und Naturwissenschaft 
verbinden

Die Ausstellung „Drachen. Mythos und 
Wirklichkeit“ läuft vom 2. Oktober 
2026 bis zum 17. Januar 2027 im Hes-
sischen Landesmuseum Darmstadt.
Die interdisziplinäre Schau beleuchtet 
Drachen aus kunsthistorischer und 
naturwissenschaftlicher Perspektive. 
Gezeigt werden europäische und ost-
asiatische Kunstwerke von der Antike 
bis zur Gegenwart sowie Fossilien, 
Tierpräparate und historische wissen-
schaftliche Dokumente.
Anschließend wird die Ausstellung 
vom 4. März bis 6. Juni 2027 im Mu-
seum Schnütgen in Kooperation mit 
dem Museum für Ostasiatische Kunst 
präsentiert.� (RED/HLMD)

GRIESHEIM | OBER-RAMSTADT | In der 
Praxis erleben Scheidungsanwälte im-
mer wieder eine Überraschung im 
Wartezimmer: Beide Ehepartner er-
scheinen gemeinsam zum Erstbera-
tungstermin, in der festen Annahme, 
ein einziger Anwalt könne sie beide 
vertreten. Aus juristischer Sicht ist dies 
jedoch wegen des Verbots der Vertre-
tung widerstreitender Interessen aus-
geschlossen. Richtig ist aber, dass im 
Scheidungsverfahren ein einseitiger 
Anwaltszwang gilt, weswegen es ge-
nügt, wenn nur der Antragsteller an-
waltlich vertreten ist und der andere 
Partner dem Antrag ohne eigenen Bei-
stand zustimmt.
Gemeinsame Termine sind daher nur 
sinnvoll, wenn sich beide Seiten be-
reits völlig einig sind. Ob echter Kon-
sens besteht, zeigt sich jedoch meist 

erst bei der rechtlichen Aufklärung. 
Vielen Paaren sind komplexe Ansprü-
che – wie nachehelicher Unterhalt 

oder Details zum Versorgungsaus-
gleich – vor der Beratung gar nicht 
bekannt. Was oberflächlich nach Har-
monie aussieht, gerät bei den juristi-
schen Details schnell ins Wanken.
Empfehlenswert ist daher eine ge-
trennte Erstberatung, denn nur so las-
sen sich individuelle Rechte klären und 
verlässlich prüfen, ob die Vorstellun-
gen deckungsgleich sind. Erst dann 
steht fest, ob ein einziger Anwalt für 
das Verfahren ausreicht. Ist dies der 

Fall, lassen sich die Vorteile optimal 
nutzen: Eine enorme Kostenersparnis 
durch den Wegfall des zweiten Hono-
rars und ein deutlich schnelleres Ver-
fahren (Mitgeteilt von Rechtsanwältin 
Fabienne Graf).

Rechtsanwälte
Ostmann und Kollegen
64372 Ober Ramstadt (06154/63250)
64347 Griesheim (06155/8979091)
www.ostmann-kollegen.de

Ein Leben lang verbunden | Trauringe, Uhren und Schmuck bei Juwelier Welz in Pfungstadt

PFUNGSTADT | Wer den Bund fürs Le-
ben schließt, findet bei Juwelier Welz 
in Pfungstadt nicht nur eine außerge-
wöhnliche Auswahl an Trauringen, 
sondern auch persönliche Beratung 
mit Herz und Tradition. Bereits seit 
1833 steht das familiengeführte Ge-
schäft Hochzeitspaaren zur Seite – 
mit einer der größten Trauringaus-
wahlen der Region: über 900 Modelle 
warten darauf, entdeckt zu werden.
„Ein Trauring soll ein Leben lang be-
gleiten – darum ist es uns wichtig, für 
jedes Paar den individuell passenden 
Ring zu finden“, erklärt Kristine Welz. 
In einem persönlichen Gespräch neh-
men wir uns viel Zeit, um Paare in die 
Welt der Trauringe einzuführen. Wer 

es besonders bequem mag, kann den 
Trauringkonfigurator auf der Website 
www.welz.info nutzen. Damit lässt 
sich der eigene Wunschring online ge-
stalten – ganz in Ruhe von Zuhause 
aus. Mit dem Entwurf in der Hand 
geht’s anschließend ins Geschäft zur 
Feinabstimmung und Größenmes-
sung. So entsteht ein Unikat für die 
Ewigkeit. Auch ist Juwelier Welz be-
kannt für eine sorgfältig ausgewählte 
Kollektion an modischen und hoch-
wertigen Uhren sowie Schmuckstü-
cken für Damen und Herren. 
Ob als Geschenk, als Ausdruck der 
Persönlichkeit oder einfach für den 
eigenen Stil – hier finden Kunden 
zeitlose Klassiker ebenso wie aktuelle 
Trends. Wer den großen Moment des 
Heiratsantrags plant, wird ebenfalls 
bei Juwelier Welz fündig. Eine große 
Auswahl an stilvollen Verlobungsrin-
gen sorgt dafür, dass der Antrag nicht 
nur mutig, sondern auch unvergess-
lich wird.
Haben Sie alten Schmuck, Uhren, 
Bruch- oder Zahngold … wir kaufen 
zum Tagespreis an ODER Sie lassen 
sich von unserem Goldschmied ein 
individuelles Schmuckstück anferti-
gen - mit persönlichem Wert und 
neuer Geschichte. 
Ob mit oder ohne Termin – bei Juwe-
lier Welz ist jeder willkommen. Seit 
fast 200 Jahren ist Juwelier Welz der 
verlässliche Partner für besonderen 
Schmuck, besondere Uhren – und be-
sondere Momente.   � (Welz)

UNSER GOLDSCHMIED FERTIGT aus 
Ihrem Altgold einen wunderschö-
nen Unikate, wie diesen Ring. 

– Anzeige –

...und einer spürbaren Aufbruchsstimmung. Die 
Natur zeigt sich jetzt von ihrer schönsten Seite: 
Bäume stehen in sattem Grün, Blumen blühen in 
voller Pracht, und überall zieht es die Menschen 
wieder hinaus ins Freie. Mit den langen Tagen 
wächst auch die Freude an Begegnungen, gemein-
samen Aktivitäten und neuen Ideen. Gerade diese 
Zeit des Jahres erinnert uns daran, wie wichtig 
Zuversicht und Gemeinschaft sind. Viele Veran-
staltungen, Projekte und Initiativen in unserer 
Region zeigen, wie lebendig unser Miteinander 
ist. Menschen engagieren sich, bringen kreative 
Gedanken ein und gestalten unsere Heimat aktiv 
mit. Das macht Mut und zeigt, wie viel Positives 
entstehen kann, wenn wir offen und optimistisch 
nach vorne blicken.
Auch wirtschaftlich und gesellschaftlich erleben 
wir einen Wandel, der Chancen eröffnet. Neue 
Entwicklungen, moderne Technologien und fri-

sche Perspektiven schaffen 
Möglichkeiten für die Zu-
kunft – sowohl für Unter-
nehmen als auch für jeden 
Einzelnen. Dabei bleibt ei-
nes besonders wichtig: der Zusammenhalt vor 
Ort und die Freude daran, gemeinsam etwas zu 
bewegen.
Vielleicht liegt genau darin die besondere Kraft 
dieser Jahreszeit: Sie schenkt uns neue Energie, 
stärkt die Hoffnung und erinnert uns daran, dass 
jeder Tag die Möglichkeit für einen neuen Anfang 
bereithält.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen er-
folgreichen Start in den Juni, viele schöne Mo-
mente im Kreis Ihrer Familie und Freunde sowie 
einen sonnigen, inspirierenden Sommerbeginn.

EDITORIAL

Der Juni beginnt mit Licht, Wärme...

Ihre Karin M. Weber

Ein Anwalt für beide?
Der Irrtum bei der einvernehmlichen Scheidung

FABIENNE GRAF,
Rechtsanwältin für Familienrecht,

– Anzeige –

AUSGEZEICHNET: Folgende Gerätturner des TSV 
Pfungstadt erhielten für ihre Siege bei Gauturnfesten 
des Jahres 2025 als Anerkennung eine Leistungsnadel 

in Bronze: (v.l.n.r.) Lukas Hubral, Elias Hubral, Leon 
Langenstein, Finn Esche und Leano Markovic.
� Foto: Knittel

Leistungsnadeln für Gerätturner

Blutspende in Nieder-Beerbach
Auch drei Erstspender beteiligten sich an der Aktion

NIEDER-BEERBACH | Der jüngste Blut-
spendetermin des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Nieder-Beerbach 
stieß erneut auf eine gute Resonanz. 
Insgesamt 73 Spenderinnen und Spen-
der kamen am Freitag, 22. Mai 2026, 
zur Blutspendeaktion des DRK-Ortsver-
eins Nieder-Beerbach.
Besonders erfreulich aus Sicht der Or-
ganisatoren war die Teilnahme von drei 
Erstspendern, die erstmals Blut spen-
deten.

DRK bedankt sich bei allen 
Teilnehmern

Auch wenn die Zahl der Blutspender 
etwas unter dem Niveau des vorheri-
gen Termins lag, zeigt sich der DRK-
Ortsverein mit der Beteiligung zufrie-
den.
Die Verantwortlichen bedanken sich 
bei allen Spenderinnen und Spendern 
für ihre Unterstützung und ihre Bereit-
schaft, mit einer Blutspende einen 
wichtigen Beitrag zur medizinischen 
Versorgung zu leisten.

Unter allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern wurde eine Aral SuperCard 
verlost. Das Losglück fiel auf Henrik 
Schuppan. Der DRK-Ortsverein Nieder-
Beerbach gratuliert dem Gewinner 
herzlich. 
Die Ehrungen für Mehrfachspender 
werden den Geehrten in den kommen-

den Wochen auf dem Postweg zuge-
stellt.
Der nächste Blutspendetermin in Nie-
der-Beerbach findet am Freitag, 14. 
August 2026, von 15 bis 19.30 Uhr in 
der Halle der SKG Nieder-Beerbach statt. 
Das DRK hofft erneut auf zahlreiche 
Spenderinnen und Spender.� (RED/DRK)

Namen für Drachen gesucht
Museum ruft Kinder und Familien zum Mitmachen auf
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Mo-Do 08:00-12:00 | 13:00-17:00 Uhr

Fr  08:00-12:00 | 13:00-16:00 Uhr

Sa  09:00-14:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITENKD RÜSSELSHEIM
KD Überdachung GmbH 

Karl-Landsteiner-Ring 1
65428 Rüsselsheim

IN WENIGEN SCHRITTEN ZU IHREM ANGEBOT.

T +49 (0) 6142 330600

E info@kd-ueberdachung.de

W www.kd-ueberdachung.de

kd-ueberdachung.de

FOLGEN SIE UNS 
JETZT AUF 
SOCIAL MEDIA.

kd_ueberdachung_official

kdueberdachung.de

kd_ueberdachung_gmbh

kd_ueberdachung

kdueberdachunggmbh

kd-ueberdachung

TERRASSENÜBERDACHUNGEN GERÄTEHÄUSERCARPORTS

KALTWINTERGÄRTEN

EINGANGSÜBERDACHUNGEN 

BESCHATTUNG GELÄNDER

J U B I L Ä U M S
R A B A T T  A U F  A L L E S *

MONTAGEKOSTEN
*

50%
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TERRASSENÜBERDACHUNGEN // CARPORTS // WINTERGÄRTEN // MARKISEN // EINGANGSÜBERDACHUNGEN //  
SICHTSCHUTZ // BALKONÜBERDACHUNGEN // INDUSTRIELLE ÜBERDACHUNGEN // GERÄTEHÄUSER // GELÄNDER // 
LAMELLENDACH // GRILLÜBERDACHUNGEN // SOLARÜBERDACHUNGEN

*Aktion ist mit anderen Aktionen nicht kombinierbar. Nur gültig im Juni 2026.
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Erbausschlagung wirksam erklären!
BICKENBACH | Besteht die Gefahr, dass 
der Nachlass des Verstorbenen über-
schuldet ist, sollte das Erbe ausgeschla-
gen werden, um zu vermeiden, mit 
persönlichem Vermögen zu haften. Die 
Erbausschlagungserklärung muss in 
Hessen vor dem Ortsgericht beglaubigt 
werden und binnen sechs Wochen ab 
Kenntnis vom Erbanfall beim Nachlass-
gericht am letzten gewöhnlichen 
Wohnsitz des Verstorbenen oder des 
Ausschlagenden zugehen. Wird diese 
Notfrist versäumt bzw. innerhalb der 
Frist die Form nicht gewahrt, gilt die 
Erbschaft als angenommen. Sofern ein 
Notar mit der Anfertigung einer Erbaus-
schlagungserklärung beauftragt wird, 
sollte dieser auch für die ordnungsge-
mäße Zustellung Sorge tragen. Hat der 
Verstorbene kein Testament hinterlas-
sen, tritt die gesetzliche Erbfolge ein. 
Das hat zur Folge, dass die Sechswo-
chenfrist zu laufen beginnt, ohne dass 
der in Betracht kommende Erbe eine 
Mitteilung vom Nachlassgericht erhält. 
Wird die Sechswochenfrist versäumt, ist 
eine nachträgliche Anfechtung der An-
nahme der Erbschaft problematisch, da 

der Anfechtungsgrund in der Regel als 
bloßer Motivirrtum betrachtet wird und 
mithin unbeachtlich ist. In diesem Fall 
bleibt dann lediglich die Beantragung 
der Nachlassinsolvenz, um eine Haf-
tung für die Schulden des Erblassers mit 
dem Privatvermögen zu minimieren.
Hat der in Betracht kommende Erbe 
minderjährige Kinder, muss sowohl er 
als auch der sorgeberechtigte Partner 
ebenfalls innerhalb der Sechswochen-
frist die Erbschaft für die gemeinsamen 
Kinder ausschlagen. Die von beiden 
sorgeberechtigten Eltern beglaubigte 
Erbausschlagungserklärung muss vor-
ab fristgerecht dem Familiengericht mit 
dem Antrag auf Genehmigung der Er-
klärung zugestellt werden. Hierdurch 
wird die Frist beim Nachlassgericht vo-
rübergehend gehemmt, sofern in re-
gelmäßigen Abständen von den Eltern 
Sorge dafür getragen wird, dass die 
Genehmigung zeitnahe eingeholt wird, 
um sodann die vollständige Erbaus-
schlagungserklärung ans Nachlassge-
richt zu übersenden. Ähnliches gilt für 
nicht geschäftsfähige Erben, für die der 
eingesetzte Betreuer zusätzlich einen 

Genehmigungsantrag beim Betreu-
ungsgericht stellen muss.
Aufgrund der großen Fehleranfälligkeit 
und des umfangreichen Haftungsrisi-
kos bei Erbausschlagungen lohnt sich 
die Investition in die Begleitung bei der 
Entscheidungsfindung bis ggf. zum 
Ausschlagungsprocedere durch einen 
Rechtsanwalt, der seinen Schwerpunkt 
im Erbrecht hat.

Dingeldein • Rechtsanwälte 
64404 Bickenbach 
Telefon 0 62 57 / 8 69 50 
www.dingeldein.de

ÄNNE DINGELDEIN
Rechtsanwältin, Schwerpunkt Erb- 
und Immobilienrecht

– Anzeige –

Rechtsanwältin 
Änne Dingeldein

64404 Bickenbach, Bachgasse 1+3

Kündigung, Abmahnung, 
Betriebsübergang, Abwicklungs- 
und Aufhebungsver trag,
Abfindung, usw.

Bickenbach

ARBEITSRECHT

Kontakt:Kontakt:

www.dingeldein.de

0 62 57 / 8 69 50

 Kanzlei 

PFUNGSTADT | Die Goldschmiede 
Christine Großmann in Pfungstadt 
sucht Verstärkung: Durch eine sehr 
gute Auftragslage sowie frei werdende 
Kapazitäten in der Werkstatt besteht ab 
sofort die Möglichkeit, einen festen 
Werkstattplatz in der etablierten Gold-
schmiede-Meisterwerkstatt anzumie-
ten. Gesucht wird ein/e selbstständig 
arbeitende/r Goldschmied/in, der/
die den Schritt in Richtung Eigen-
ständigkeit gehen oder sich weiter-
entwickeln möchte. Geboten wird 
ein voll ausgestatteter Arbeitsplatz in 
ruhigem, professionellem Umfeld 
sowie Einblicke in den gesamten Ar-
beitsalltag eines seit über 26 Jahren 
geführten Goldschmiedebetriebs mit 
Ladengeschäft und gewachsenem 
Kundenstamm. Zum Leistungsspekt-

rum gehören unter anderem indivi-
duelle Anfertigungen, Reparaturen, 
Umarbeitungen, Trauringe, Kurse so-
wie Altgoldankauf. Optional besteht 
die Möglichkeit, kleinere Aufträge auf 
selbstständiger Basis zu übernehmen. 

Die Werkstatt befindet sich seit 2014 
in zentraler Lage in Pfungstadt. Frau 
Großmann freut sich über aussage-
kräftige Bewerbungsunterlagen oder 
persönliche Vorstellung im Geschäft.

Kontakt: 
Christine Großmann
Goldschmiedemeisterin
Eberstädter Str. 38, 64319 Pfungstadt
www.christine-grossmann.de

COSTA BLANCA | Benitachell ist ein 
besonderer Ort zwischen Meer, Ber-
gen und mediterraner Gelassenheit.
Die liebevoll gestaltete Villa mit gro-
ßem privatem Pool bietet Platz für 
die ganze Familie (6 Personen) und 
einen atemberaubenden Meerblick 
mit spektakulären Sonnenaufgängen 
über dem Meer. Hier verbinden sich 
Erholung, Kreativität und spanisches 
Lebensgefühl auf ganz besondere 
Weise. Genießen Sie sonnige Tage, 

traumhafte Buchten und entspannte 
Abende unter Palmen – fernab vom 
Massentourismus und dennoch zent-
ral gelegen zwischen Jávea und Mo-
raira. 
Aktuell sind vom 13. Juni bis 25. Juli 
noch freie Kapazitäten verfügbar. Ob 
als Familienurlaub, kreative Auszeit 
oder einfach zum Abschalten: Die 
Casa Creativa lädt dazu ein, den Alltag 
hinter sich zu lassen und den Som-
mer im Süden zu genießen.

Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Webseite unter
www.casacreativa-costablanca.com
Kontakt gerne direkt über:
info@christine-grossmann.de
Der Kontakt kann auch gerne persön-
lich in der Goldschmiede Grossmann 
aufgenommen werden:
Eberstädter Straße 38 
64319 Pfungstadt

Noch keinen Sommerurlaub gebucht?
Dann entdecken Sie die Casa Creativa an der wunderschönen Costa Blanca in Benitachell

NAHEZU ZWEI WOCHEN ENTSPANNUNG PUR! Atemberaubender Meerblick, spektakuläre Sonnenaufgänge ...

Werkstattplatz in etablierter Goldschmiede zu vergeben

CHRISTINE GROSSMANN.

– Anzeige –

BICKENBACH | Mit zwei gut besuch-
ten Veranstaltungen wurde die Reihe 
Kultur im Schloss in der historischen 
Jagdschlossanlage in Bickenbach 
fortgesetzt. Rund 60 Besucherinnen 
und Besucher nahmen an den Lesun-
gen teil.

Die Begrüßung der Gäste sowie die Ein-
führung in das Programm übernahm 
Bürgermeister Markus Hennemann. Er 
betonte die Bedeutung kultureller Ver-
anstaltungen an diesem historischen 
Ort und zeigte sich erfreut über die po-
sitive Resonanz.

Den Auftakt gestaltete Autor Ernst 
Spangenberg gemeinsam mit der 
Band De Roode Pelikan. Musikalisch 
begleitet von Chansons, Klezmer und 
Tangos stellte er sein Werk „Ermah-
nung einer Himbeere an ihr Junges“ 
vor. Das Publikum erlebte eine ab-

wechslungsreiche Lesung mit humor-
vollen, poetischen und philosophi-
schen Elementen. Die musikalische 
Begleitung sorgte zusätzlich für eine 
besondere Atmosphäre.

Einblick ins  
historische England

Am Nachmittag widmete sich die An-
gelistin Claudia Stehle der englischen 
Persönlichkeit Anne Lister. Anhand 
ausgewählter Tagebuchtexte gewährte 
sie Einblicke in das Leben und Denken 
der als außergewöhnlich geltenden 
Frau des 19. Jahrhunderts.
Besonderes Interesse fand die Erläute-
rung des von Anne Lister entwickelten 
Geheimcodes, mit dem persönliche In-
halte verschlüsselt wurden.

Positive Resonanz auf die 
Veranstaltungsreihe

Die Besucherinnen und Besucher lob-
ten neben dem vielseitigen Programm 
insbesondere das Ambiente der histori-
schen Anlage. Die Reihe „Kultur im 
Schloss“ habe sich damit erneut als 
fester Bestandteil des kulturellen Le-
bens in Bickenbach präsentiert.
� (RED/PSB)

Doppellesung Kultur im Schloss begeistert
Literatur, Musik und Geschichte in der Jagdschlossanlage

Doppellesung: Autor Ernst Spangenberg gemeinsam mit der Band De Roode Pelikan. � Foto: Gemeinde Bickenbach

EBERSTADT | Neues Kapitel für Ex-Li-
lien-Spieler Tobias Kempe: Zum 1. 
Juli wird er Cheftrainer von Germania 
Eberstadt. 
Am vergangenen Mittwoch (6. Mai) 
wurde er bei der ersten Pressekonfe-
renz in der Eberstädter Vereinsge-
schichte vorgestellt. Dort blickte 
Kempe, der mit dem SV Darmstadt 98 
zweimal in die Bundesliga aufstieg, 
voller Vorfreude auf die neue Aufga-
be, sprach über gescheiterte Pläne 

und verriet, warum ihn Eberstadt auf 
Anhieb an Darmstadt erinnert. 
Die Begeisterung war allen Beteilig-
ten im eigens hergerichteten Presser-
aum anzumerken. Bereits im Vorfeld 
war von einem „Meilenstein in der 
Vereinsgeschichte” gesprochen wor-
den. Diese Worte führte der Sportli-
che Leiter Rainer Lanzer nun weiter 
aus: „Wir haben jetzt eine Legende 
von Darmstadt 98 hier als Cheftrainer. 
Ich kann gar nicht betonen, was das 

für uns bedeutet. Das ist ein Vorbild 
für die Kinder, für unsere jungen Ta-
lente.”

Kaputtes Knie verhinderte 
Comeback als Spieler

Kempe und Lanzer kennen sich schon 
lange. Die Idee zur Verpflichtung des 
ehemaligen Bundesliga-Profis sei-
ganz spontan entstanden, beim ge-
meinsamen Fußballabend auf der 
Couch. „Ich habe aus Spaß gesagt: 
‚Tobi, du könntest doch bei uns Trai-
ner werden.’ Innerlich habe ich dabei 
gelacht und gedacht: Das kommt nie 

zustande”, blickt Lanzer zurück. Als 
wenig später klar wurde, dass Kempe 
sich das Engagement durchaus vor-
stellen könne, habe er „nachts kaum 
noch schlafen können vor lauter Be-
geisterung”. 
Dabei hatte Kempe ausdrücklich be-
tont, seine Karriere nach dem Ab-
schied aus Darmstadt vor rund elf 
Monaten nicht beendet zu haben. 
Ziel sei es „noch bis vor kurzem” ge-
wesen, weiter als Profi aktiv zu blei-
ben. Dem machte jedoch ein lädier-
tes Knie, das ihn schon beinahe das 
Abschiedsspiel mit den Lilien gekos-
tet hätte, einen Strich durch die Rech-
nung – und die Frage nach dem 
nächsten Schritt drängte sich auf.
„Ich liebe den Fußball und habe viel 
miterlebt in meiner Spielerkarriere, 
was ich nun weitergeben kann. Hier 
habe ich die Möglichkeit, mich in 
Ruhe zu entwickeln, mit jungen 
Menschen zusammenzuarbeiten und 
in meiner Persönlichkeit zu wach-
sen”, erklärte Kempe seine Entschei-
dung.

Erinnerungen an  
das alte Bölle

Kempe verspürt trotz der vielen Vor-
schusslorbeeren keinerlei Druck von-
seiten des Vereins. „Wenn dann ma-
che ich mir selbst Druck und damit 
konnte ich immer ganz gut umge-

hen”, sagt er. Außerdem habe er zu-
letzt genug Zeit gehabt, um mental 
etwas abzuschalten. Zwar habe er 
alles darangesetzt, nochmal auf dem 
Platz stehen zu können, daneben 
aber auch viel Zeit für die Familie ge-
habt. Das knappe Jahr sei „sehr erho-
lend, prägend und wichtig” gewesen. 
Schließlich habe der Wahl-Eberstäd-
ter gespürt, sich wieder mit etwas 
beschäftigen zu müssen.
Auf dem Eberstädter Vereinsgelände 
an der Brandenburger Straße habe er 
sich auf Anhieb wohlgefühlt – auch 
wegen einer gewissen Ähnlichkeitz-
um alten Böllenfalltor: „Ich kann mich 
noch erinnern, als ich nach Darm-
stadt gekommen bin und Dirk Schus-
ter mir die Kabinen gezeigt hat. In 
den Wänden hängt der Geruch von 
harter Arbeit und darauf kommt es an 
im Fußball. Ich finde das klasse.”
� (Lauro Meisterjahn)

Lilien-Legende wird Trainer
Tobias Kempe bei Germania Eberstadt

Tobias Kempe bei der Pressekonferenz von Germania Eberstadt. � Foto: Lauro Meisterjahn

Laufevent am Böllenfalltor
Lilien Team-Marathon geht 2026 in die zweite Runde

DARMSTADT | Der SV Darmstadt 98 
veranstaltet am 27. September 2026 
erneut den Lilien Team-Marathon. 

Gemeinsames Ziel erreichen

Das von CRAFT präsentierte Laufevent 
findet zum zweiten Mal statt und stellt 
den Teamgedanken in den Mittelpunkt.
Unter dem Motto „42 Kilometer, ein 
Team, ein Ziel!“ können Laufbegeister-
te die Marathon- oder Halbmarathon-
Distanz gemeinsam absolvieren. Ge-
laufen wird in Teams mit vier oder acht 
Personen. Jede Teilnehmerin und jeder 
Teilnehmer übernimmt dabei eine Stre-
cke von rund fünf Kilometern.
Start- und Zielbereich befinden sich am 
Merck-Stadion am Böllenfalltor. Die 
Strecke führt durch die angrenzenden 
Waldgebiete rund um Darmstadt.

Für die Versorgung der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sind entlang der 
Strecke Wasserstationen vorgesehen. 
Im Zielbereich warten Getränke sowie 
zusätzliche Angebote an den Stadi-
onkiosken.

Kinderlauf ab vier Jahren

Neben dem Hauptlauf gibt es erneut 
einen Kinderlauf. Bereits Kinder ab vier 
Jahren können dabei erste Lauferfah-
rungen sammeln und Teil der Veran-
staltung werden.
Der Lilien Team-Marathon richtet sich 
sowohl an Einsteigerinnen und Einstei-
ger als auch an ambitionierte Läuferin-
nen und Läufer. � (RED/SV98)
Weitere Informationen sowie die An-
meldung gibt es online unter wirlilien.
sv98.de/lilien-team-marathon-2026
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ZWINGENBERG | Wer seinen Nach-
wuchs mit einer bunten und herzli-
chen Zeremonie in seiner Familie will-
kommen heißen möchte, hat jetzt 
eine tolle Alternative zur Taufe:
„Mit dem Kinderwillkommensfest 
(KiWi) können Eltern ihr neues Famili-
enmitglied auf der Welt willkommen 
heißen und ihm das Fest schenken, das 
es verdient. Bei dieser privaten Zeremo-
nie nehmen wir uns die Zeit, um anzu-
halten, auf das neue Leben und die Zu-
kunft der Familie zu schauen und den 
Neuankömmling gebührend zu feiern.
Ob festlich oder bunt, klein oder groß - 
ein KiWi wird ganz nach den Wünschen 
der Eltern gestaltet und durch eine indi-
viduelle und persönliche Rede durch 
mich abgerundet. In die Zeremonie 

können Freunde und Familie mit einge-
bunden und auch die Paten ernannt 
werden. Das Tolle ist, dass man bei der 
Gestaltung keine Vorgaben durch Kir-
che o. ä. erfüllen muss, sondern ganz 
frei ist. Auch das Alter des Kindes ist 
nicht entscheidend, ob 6 Monate oder 2 
Jahre, man kann zu jedem Zeitpunkt 
ein wunderschönes KiWi gestalten. Ich 
freue mich auf ein unverbindliches Ken-
nenlernen und berate die Eltern sehr 
gerne“, so Natascha Gambs, Freie Red-
nerin (IHK) für Bergstraße, Rhein-
Main-Neckar- u. Odenwald-Kreis. 
Kontaktiere mich: 
Natascha Gams, Freie Rednerin (IHK)
Tel. 015679-688983
mail@nataschagambs.de
www.nataschagambs.de

Die schönste Alternative zur Taufe
Mit dem Kinderwillkommensfest (KiWi) können Eltern ihr neues 
Familienmitglied auf der Welt willkommen heißen 

NATASCHA GAMBS, Freie Rednerin (IHK)

– Anzeige –

JUGENHEIM | In Kooperation mit dem 
Verein zur Erhaltung des Jugenheimer 
Schwimmbades e. V. bietet die DLRG 
Ortsgruppe Pfungstadt e. V. in diesem 
Jahr zwei Intensiv-Schwimmkurse für 
Kinder im Jugenheimer Schwimmbad 
an.

Schwimmkurs für Anfänger 

Der erste Intensivkurs richtet sich an 
Schwimmanfängerinnen und 
Schwimmanfänger. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder, die bereits erste Er-
fahrungen im Wasser gesammelt ha-
ben, sich über Wasser halten können 
und erste Schwimmbewegungen be-
herrschen.
Der Kurs Jubiläumsflohmarkt läuft bis 
22. Juni 2026 jeweils montags von 18 
bis 18:30  Uhr im Jugenheimer 
Schwimmbad.
In kleinen Gruppen wird unter fachkun-
diger Anleitung insbesondere an Arm-
zug, Beinschlag und Wasserlage gear-
beitet. Neben der technischen 
Verbesserung stehen vor allem Sicher-
heit und Spaß im Wasser im Mittel-

punkt. Ziel des Kurses ist das Erreichen 
des Seepferdchens.
Nach den Sommerferien folgt vom 18. 
August bis 7. September 2026 ein In-
tensivkurs für fortgeschrittene Kinder – 
ebenfalls montags von 18 bis 18:30 Uhr. 
Das Angebot richtet sich an Kinder, die 
bereits das Seepferdchen abgelegt ha-
ben und ihre Technik sowie ihre Wasser-

sicherheit verbessern möchten. Ziel ist 
das Ablegen des Jugendschwimmab-
zeichens in Bronze oder Silber. 
Die Teilnahmegebühr für die Intensiv-
kurse beträgt 50 Euro für Nichtmitglie-
der. Kinder, die Mitglied in der DLRG 
Ortsgruppe Pfungstadt e. V. werden, 
zahlen stattdessen lediglich den jährli-
chen Mitgliedsbeitrag von 40 Euro. Zu-

sätzlich erhalten Kursteilnehmende so-
wie eine erwachsene Begleitperson an 
den Kurstagen bereits 30 Minuten vor 
Kursbeginn freien Eintritt ins Schwimm-
bad.
Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail 
möglich unter: ausbildung@dlrg-
pfungstadt.de, Für den Anfängerkurs 
sind bereits nur noch begrenzt Plätze 
verfügbar.

Kurs für geflüchtete Kinder

Auch die Sommerferien sollen aktiv ge-
nutzt werden. Die Pfungstädter Wasser-
retter planen zusätzlich einen besonde-
ren Schwimmkurs für geflüchtete 
Kinder.
„Wir freuen uns sehr über die tolle Zu-
sammenarbeit – jetzt bereits in der 
dritten Sommer-Saison – mit dem 
Schwimmbadverein in Jugenheim“, er-
klärt Holger Heisel, erster Vorsitzender 
der DLRG.
Die Kooperation ermöglicht es der DLRG 
Ortsgruppe Pfungstadt gemeinsam mit 
dem DLRG-Bezirk Darmstadt-Dieburg, 
die derzeit inaktive DLRG-Ortsgruppe in 
Jugenheim zu unterstützen.
� (RED/PM / Mareike Strauch)

Infos unter www.dlrg-pfungstadt.de

Schwimmen Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene
Sonderkurs für geflüchtete Kinder geplant

Kursbecken im Jugenheimer Freibad.� Foto: DLRG Pfungstadt

Warnung vor Überhitzung und möglicher Explosionsgefahr
Camping-Gaskocher mit Sicherheitsmängeln vom Markt genommen

DARMSTADT | Wie das Regierungsprä-
sidium Darmstadt mitteilt, sind bei der 
Überprüfung von Camping-Gaskochern 
erhebliche Sicherheitsmängel festge-
stellt worden. Mehrere Produkte muss-
ten deshalb aus dem Verkehr gezogen 
werden.

Überhitzte Gaskartuschen  
als Risiko

Im Rahmen der Kontrollen wurden ins-
gesamt zwölf Geräte sicherheitstech-
nisch geprüft. Dabei zeigte sich, dass 
sich bei mehr als der Hälfte der geteste-
ten Gaskocher die Gaskartuschen über 
die zulässige Temperatur von 50 Grad 
Celsius hinaus erhitzten.
Diese Überhitzung kann zu einem ge-
fährlichen Druckanstieg führen und im 
schlimmsten Fall eine Explosion verur-
sachen. Die festgestellten Mängel 
führten zu entsprechenden Pro-
duktrückrufen.
Neben den sicherheitsrelevanten Pro-
blemen wurden bei rund 70 Prozent 
der geprüften Geräte auch formale 
Mängel festgestellt. Dazu zählen un-
zureichende Kennzeichnungen sowie 
fehlerhafte oder unvollständige Be-
gleitunterlagen.

Bei einem besonders auffälligen Gerät 
fehlten zudem wichtige Nachweise wie 
eine EU-Konformitätserklärung und 
eine Baumusterprüfbescheinigung. 
Insgesamt wurden hier 14 Mängel do-
kumentiert.

Information an  
EU-Behörden

Über die Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin wurde 
auch die Europäische Kommission 
über die Risiken informiert. Die EU-

Mitgliedstaaten wurden entsprechend 
über die Maßnahmen in Deutschland 
unterrichtet.
Die Marktüberwachung empfiehlt, bei 
der Nutzung von Camping-Gasko-
chern besonders aufmerksam zu sein. 
Wichtig ist unter anderem, die Bedie-
nungsanleitung zu beachten und die 
maximale Topfgröße einzuhalten.
Nach dem Kochen sollte das Kochge-
schirr sofort vom Gerät entfernt wer-
den, um eine zusätzliche Erwärmung 
der Gaskartusche zu vermeiden.
� (RED/RPDA)

Kostenlos Dauerkarten für Fans mit geringem Einkommen
SV Darmstadt 98 und Stadt setzen soziales Angebot fort

DARMSTADT | Der SV Darmstadt 98 
stellt gemeinsam mit der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt auch zur Saison 
2026/2027 wieder kostenlose Dauer-
karten für einkommensschwache 
Menschen aus Darmstadt zur Verfü-
gung.
Mit dem Angebot sollen Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit 
erhalten, die Heimspiele der Lilien wei-
terhin im Stadion zu verfolgen.

Bürgermeisterin lobt soziales 
Engagement

Bürgermeisterin Barbara Akdeniz be-
grüßt die Fortsetzung der Aktion aus-
drücklich.
„Teilhabe am gesellschaftlichen und 
sozialen Leben ist oft durch die eigene 
finanzielle Situation beschränkt. Ich bin 

daher sehr dankbar, dass die Verant-
wortlichen des Vereins mit der Weiter-
führung des Angebots dazu beitragen, 

dass Menschen aus Darmstadt trotz 
niedrigem Einkommen auch in der 
kommenden Saison die Möglichkeit 

haben, ihre ‚Lilien‘ bei den Heimspielen 
tatkräftig anzufeuern“, erklärt Akdeniz.

Bewerbung bis Anfang Juni

Interessierte Darmstädterinnen und 
Darmstädter können sich bis zum 5. 
Juni 2026 um 12 Uhr beim Amt für So-
ziales und Prävention bewerben. Vor-
aussetzungen sind ein Wohnsitz in 
Darmstadt, die Volljährigkeit sowie der 
Besitz einer gültigen Teilhabecard.
Die Bewerbung ist telefonisch bei den 
zuständigen Ansprechpartnerinnen 
oder per E-Mail möglich. Benötigt wer-
den Vorname, Nachname, Anschrift, 
Geburtsdatum sowie die Angabe, ob 
eine Teilhabecard vorhanden ist. 
Sollten mehr Bewerbungen eingehen 
als Dauerkarten verfügbar sind, ent-
scheidet das Los.� (RED/PSD/dk)

FUSSBALL FÜR ALLE.� Foto: Arthur Schönbein

NIEDER-BEERBACH | Freunde bayeri-
scher Festzeltstimmung können sich 
den 17. Oktober 2026 vormerken: Die 
SKG Nieder-Beerbach veranstaltet ab 
18 Uhr ihre große „Bayern Gaudi“ und 
lädt zu einem geselligen Abend mit 
Musik, gutem Essen und Feierlaune 
ein.
Die Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf traditionelle Feststimmung 
freuen. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt Lukas Baumann, der mit 
Livemusik für die passende Atmosphä-
re sorgen wird.

Haxen als kulinarischer  
Höhepunkt

Auch kulinarisch hat die Veranstaltung 
einiges zu bieten. Als besonderes 
Schmankerl stehen in diesem Jahr Ha-
xen auf der Speisekarte.

Die Organisatoren hoffen auf zahlrei-
che Gäste in Dirndl und Lederhose, 
die gemeinsam einen stimmungsvol-
len Abend verbringen möchten.

Vorverkauf für die 
Fastnacht startet

Wer bereits an die kommende Fast-
nacht denkt, kann die Veranstaltung 

zudem nutzen, um sich Karten für die 
Fastnachtssitzungen der SKG Nieder-
Beerbach zu sichern.
Der Vorverkauf für die Sitzungen am 
16. und 23. Januar 2027 startet eben-
falls im Rahmen der Bayern Gaudi.
Die SKG Nieder-Beerbach freut sich auf 
viele Gäste und einen Abend ganz im 
Zeichen von Musik, Geselligkeit und 
bayerischer Festkultur.� (RED/PM)

Bayern Gaudi Livemusik und Haxen
SKG Nieder-Beerbach feiert zünftigen Festabend

Symbolbild: Pexels

Anmeldungen für Hofflohmärkte
Hofflohmärkte in Pfungstadt Süd und Nord fördern Nachbarschaft 
und Nachhaltigkeit

PFUNGSTADT |Auch in diesem Jahr fin-
det wieder der beliebte Hofflohmarkt 
in Pfungstadt statt. Traditionell wird die 
Veranstaltung an den beiden Wochen-
enden nach der Pfungstädter Kerb or-
ganisiert. Zahlreiche Höfe öffnen dabei 
ihre Türen und bieten Fundstücke, Rari-
täten und Schätze aus Kellern, Dachbö-
den und Schränken an.
Der Hofflohmarkt findet an zwei Sonn-
tagen statt:
Pfungstadt Süd lädt am Sonntag, 20. 
September 2026 und Pfungstadt Nord 
am   Sonntag, 27. September 2026 
zum bummeln, trödeln und plauschen 
ein. Die Verkaufszeiten sind jeweils von 
10 bis 16 Uhr. Interessierte Höfe kön-
nen sich ab sofort für die Teilnahme 
anmelden.
Organisiert wird der Pfungstädter 
Hofflohmarkt ehrenamtlich von enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern aus 
Pfungstadt. Ziel der Aktion ist es, Nach-
barschaften zu stärken, Nachhaltigkeit 

zu fördern und Menschen miteinander 
ins Gespräch zu bringen.
Dabei steht auch der Gedanke im Vor-
dergrund, gebrauchten Dingen ein 
zweites Leben zu geben. Viele Gegen-
stände, die ungenutzt im Keller oder 
auf dem Dachboden lagern, können für 
andere Menschen noch wertvoll und 
nützlich sein.
Gleichzeitig bietet die Veranstaltung 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen 
und den eigenen Stadtteil besser ken-
nenzulernen. Besucherinnen und Be-
sucher aus Pfungstadt sowie aus um-
liegenden Städten und Gemeinden 
sind willkommen.
Aktuelle Informationen gibt es in der 
Facebook-Grupp Pfungstädter Hoffloh-
markt auf Facebook
Fragen können außerdem per E-Mail 
gestellt werden:
Pfungstadt-Hofflohmarkt@t-online.de
� (RED / PM / Orga-Team)
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Fisch Feinkost Gütlich in Eberstadt I Fish & More 
Direkt aus dem Meer auf den Teller: Unwiderstehlich! 

DA-EBERSTADT | Beste Qualität ist 
unser Auftrag! 
Bei uns finden Sie ausschließlich fang-
frische Ware, die auf kürzestem Wege 
täglich aus Schottland eingeflogen 
wird. Wir verzichten selbstverständlich 
zur Gänze auf Tiefkühlprodukte und 
Konservierungsmittel, so Servet und Is-
mail Sevim.
Für uns hat es höchste Priorität, dass 
wir Ihnen keine Massenware, sondern 
nachhaltige Produkte anbieten und Sie 
in jeder Hinsicht zufrieden mit uns sind. 
Auch was die Zukunft betrifft, setzen 
wir auf exzellente Qualität von über-
wiegend regionalen Lieferanten und 
das wissen Kunden aus ganz Darm-
stadt und Umgebung zu schätzen. Zu-
bereitet werden die Köstlichkeiten in 
bester Handarbeit und mit großer 
Sorgfalt und viel Liebe.

Frische, leckere Fischgerichte in 
unserem Fischrestaurant in 
Darmstadt-Eberstadt
Genießen Sie unsere vielfältigen Mee-
resfrüchte- und Fischspezialitäten in 
unserem gemütlichen Fischrestaurant.
Lassen Sie sich von unserem Catering-
service verwöhnen, der Ihnen individu-
elle Buffets, Canapés und Platten für je-
den Anlass vorbereitet.
Entdecken Sie unsere Fischfeinkost aus 
eigener Herstellung, wie z.B. Matjessa-
late, Fischpfanne oder Fischsuppe.

Köstliches aus unserer Feinkosttheke
Neben täglich frischen Meeres- und 
Süßwasserfischen sowie Meeresfrüch-
ten aller Art finden Sie in unserer Fein-
kosttheke unter anderem selbst ge-
machte Matjes nach Hausfrauenart, 
geräucherte Spezialitäten und den all-
seits beliebten Backfisch. Zudem gibt´s 
aus besten Zutaten zubereitete Fein-
kostsalate, wobei vor allem unser Kar-
toffelsalat jedes Fischgericht zu ver-
edeln weiß.

Ihr Genuss liegt uns am Herzen!
Ganz in diesem Sinne bieten wir Ihnen 
in unserem gemütlichen Lokal mit viel 
Liebe zubereitete Meeresfrüchte- und 
Fischgerichte sowie preiswerte Mit-

tagsmenüs, die Sie natürlich auch mit-
nehmen können. Besuchen Sie uns und 
überzeugen Sie sich von dem vielfälti-
gen Angebot und der außerordentli-
chen Güte unserer Produkte. Wir freuen 
uns schon auf Sie! Servet und Ismail 
Sevim.

Fisch Feinkost Gütlich 
City-Arkaden 
Georgenstraße 32-36
64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon 06151-50 65 77
E-Mail: Fisch.Guetlich@web.de
Mo-Fr 8:00-18:00 Uhr, 
Sa 8:00-13:00 Uhr
(Großer Parkplatz vorhanden)

MIT LEIDENSCHAFT UND EINEM LÄCHELN begrüßen Inhaberin Servet 
Sevim (links) und ihre langjährige Mitarbeiterin die Gäste – frische Spezi-
alitäten und herzlicher Service stehen hier an erster Stelle.

ZUBEREITUNG:

REZEPT

Zubereitungszeit ca. 35 Minuten
Rezept für 4 Personen

ZUTATEN:
25 g GEFRO Helle Soße Edel & Gut • 2 EL GEFRO Brat- & Frittieröl 

• GEFRO Gewürz-Pfeffer • 1 kg weißer Spargel • 100 g Kräuterseitlinge 
• 100 g braune Champignons • 100 g Pfifferlinge • 2 g kleine Schalotten 
• 300 ml Milch, 1,5 % Fett • 1 EL Zitronensaft, frisch gepresst • 2 EL 

Schnittlauch, fein geschnitten • Salz

1. Spargel & Pilze vorbereiten: • 1 kg weißen Spargel schälen, die hol-
zigen Enden entfernen und die Stangen schräg in ca. 1 cm breite Stücke 
schneiden • Je 100 g Kräuterseitlinge, braune Champignons und Pfiffer-
linge putzen und je nach Größe halbieren oder vierteln • 2 Schalotten 
schälen, halbieren und in feine Streifen schneiden. 
2. Soße zubereiten: • 300 ml Milch in einem Topf erwärmen • 25 g 
GEFRO Helle Soße Edel & Gut einrühren, aufkochen und 1 Minute kö-
cheln lassen • 1 EL frisch gepressten Zitronensaft und 2 EL fein geschnit-
tenen Schnittlauch einrühren • Die Soße vom Herd nehmen
3 Spargel anbraten: • 1 EL GEFRO Brat- & Frittieröl in einer großen Pfan-
ne erhitzen • Die Spargelstücke darin kräftig anbraten, anschließend aus 
der Pfanne nehmen.
4 Schalotten & Pilze anbraten: • 1 EL GEFRO Brat- & Frittieröl in die 
Pfanne geben, die Schalottenstreifen glasig andünsten • Die Pilze zuge-
ben und kräftig anbraten • Den angebratenen Spargel zurück zu den Pil-
zen in die Pfanne geben und gut vermengen • Die warme Soße zugießen 
und kurz aufkochen • Nach Bedarf mit etwas Salz und GEFRO Gewürz-
Pfeffer abschmecken. 
5 Anrichten & Servieren: • Das Spargel-Pilz-Ragout auf Tellern oder in 
Schalen anrichten und heiß servieren

Weitere leckere Rezepte unter www.Gefro.de

Spargel-Pilz-Ragout

Guten Appetit

– Anzeige –

DARMSTADT | Die beiden Autorinnen 
Simone Ruths und Franziska König aus 
Darmstadt veröffentlichen ihr neues 
Buch „Sweet Days: Vom Reisen & Na-
schen“.
Das Buch verbindet Reisefotografie, 
persönliche Geschichten, Cafékultur 
und Backrezepte aus verschiedenen 
europäischen Regionen.

Inspiration auf Mallorca

Die Idee zum Buch entstand während 
einer Reise nach Mallorca. Als eine Tau-
be auf einem Platz ein Stück Kuchen 
der beiden Freundinnen stibitzte, ent-
wickelte sich daraus die Idee, Reiseer-
lebnisse und kulinarische Erinnerungen 
miteinander zu verbinden.
„Wir wollten kein reines Backbuch ma-
chen, sondern auch Lust aufs Reisen 
und Genießen machen“, erklären die 
beiden Autorinnen.

Rezepte aus mehreren Ländern

Für „Sweet Days“ reisten Simone Ruths 
und Franziska König unter anderem 
nach Portugal, Italien, Spanien, Tenerif-
fa, Wien und Dresden. Dort sammelten 

sie traditionelle Rezepte und persönli-
che Geschichten.
Die Rezeptauswahl reicht vom mallor-
quinischen Mandelkuchen über Pastéis 
de Nata aus Lissabon bis zur Wiener 
Sachertorte.

Nachgebacken in Bessungen

Viele der Rezepte wurden anschließend 
in der Küche von Simone Ruths im 
Darmstädter Stadtteil Bessungen nach-
gebacken und fotografiert.
Neben den Rezepten enthält das Buch 
auch Reisefotografien, Gedichte und 
Café-Tipps.
Bereits mit ihrem ersten Buch „Patisse-
rie de Luxe“ konnten die beiden Auto-
rinnen Erfolge feiern. Auch „Sweet 
Days“ erscheint erneut im Verlag Gräfe 
und Unzer.
Das Buch „Sweet Days: Vom Reisen & 
Naschen“ kann bereits vorbestellt wer-
den.� (Martina Noltemiier)

Bestellinformationen:
„Sweet Days: Vom Reisen & Naschen“, 
Simone Ruths / Franziska König, ISBN: 
978-3-7589-0347-2
www.rosavision.de
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„Sweet Days“ ein neues Backbuch
Reisefotografie, Cafékultur und Rezepte aus Europa

Alkoholfrei, spritzig, erfrischend
Die neuen Aperitifs ohne Promille überraschen mit geschmackli-
cher Vielfalt

Ob Gartenparty, Grillen mit Freunden 
oder Brunch – viele Events finden 
tagsüber statt. Da passt Alkohol nicht 
immer dazu. Manche vertragen ihn 
nicht gut, andere müssen noch Auto 
fahren oder möchten bewusst wenig 
oder keinen Alkohol trinken. Sober 
curious oder alkoholfreies Daydrin-
king heißt der Trend 2026. Auf stilvol-
len Genuss muss dennoch niemand 
verzichten. Die neue Generation alko-
holfreier Aperitifs ist fruchtig, herb, 
komplex – und macht Aperol Spritz 
und Co. ernsthaft Konkurrenz.

Fertig gemixt und schnell 
serviert

Immer beliebter werden sogenannte 
alkoholfreie „Ready to drink“-Drinks, 
also fertig gemischte Aperitifs: Ein 
Weinglas, Eiswürfel und der fertige 
Aperitif genügen, mehr Aufwand ist 
nicht nötig. Vom Berliner Apotheken-
Label Dr. Jaglas beispielsweise gibt es 
fertig gemischte alkoholfreie Varian-
ten wie Limello- und Hibiskus Spritz, 
die an Limoncello- und Aperol Spritz 
erinnern. Die Basis beider Getränke ist 
entalkoholisierter Riesling aus dem 
Rheingau, dem Kohlensäure hinzuge-
fügt wurde. Je nach Sorte kommen 
unterschiedliche alkoholfreie Aperitif-

Komponenten hinzu, etwa San Li-
mello, ein alkoholfreier Zitronen Ape-
ritif. Die süße Herbe der 
Hibiskus-Blüten wird mit Destillaten 
aus Rosmarin, Enzian und Bitteroran-
ge kombiniert. Mit ihrer leichten Säu-
re passen die trocken-herben Drinks 
gut zu Fisch, Käse oder Antipasti. Er-
hältlich im Onlineshop unter www.
dr-jaglas.de.

Auch zum Selbermischen 
geeignet

Daneben gibt es auch alkoholfreie 
Aperitifs, die sich mit Tonic Water mi-
schen lassen. Für die markante pinke 
Farbe beim Grapefruit-Aperitif San 
Pompello sorgen natürliche Bestand-
teile wie Rote Bete, Grapefruit und 
Bitterorange. Am schönsten kommt 
er im Weinglas mit Tonic und Salzrand 
zur Geltung. San Limello ist die alko-
holfreie Alternative zu Limoncello. Die 
Frische gereifter Amalfi-Zitronen wird 
durch entalkoholisierte Zitrus-Destil-
late ausbalanciert. 
Wer den Geschmack von Kräutern 
mag, greift zu San Orangello, einem 
Bitterorangen-Aperitif mit entalkoho-
lisierten Kräuterdestillaten. Herber 
Hibiskus wiederum ist die alkoholfreie 
Antwort auf Aperol. Die herbe Süße 

der Hibiskus-Blätter wird durch feine 
Noten von Bitterorangen, Zitronen, 
Chirettakraut, Enzian, Wermut und 
Galgantwurzeln ergänzt. Alkoholfreie 

Drinks sind heute kein Kompromiss 
mehr, sondern haben sich ihren Platz 
auf der Sommerparty längst verdient.
� (PR/DJD; Quelle: Dr. Jaglas GmbH, Berlin)

Herber Hibiskus: Die herbe Süße der Hibiskus-Blätter wird durch feine Noten 
von entalkoholisierten Destillaten von Bitterorangen, Enzian und Rosmarin 
abgepuffert. Der alkoholfreie Aperitif wird mit Tonic und einem Spritzer Li-
mette als Hibiskus Spritz empfohlen.� Foto: DJD/www.dr-jaglas.de

Rosa Salzgärten
Wo der Geschmack des Meeres entsteht

Es gibt Salz – und es gibt französisches 
Meersalz. Charakteristisch ist die tradi-
tionelle handwerkliche Gewinnung, die 
es reich an wertvollen Mineralien und 
Spurenelementen macht. 
Mit seinem intensiven Geschmack und 
dem Aroma des Meeres verfeinert es 
Speisen, anstatt sie nur zu salzen. Das 
Meersalz La Baleine etwa stammt aus 
den Salzgärten Südfrankreichs, einem 
geschützten Naturraum. Die Salzbau-
ern geben ihr historisches Fachwissen 
von Generation zu Generation weiter. 

Der Ablauf ist stets derselbe – bis im 
September der Salzkuchen geerntet 
wird und als grobes oder in gemahle-
ner Form als feines Meersalz angebo-
ten wird. 
Mit einer Prise davon kommt zu Hause 
mediterranes Lebensgefühl auf. Viele 
Rezepttipps wie das orientalische Ge-
richt „Shakshuka“ sind unter www.la-
baleine.de zu finden.� (PR/DJD;  
� Quelle: BLUME PR GmbH & Co. KG, Hamburg) Impressionen aus den südfranzösischen Salzgärten, in denen das französi-

sche Meersalz in traditioneller Handarbeit gewonnen wird.
� Foto: djd/La Baleine/Jean-Marc Favre
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YOGA: Eine wohltuende Pause für Körper und Geist. � Foto © Beate Ihrig

Mit Yoga gelassen durch die Wechseljahre I Neue Kraft und innere Balance für Frauen im Wandel

PFUNGSTADT | Die Wechseljahre brin-
gen oft den gewohnten Alltag aus dem 
Rhythmus. Typische Begleiterscheinun-
gen wie unruhiger Schlaf oder innere 
Unruhe fordern viele Frauen heraus. Die 
erfahrene Yogalehrerin Beate Ihrig bie-
tet in Pfungstadt gezielte Unterstüt-
zung an. Mit speziellen Yoga-Angebo-
ten begleitet sie Frauen dabei, ihre 
innere Balance zu stärken und neue 
Kraft für den Alltag zu schöpfen. 
Ein besonderes Highlight am Samstag, 
25. Juli 2026 ist ein themenspezifischer 
Yoga-und Ayurveda Nachmittag. Die-
ser Workshop widmet sich ganz dem 
weiblichen Wohlbefinden in Zeiten des 
Wandels. Die Teilnehmerinnen lernen 
bewährte Körper- und Atemübungen 
kennen, die das Nervensystem beruhi-
gen und zu mehr Gelassenheit beitra-
gen können. Der Nachmittag bietet den 
perfekten Rahmen für eine wohltuende 
Pause vom Alltag. 
Neben dem Workshop gibt es fortlau-
fende Yogakurse in Pfungstadt. Die re-
gelmäßigen Einheiten helfen dabei, 
das Gelernte im Alltag zu verankern 

und Kraft zu tanken. Der Fokus liegt auf 
einer einfühlsamen Praxis, die indivi-
duell auf die Bedürfnisse von Frauen in 
dieser Lebensphase abgestimmt ist. 
Vorkenntnisse im Yoga sind nicht erfor-
derlich. 
Für Frauen, die sich eine ganz persönli-
che Begleitung wünschen – etwa bei 
der Suche nach Wegen zu einem erhol-
sameren Schlaf –, bietet Beate Ihrig zur 
Gesundheitsprävention individuelle 
Einzeltermine an. In diesen Einzelsit-
zungen wird ein maßgeschneidertes 
Übungsprogramm für Zuhause entwi-
ckelt, das exakt auf die persönliche Le-
benssituation und dem Bedürfnis nach 
Entspannung abgestimmt ist. Beate 
Ihrig leitet ihre Kurse in Pfungstadt mit 
viel Empathie und fachlicher Expertise. 
Ihr Ziel ist es, Frauen einen geschützten 
Raum für Regeneration, Achtsamkeit 
und neue Energie zu bieten. 

Kontakt für Anmeldung und 
Rückfragen: Beate Ihrig
Tel/WhatsApp 0151 24241540
E-Mail an info@pause-vom-alltag.de

Mit dem flexiblen, griffigen und 
handlichen Übungsstab von Thera-
Band können Sie Ihre Hände, Handge-
lenke, Unterarme und Schultern kräf-
tigen sowie die Rehabilitation nach 
Handgelenksverletzungen unterstüt-
zen. Ideal auch für die Selbstmassage, 
etwa indem Sie mit dem Fuß darüber 
rollen. Der Übungsstab ist in vier farb-
kodierten Widerständen verfügbar.
(Länge: 30 cm. Material: Hartgummi)

Sanitätshaus Achim Kunze GmbH
Luisenstraße 10, 64383 Darmstadt
Telefon: 06151-6084620
E-Mail: darmstadt @s-ak.de
Internet: www.s-ak.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Do 8:30-18:00 Uhr, 
Fr 8:30-15:00 Uhr

Biegen, drehen, ziehen - fit!
So einfach und doch so wirkungsvoll

– Anzeige –

Kleine Schwäche – 
große Belastung 

im Alltag?

Ein starker
Beckenboden 
gibt Sicherheit!

Die Behandlung auf dem
Beckenbodenstuhl:

 ✔ ein  sanftes Training –
    im Sitzen und bekleidet.

✔ schonend & schmerzfrei

✔ 28 Minuten 
   pro Behandlung

✔ Für mehr Sicherheit 
    im Alltag.

  Praxis für Beckenbodengesundheit
Eberstädter Straße 67 | 64319 Pfungstadt

06157-9811691

www.gesundheitszentrum-pfungstadt.com

Kindernotfälle Infoabendfür Eltern
Fachärzte informieren am Klinikum Darmstadt

DARMSTADT | Wenn Kinder ihre Um-
welt entdecken, sind kleine und größe-
re Unfälle oft nicht weit entfernt. Um 
Eltern auf mögliche Notfälle vorzube-
reiten, lädt das Klinikum Darmstadt am 
Mittwoch, 17. Juni 2026, zu einem In-
formationsabend rund um Kindernot-
fälle ein.
Beginn ist um 18 Uhr im Vortragsraum 
des Klinikums Darmstadt in der Grafen-
straße 9. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Häufige Notfälle und richtige 
Reaktionen

Das Team der Neonatologie informiert 
über typische Notfallsituationen bei 
Säuglingen und Kleinkindern. Dabei 
geht es unter anderem um Stürze, Ver-
brühungen, verschluckte Gegenstände 
oder andere Gefahrenquellen im Alltag.
Die Fachärzte Dr. Georg Frey und Dr. 
Thomas Weissig erläutern, wie sich Ri-
siken vermeiden lassen und wie Eltern 
in Notfallsituationen richtig reagieren 
können. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, individuelle Fragen zu 
stellen.

Im Anschluss an den Vortrag können 
sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer über die Arbeit der Neonatologie 
am Klinikum Darmstadt informieren.

Einblick in die  
Neonatologie

Die Klinik für Neonatologie gehört zu 
den Darmstädter Kinderkliniken Prin-
zessin Margaret und bildet gemeinsam 
mit der Geburtshilfe das Perinatalzent-
rum Südhessen Level I. Dort werden 
Früh- und Neugeborene sowie Risiko-

schwangerschaften rund um die Uhr 
von spezialisierten Teams betreut.
Der Informationsabend richtet sich 
nicht nur an Eltern von Neugeborenen 
und Säuglingen. Willkommen sind 
auch Großeltern sowie alle Interessier-
ten, die mehr über Kindernotfälle und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen erfahren 
möchten.� (RED/KLINIKUM/vro)

Weitere Informationsabende zum 
Thema Kindernotfälle sind bereits für 
den 16. September und den 2. Dezem-
ber 2026 vorgesehen.

KLINIKUM DARMSTDT.� Foto: Klinikum Darmstadt GmbH

MTB-Wettbewerb Schuldorf Bergstraße erfolgreich
Starke Leistungen beim Landesschulwettbewerb in Ober-Ramstadt

SEEHEIM-JUGENHEIM | Das Schuldorf 
Bergstraße aus Seeheim-Jugenheim 
hat erfolgreich am 5. Merck-Landes-
schulwettbewerb im Mountainbiken 
teilgenommen. Die Veranstaltung fand 
am 5. Mai 2026 in Ober-Ramstadt 
statt.
Insgesamt nahmen 29 Schulen aus 
ganz Hessen teil. Rund um den MTB-
Parcours am Sportplatz verfolgten die 
Teams die spannenden Staffelrennen 
aus nächster Nähe.
Die Strecke führte über rund 2,5 Kilo-
meter und bot zahlreiche Herausforde-
rungen mit welligen Passagen und 
Trail-Abschnitten. Besonders auf den 
flachen Teilstücken gelang es den 
Mannschaften des Schuldorfs mehr-
fach, Plätze gutzumachen.

Geschicklichkeit vor  
dem Rennen gefragt

Vor dem eigentlichen Staffelrennen 
mussten die Teilnehmenden einen 
Technik- und Geschicklichkeitsparcours 
absolvieren. Dabei galt es unter ande-
rem, Paletten zu überfahren sowie eine 
Trinkflasche vom Boden aufzunehmen 
und wieder abzustellen.
Die Ergebnisse entschieden über die 
Startreihenfolge im Staffelrennen, das 
im Zehn-Sekunden-Abstand gestartet 
wurde.

Ausrichter der Veranstaltung war die 
Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule. 
Vertreter aus Politik und Schule be-
grüßten die Teilnehmenden. Neben 
den Wettkämpfen gab es ein Rahmen-
programm mit Live-Musik, Fahrrad-

werkstatt und Verpflegung.
Das Schuldorf zeigte sich zufrieden mit 
dem Wettkampftag und blickt nun auf 
eine mögliche Teilnahme am Bundesfi-
nale in Nürnberg im September.
� (RED / PM / U. Zocholl, S. Helbach)
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Seeheim-Jugenheim | Die Wander-
gruppe „Blaue Socke“ aus Seeheim-Ju-
genheim hat die fünfte Etappe ihrer 
mehrjährigen Europawanderung er-
folgreich abgeschlossen. Die Gruppe 
wanderte in diesem Jahr erstmals bis 
nach Bulgarien und kam damit ihrem 
Ziel, der Partnergemeinde Karlovo, ein 
weiteres Stück näher.

170 Kilometer durch Griechen-
land und Bulgarien

Vom 21. April bis 2. Mai legte die elf-
köpfige Gruppe rund 170 Kilometer in 
zehn Wandertagen zurück. Ausgangs-
punkt war der kleine Ort Fanos nahe 
der Grenze zu Nordmazedonien. Von 
dort führte die Route zunächst durch 
Nordgriechenland bis zum Grenzort 
Promachonas und anschließend weiter 
nach Bulgarien.

Ziel der diesjährigen Etappe war das 
Bergdorf Kribul nahe der griechischen 
Grenze.

Begegnungen entlang  
der Strecke

Die Wandergruppe berichtete von zahl-
reichen Begegnungen mit Menschen 
entlang der Route. In Griechenland 
trafen die Wanderer immer wieder auf 
deutschsprachige Einwohner, die zeit-
weise in Deutschland gelebt hatten 
oder dorthin familiäre Verbindungen 
pflegen.
In Bulgarien halfen häufig Überset-
zungs-Apps bei der Verständigung. 
Auch Kontakte zur bulgarischen Grenz-
polizei ergaben sich während der Wan-
derung entlang der Grenzregion.
Die Route führte unter anderem am 
Dorjansee und am Kerkinisee entlang. 

Immer wieder boten die schneebe-
deckten Gipfel des bis zu 3000 Meter 
hohen Piringebirges eindrucksvolle 
Ausblicke.
Besonders bewegend war für die 
Gruppe der Besuch des historischen 
Forts Roupel an der Grenze zu Bulgari-
en. Dort wurden die Wanderer mit der 
Geschichte der Kämpfe im Zweiten 
Weltkrieg konfrontiert.

Ziel Karlovo 
im Jahr 2028

Die Europawanderung führt die Grup-
pe seit mehreren Jahren durch ver-
schiedene Länder Europas. Ziel ist es, 
Karlovo im Mai 2028 zum Rosenfest zu 
erreichen.
Die diesjährige Tour endete am 2. Mai 
mit der Rückkehr nach Südhessen
.� (RED/PSB)

Europawanderung „Blaue Socke“ erreicht Bulgarien
Wandergruppe aus Seeheim-Jugenheim absolviert fünfte Jahresetappe

Die blauen Socken unterwegs in Europa.� Foto: bS 
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DARMSTADT | Die Nachfrage nach na-
turheilkundlichen Ausbildungen und 
ganzheitlichen Gesundheitskonzep-
ten wächst kontinuierlich. In der 
Darmstädter Innenstadt bietet die 
Heilpraktikerschule Sissouno seit 
2020 ein breites Spektrum an Aus- 
und Weiterbildungen rund um den 
Heilpraktikerberuf an. Geleitet wird 
die Schule von Heilpraktikerin und 
Dozentin Christine Sissouno.
Im Mittelpunkt steht die Vorbereitung 
auf die amtsärztliche Heilpraktiker-
prüfung beim Gesundheitsamt. Die 
Ausbildung zum Heilpraktiker Human 
vermittelt medizinische Grundlagen 
ebenso wie praxisnahes Wissen aus 
Naturheilkunde, Diagnostik und Ge-
setzeskunde. Besonders flexibel ge-
staltet sich die Grundausbildung: Ein 
Einstieg ist dort zu jedem neuen 

Lernthema möglich. Angeboten wer-
den sowohl Präsenz- als auch Online-
Unterricht. 
Zusätzlich werden zahlreiche Semina-
re und Fachweiterbildungen angebo-
ten. Dazu gehören unter anderem Hy-
gienesachkundekurse I und II nach der 
InfHygV Hessen, die für verschiedene 
Berufsgruppen im Bereich Körperpfle-
ge und Naturheilkunde verpflichtend 
sind. Ein weiterer Bestandteil des 
Kursangebotes sind naturheilkundli-
che Therapieformen wie die Dorn- 
und Popp-Wirbelsäulentherapie so-
wie kinesiologische Verfahren. Dabei 
steht das ganzheitliche Verständnis 
von Körper, Geist und Bewegung im 
Vordergrund.
Auch praxisorientierte Fachausbildun-
gen gehören zum Profil der Schule. So 
bietet die Heilpraktikerschule unter 

anderem die Ausbildung zur geprüf-
ten Fachfußpfleger:In an. 
Die Ausbildung verbindet medizini-
sches Hintergrundwissen mit prakti-
schem Arbeiten direkt am Modell und 
richtet sich an Menschen, die sich be-
ruflich neu orientieren oder im Ge-
sundheitsbereich weiterqualifizieren 
möchten.

Kontakt: 
Telefon 06151-291699  
info@heilpraktikerschule-sissouno.de 
www.heilpraktikerschule-sissouno.de

PFUNGSTADT | Die Schilddrüse (SD) 
steuert viele Prozesse im Körper. Wäh-
rend eine Unterfunktion des Organs 
meist mit Müdigkeit, Frieren oder Ge-
wichtszunahme verbunden ist, zeigt 
sich eine Überfunktion durch Schlafstö-
rungen, Nervosität oder Herzrasen. Aus-
löser der Fehlfunktion können Autoim-
munität oder Umwelteinflüsse wie 
Stress, Unfälle oder Infektionen sein.
Oft lassen sich Veränderungen der SD 
schon früh erkennen. Naturheilkundlich 
ist das die optimale Zeit, den Körper in 
sein Gleichgewicht zurück zu bringen.
Die Pfungstädter Heilpraktikerin Viola 
Buggle berichtet hierzu: „Symptome ei-
ner SD-Störung wurden in der chinesi-
schen Medizin schon vor Jahrhunderten 
beschrieben. Es gibt daher neben der 
Akupunktur bewährte Kräuter-Rezep-
turen, die – heute individuell angepasst 
- bei Über- und Unterfunktion, Hashi-
moto oder M. Basedow wirken. Es wer-

den dabei wie immer in der TCM sowohl 
Ursache als auch Symptome behan-
delt.“

Praxis für Naturheilkunde und Tra-
ditionelle Chinesische Medizin
Diplom-Biologin Viola Buggle, Heil-
praktikerin
Rügnerstraße 69, 64319 Pfungstadt, 
Mobil 01590-103 65 69
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

SEEHEIM | Der Sommer ist da, man 
gönnt sich eine entspannte Zeit, sei es 
im Urlaub oder einfach in bei Freizeit-
aktivitäten. Hier ist eine Beach-Waves-
Dauerwelle sehr angesagt: sie lässt das 
Haar in leichten natürlichen Wellen 
erscheinen, die an einen Strandtag er-
innern und erzeugen einen lässigen, 
natürlichen und entspannten Look 
und sind außerdem pflegeleicht.
Die Dauer der Beach-Waves-Dauer-
welle hängt von verschiedenen Fakto-
ren wie dem Haartyp und der Pflege 
ab. Sie kann sogar bis zu 3 Monaten 
halten. Beach Waves lassen sich leicht 
stylen, oft mit einem Sea Salt Spray, 
um die Wellen zu verstärken und ihnen 
eine natürliche Textur zu verleihen. 
Lassen Sie sich beraten und wir ver-
schönern Sie für Ihre besten Sommer-
tage!

Eine spezielle Pflege für Ihre Beach-
Waves-Dauerwelle erhalten 

ebenfalls bei uns, um das 
Haar geschmeidig zu hal-
ten und den Wellen so 
lange wie möglich ihre 
Form zu bewahren.
Wer eine Alternative zum 

Chemischen Haare färben 
sucht, muss keinen anderen 

Friseursalon in Betracht ziehen. 
Hier bietet Salon Hensel eine gute 

Lösung. Das Team arbeitet bereits 
seit einigen Jahren mit der Marke 
NOOK. Bei den pflanzlichen Farben er-
scheint ihr vorher glanzloses und 
stumpfes Haar wieder in neuem 
Schein. Die Philosophie des italieni-
schen Herstellers liegt darin, das große 

Potenzial der Natur 
für die Herstellung professioneller 
Haarpflegeprodukte zu nutzen. Dabei 
strebt die Marke eine völlige Balance 
zwischen Natur und Technologie an.
Die Haarfarbe ist frei von Parabenen, 
Allergenen, SLES, SLS Nickel sowie Ko-
balt und Chrom. Vor allem für Allergi-
ker bietet ,,Nook“ eine tolle Alternative 
zum problemlosen Haarfärben.

Zeitmangel ist heutzu-
tage leider fast bei Je-
dem verbreitet. Steht 
ein Veranstaltungsbe-
such oder Treffen bevor, 
optimiert man seinen 
Look durch einen Fri-
seursalon seines Ver-
trauens. Für Einige 
zählt er zu einer 

Pflichtübung, die anderen genießen 
die Zeit als Wohlfühlort und Entspan-
nungsoase. Sparen Sie beim Friseur 
Zeit und kommen außerdem zur Ruhe! 
Mit dem Express Haarfärbemittel ist 
das möglich! Die „Espressotime“ Haar-
farbe von Nouvelle ist das schnellste 
Haarfärbemittel auf dem Markt.
Nouvelle Espressotime ist eine neue 
innovative Coloration, die es ermög-

licht, mit nur 10 Minuten Einwirkzeit 
eine komplette Farbbehandlung abzu-
schließen. Eine schnelle, chemische 
Behandlung mit reduziertem Ammo-
niakgehalt und tollem Farbergebnis. 
Statt 30 Minuten Einwirkzeit haben 
Sie mit Espressotime eine voll entwi-
ckelte Haarfarbe nach nur 10 Minu-

ten. Das kompakte 
und einfache Farbsor-
timent von rund 20 
Farbnuancen deckt 
sogar weiße Haare bis 
zu 100%. Die Farbe 
verleiht dem Haar au-
ßerdem Glanz, Farbe 
und Komfort. Die ve-
gane Formel ist mit 
Kaffee, Ginseng und 
Schutz-, Feuchtig-
keits- sowie Anti-
oxidantienfaktoren 

angereichert. Gerne stehen Inhaberin 
Frau Stork und ihr Team für eine fach-
männische Beratung zur Verfügung.
In diesem Sinne wünscht Frau Stork 
eine schöne Sommerzeit! (fr)

Salon Hensel
Inhaberin Giuseppina Stork
Heidelberger Straße 35
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-83315
Di. bis Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr
und 14.00-17.30 Uhr
Sa. 8 bis 12 Uhr; Mo geschlossen
www.friseursalon-hensel.de
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Salon Hensel bringt Sommerschwung in Ihr Haar mit cooler Beach-Wave-Dauerwelle

Im Freizeitlook: Lässig, natürlich, cool und entspannt

TIPP FÜR FREIZEIT, STRAND UND URLAUB: Wir empfehlen eine leichte Beach-Wave-Dauerwelle bei geeigne-
tem Haar. Etwas Pflege noch ins Haar kneten … und schon ist die Frisur im Nu fertig nach dem Lufttrocknen! 
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BEACH-WAVE-DAUERWELLE

ERZHAUSEN/Firma „DaheimGut24“ 
präsentierte sich am 09.05.2026 als 
Aussteller auf der Gesundheitsmesse in 
Erzhausen. Im Gespräch mit Maggie 
Diebel, der Inhaberin.

Redaktion: Was waren die häufigsten 
Fragen von Senioren?
M. Diebel: Drei Fragen kamen immer: 
Was kostet eine 24-Stunden-Alltags-
hilfe? Sind die Betreuer versichert und 
geschult? Wie gut sprechen sie 
Deutsch? Viele freuten sich über: „Wir 
kommen zu Ihnen nach Hause.“
Redaktion: Gibt es Bedenken wegen Le-
galität bei osteuropäischen Agenturen?
M. Diebel: Die Sorge ist berechtigt. Bei 
günstigen Angeboten fehlen oft A1-
Bescheinigungen oder die 183-Tage-
Regelung wird missachtet. Familien ha-
ben keine Kontrolle, ob Kräfte länger 
bleiben als erlaubt. Bei Zollkontrollen 
haften Familien als Auftraggeber. Ich 
habe viele Verträge gelesen: Oft nur 1 
Mio. € Haftpflicht statt 5 Mio. € - Stan-
dard in Deutschland. Zudem gilt die 
Versicherung häufig nicht für Deutsch-
land. Für mich ein No-Go. Oft werden 
Kräfte mit privater Krankenversicherung 
entsendet, die im Ernstfall nicht aus-
reicht. Wer ex-trem spart, spart an Le-
galität, Versicherung und Erfahrung.

Redaktion: Wie machen Sie es anders?
M. Diebel: Bei DaheimGut24 arbeiten 
nur selbständige Alltagshilfen mit 
Haftpflichtversicherung über 5 Mio. € 
für Deutschland. Sie absolvieren Ers-
te-Hilfe-Kurse bei DRK/Maltesern und 
Fortbildungen. Alle sprechen ver-
ständliches Deutsch. Wir kooperieren 
mit Partnern aus Handwerk, Umbau 
und Hausmeisterdiensten. So entfal-
len monatelange Wartezeiten für ei-
nen Rollstuhlzugang.
Redaktion: Was heißt „24-Stunden-
Betreuung“ konkret?
M. Diebel: Jemand ist im Haus und 
im Notfall anwensend. Realistisch ar-
beiten Selbständige ca. 40 Std./Wo-
che. Sie haben Recht auf Freizeit. 
Mehrere Kunden sichern ihre Selb-
ständigkeit.
Redaktion: Sie verzichten auf „Mitver-
diener“?
M. Diebel: Ja. Verträge laufen direkt 
mit Selbständigen. Keine Agentur be-
hält 30–40% Marge. Das Geld kommt 
bei der Alltagshilfe direkt an. Ergebnis: 
Mehr Motivation und Qualität. Wir 
bieten dauerhaften Service im Um-
kreis von 30–40 km um Darmstadt. 
Wenig Reklamationen, gerechte Be-
zahlungen und Weiterbildung fordern 
Motivation und Leistung.

Redaktion: Ihr Rat an Senioren?
M. Diebel: Achten Sie auf 4 Punkte: 1. 
Legalität: Vertrag und A1-Bescheini-
gung? 2. Versicherung: Haftpflicht für 
Deutschland? 3. Qualifikation: Erste-
Hilfe, Deutsch? 4. Preis: Ist es 500–
1000 € günstiger, fragen Sie, wo ge-
spart wird. Extremes Sparen geht 
zulasten von Sicherheit. Am Ende haf-
ten die Familien. 

DaheimGut24
(AW Premium bei REGUS)
Inhaberin 
Maggie Diebel
Rößlerstraße 96
64293 Darmstadt
Deutschland
+49 160 948 77 110
info@daheimgut24.de
www.daheimgut24.de

MAGGIE DIEBEL, Inhaberin.

Sicherheit mit Herz
Worauf es bei der 24-Stunden-Betreuung wirklich ankommt

– Anzeige –

Der Weg in die Naturheilkunde 
Fundierte Vorbereitungen für angehende Heilpraktiker:innen

KINESIOLOGIE.

– Anzeige –

Der Multiplayer Schilddrüse

DIPLOM-BIOLOGIN Viola Buggle, Heilpraktikerin.

– Anzeige –
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Genuss aus dem Garten
Warum Obst kaufen, wenn man es 
selbst ernten kann? Mit Hof:Obst holen 
Sie sich frischen Genuss direkt nach 
Hause. Ob knackige Äpfel, aromatische 
Beeren oder süße Feigen – hier wächst 
Lebensqualität vor Ihrer Tür. Die Idee ist 
einfach: zurück zur eigenen Ernte. 
Frisch, gesund und voller Geschmack. 
Gleichzeitig setzen die Pflanzen mit ih-
ren Blüten schon im Frühjahr attraktive 
Akzente im Garten.
Das Hof:Obst-Sortiment verbindet Tra-
dition mit modernen Lösungen. Von 
klassischen Obstbäumen bis zu platz-
sparenden Varianten für Balkon und 
Terrasse ist alles dabei. Robust, gut 
durchwurzelt und zuverlässig im 
Wachstum sorgen die Pflanzen für rei-

che Ernten. Ob Beerensträucher, Säu-
lenobst oder kreative Kombinationen 
– Genuss war noch nie so vielseitig. 
Produziert wird nachhaltig und in ho-
her Qualität „Made in Germany“. Mehr 
Infos unter www.hofobst.de
Ein Highlight sind die Feigen mit medi-
terranem Flair. Die Twotimer Feige lie-
fert gleich zweimal im Jahr Früchte – 
im Sommer und im Herbst. Little Miss 
Figgy ist die kompakte Alternative für 
kleine Räume. Ideal für Balkon und Ter-
rasse, überzeugt sie mit süßen, weinro-
ten Früchten und hoher Ertragskraft. 
Sie ist robust, pflegeleicht und kann 
ebenfalls mehrfach im Jahr tragen – 
perfekt für unkomplizierten Genuss.
Hof:Obst steht für nachhaltiges, natur-

nahes Gärtnern. Die Pflanzen überzeu-
gen durch Vitalität und Widerstands-
kraft – ideal auch für Einsteiger. Ob 
Naschgarten, Balkon oder Obstwiese: 
Ihr Garten wird zur persönlichen Ernte-
zone voller Geschmack und Freude.
� (spp-o)

Der Waschplatz ist meist der zentrale 
Bereich des Badezimmers. Er sollte 
deshalb so geplant sein, dass er die 
täglichen Pflegeroutinen erleichtert 
und für Ordnung im Bad sorgt. Doch 
worauf kommt es an, damit der Bereich 
rund um den Waschtisch den persönli-
chen Bedürfnissen entspricht? Hilfreich 
ist die Unterteilung in sinnvolle Nut-
zungszonen. So kann zum Beispiel eine 
Zone für die tägliche Pflege mit leicht 
zugänglichen Produkten geschaffen 
werden. Häufig genutzte Utensilien er-
halten eine separate Ablagefläche oder 
einen Lichtspiegelschrank. Geschlosse-
ne Bereiche bleiben Vorräten und selte-
ner benötigten Gegenständen vorbe-
halten. Diese klare Struktur schafft 
Übersicht und spart Zeit im Alltag. 

Waschbecken: Design trifft auf 
Hygiene und Funktion

Die Wahl des passenden Waschbeckens 
beeinflusst den Gesamteindruck des 
Bads und hat direkte Auswirkungen auf 
die Reinigungsfreundlichkeit. Orga-
nisch geformte Becken fügen sich har-
monisch in Badeinrichtungen mit wei-
chen Linien ein. Zu architektonisch 
klaren Stilen passen eher rechteckige 
Waschtische. Für kleinere Bäder bieten 

sich kompakte Varianten an, die ausrei-
chenden Komfort mit platzsparenden 
Abmessungen verbinden. Eine Spezial-
glasur wie KeraTect von Geberit schafft 
eine glatte, nahezu porenfreie Oberflä-
che, an der sich kaum Schmutz und 
Kalk anlagern kann – sie trägt so direkt 
zur Reinigungsfreundlichkeit bei. Auch 
konstruktive Details wie die Position 
des Ablaufs können eine Rolle spielen: 
Bei einigen Modellen befindet sich die-
ser im hinteren Bereich des Beckens, 
was das Spritzverhalten beeinflussen 
und die Bildung von Ablagerungen re-
duzieren kann. Weitere Informationen 
und Beispiele finden sich unter www.
geberit.de/waschplatz. 

Stauraum sinnvoll planen

Durchdachte Badmöbel sind der 
Schlüssel zu einem aufgeräumten und 
stilvollen Waschplatz. Unterschiedlich 
große Schubladen im Waschtischun-
terschrank, intelligente Innenaufteilun-
gen und variable Einsätze unterstützen 
eine übersichtliche Organisation der 
Pflegeprodukte. Materialqualität, Ver-
arbeitung und Auszugsmechaniken 
wirken sich auf die Langlebigkeit aus. 
Modulare Unter-, Seiten- und Hoch-
schränke bieten vielfältige Möglichkei-

ten, großzügigen Stauraum passend in 
den Badgrundriss zu integrieren – 
selbst in kleinen Bädern. Für gute 
Lichtverhältnisse im Bereich des 
Waschplatzes sorgen Lichtspiegel oder 
Spiegelschränke mit direktem oder in-
direktem Licht. Sie erleichtern Tätigkei-
ten wie Rasieren, Frisieren oder 
Schminken
.� (PR/DJD; Quelle: Ansel & Möllers GmbH, Stutt-
gart)

Viele ausgediente Metallgegenstände 
müssen nicht auf dem Schrott landen, 
sondern lassen sich mit Metallschutz-

Lack kreativ aufwerten. Ob Töpfe, Ei-
mer, Kanister oder alte Fahrräder – 
beim Upcycling entstehen dekorative 

Pflanzgefäße, Rankhilfen oder unge-
wöhnliche Gartendeko. Gleichzeitig 
schützt der Lack die Oberflächen vor 
Feuchtigkeit, Rost und anderen Witte-
rungseinflüssen. Besonders praktisch 
sind Produkte, die auf nahezu allen 
Metallen haften und sogar direkt auf 
Rost verarbeitet werden können, bei-
spielsweise Ultima von Hammerite. Für 
ein dauerhaft schönes Ergebnis sollten 
lose Roststellen und alte Farbreste vor 
dem Streichen gründlich entfernt wer-
den. 
Tipps zur Verarbeitung und Gestaltung 
gibt es unter www.hammerite.de.
� (PR/DJD, Quelle: Akzo Nobel, Köln)

Der Sommer ist die Hochsaison für Ih-
ren Garten – und mit den richtigen 
Naturprodukten holen Sie das Beste aus 
Ihren Pflanzen heraus. Kompost ver-
sorgt Beete und Rasenflächen nachhal-
tig mit wichtigen Nährstoffen, verbes-
sert die Bodenstruktur und fördert ein 
gesundes Wachstum selbst bei hohen 
Temperaturen. Rindenmulch schützt 
den Boden vor dem Austrocknen, redu-
ziert Unkraut und sorgt gleichzeitig für 
ein gepflegtes Erscheinungsbild Ihrer 
Gartenflächen. Gerade in den heißen 
Monaten hilft er, die Feuchtigkeit im 
Boden zu halten und Ihre Pflanzen zu 
entlasten. Blumenerde bietet die ideale 
Grundlage für kräftige Balkon- und Kü-

belpflanzen. Sie speichert Wasser opti-
mal und versorgt Ihre Sommerblumen 
zuverlässig mit allem, was sie für eine 
üppige Blüte benötigen.

Achten Sie beim Kauf auf natürliche 
Inhaltsstoffe und regionale Qualität – 
für einen vitalen, widerstandsfähigen 
Garten den ganzen Sommer über.

Marie-Curie-Straße 4  

 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-garten.de

Nachhaltiger Einsatz 
von Kompost, Blumenerde und Rindenmulch in den Sommermonaten

SOMMERGARTEN mit Kompost und 
Rindenmulch.

BSS Bautenschutzsysteme Bierbaum |
Telefon: 0151 587 277 25 | www.bss-100.de

Feuchte Mauern und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk. 
Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen sind oft 
krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asthma, Aller-
gien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber in jedem 
Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmelsporen befi n-
den sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter Schimmel leiden. 
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die Mauer-
trockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus 

von Außen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – 
es geht um Ihre Gesundheit!

 Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert
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Vielfalt aus der Tüte in den Garten
Saatgutmischungen  für mehr Farbe, Ernte und Leichtigkeit

Die Freude am Gärtnern und der Appe-
tit auf selbst angebautes Gemüse sind 
groß. Gerade Garten-Einsteiger suchen 
nach Lösungen, die schnell und sicher 
zum Ernteerfolg führen. Eine clevere 
Idee ist es zum Beispiel, zu sorgfältig 
zusammengestellten Saatgutmischun-
gen zu greifen. Die Idee dahinter: In ei-
ner Tüte befinden sich verschiedene 
Kulturen und Sorten, die harmonisch 
zusammenwachsen und sich ideal er-
gänzen.

Leckere Ernte mit wenig 
Aufwand

Die Mischungen eignen sich insbeson-
dere für alle, die mit wenig Aufwand 
Beete oder Balkonkübel gestalten wol-

len. Ein Vorteil der abgestimmten Sor-
tenvielfalt sind die meist unterschiedli-
chen Reifezeiten. 
Statt einem Überangebot an Gemüse 
ist es so möglich, über einen längeren 
Zeitraum hinweg eine eigene, 
schmackhafte Ernte zu erhalten. Zu-
dem gelingt etwa mit den Saatgut-
mischungen von Sperli auch auf klei-
nem Raum ein bunter, ertragreicher 
Garten: von Babyleaf-Salat und Mini-
kürbis bis zu Wildblumen für Insek-
ten. Saatbänder, Saatscheiben und 
Saatteppiche machen den Anbau be-
sonders einfach. 
Die Mischungen, die in Gartencentern 
und Baumärkten erhältlich sind, sorgen 
sowohl optisch als auch kulinarisch für 
Abwechslung. So bringt etwa die Man-

gold Celebration Kombination viel Far-
be auf den Teller. Rot, gelb, orange, 
weiß und sogar pink leuchten die Stiele 
dieses schnellwüchsigen Mangolds – 
auch nach dem Schneiden, Blanchieren 
und Kochen. 

Reich gedeckt für  
Bienen & Co.

Eine gute Wahl für nährstoffreiche 
Hochbeete ist beispielsweise die Spitz-
kohl- und Wirsingmischung Dutch-
man, Red Flame & Stelvio. Der Mix aus 
weißem und rotem Spitzkohl sowie 
Spitzwirsing weist eine kurze Kultur-
dauer auf und ist sehr gut für knackige, 
frische Salate geeignet. Doch nicht nur 

Gemüse ist als praktische Saatgutmi-
schung erhältlich. Eine vielfältige Aus-
wahl an nektar- und pollenreichen 
Blütenpflanzen bietet Bienen und an-
deren Bestäubern im Hobbygarten 
ausreichend Nahrung. 
Spezielle Sommerblumen-Mischun-
gen enthalten widerstandsfähige Ar-
ten, die auch bei anhaltender Trocken-
heit gedeihen und mit wenig Wasser 
auskommen. Tipp: Wer experimen-
tierfreudig ist, sät eine essbare Blüten-
mischung aus. Diese Arten eignen 
sich für Salate oder Desserts, sehen 
auf dem Teller toll aus und fördern 
gleichzeitig die Biodiversität im eige-
nen Garten. 
� (PR/DJD, Quelle: SPERLI)

BUNTE VIELFALT: Mit Saatgutmischungen farbenfrohe Abwechslung in den 
Garten und auf den Teller bringen.� Foto: DJD/Sperli

KUNTERBUNTE VIELFALT: Mit Saatgutmischungen können es sich Freizeit-
gärtner einfacher machen.� Foto: DJD/Sperli/Sven Marquardt

Aus alt wird originell

Den Waschplatz neu denken
Planung, Stauraum, Hygiene: So gelingt der Mittelpunkt des Bads

Mit Ordnungssystemen und variablen Einsätzen in den Schubladen lassen 
sich Badmöbel an die persönlichen Bedürfnisse anpassen.
� Foto: DJD/Geberit

Waschtische mit einer Spezialglasur 
sind weniger schmutzanfällig und 
erleichtern die Reinigungsarbeiten 
im Bad.� Foto: DJD/Geberit

Neues  
Bad?
 Da sind wir die Richtigen!

Herbert Service GmbH
Tel. 06251 80085-0  

www.herbert.de
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Ihr Leitfaden für Küchenarmaturen 
mit Wasserfilter
Stellen Sie sich vor, wie das reinste 
Wasser der Erde aussehen könnte – 
vielleicht aus einer tief unterirdischen 
Quelle. Und stellen Sie sich nun vor, 
wie Sie dieses saubere und reine Was-
ser direkt aus Ihrer Küchenarmatur ge-
nießen. Das ist das Versprechen des 
Wassersystems GROHE Blue Pure. 
Jeder Tropfen zählt
Es werden bis zu 7 Liter Wasser benö-
tigt, um nur 1 Liter abgefülltes Wasser 
herzustellen. Der Wechsel zu einer Ar-
matur mit Wasserfilter reduziert Was-
serverschwendung und CO₂-Emis-
sionen um bis zu 61 % im Vergleich zu 
Flaschenwasser.

Auf Wiedersehen, Plastikflaschen
Eine vierköpfige Familie kann bis zu 
800 Einwegflaschen pro Jahr verwen-
den. Mit einem Wassersystem vermei-
den Sie Abfall und tragen zum Schutz 
des Planeten bei.

Weniger Kalk, längere Lebensdauer 
der Geräte
Gefiltertes Wasser hilft, Kalkablage-
rungen zu reduzieren und unterstützt 
so die Leistung sowie die Langlebig-
keit von Wasserkochern, Kaffeema-
schinen und anderen Haushaltsgerä-
ten.

Eine ordentliche Küche
Es ist nicht nötig, Wasser in Flaschen 
oder Filteranlagen aufzubewahren. Mit 
GROHE Blue Pure ist alles ordentlich 
unter der Spüle integriert.

GROHE Blue Pure Filterarmaturen 
sind die optimale Wahl, wenn Sie den 
natürlichen Geschmack von stillem 
Wasser bevorzugen, aber alle mögli-
chen Verunreinigungen aus dem Was-
ser entfernt haben möchten. 

Purer Geschmack, reines Vergnügen 
Die GROHE Blue Pure Filterarmatur ist 
die richtige Lösung für Menschen, die 
den natürlichen Geschmack von stillem 
Wasser bevorzugen. Dank modernster 
Filtrationstechnologien entfernt GROHE 
Blue Pure Verunreinigungen aus dem 
Leitungswasser und liefert Trinkwasser 
von höchster Qualität.
Die Filterarmatur
Die GROHE Blue Filterarmatur verfügt 
über zwei getrennte interne Wasserwe-
ge - einen für gefiltertes und einen für 
ungefiltertes Wasser, sodass sie auch 
als normale Küchenarmatur verwendet 
werden kann. GROHE Blue Pure ist in 
verschiedenen Designs erhältlich und 
kann mit allen GROHE Blue Filtern ver-
wendet werden. 
100 % Geschmack direkt aus dem 
Wasserhahn 
Unser Filterportfolio passt zu jedem 
Geschmack und jeder Wasserqualität. 
Durch die Reduzierung von Chlor, Kalk, 
Bakterien, Mikroplastik oder Schwer-
metallen unterstützen unsere GROHE 
Blue Filter den sicheren Wasserver-
brauch und machen den Genuss von 
reinem Wasser direkt aus der Armatur 
für jedermann möglich. Unsere Mine-
ralisierungsfilter reinigen nicht nur Ihr 
Leitungswasser, sondern fügen auch 
wichtige Mineralien für besseren Ge-
schmack und mehr Vitalität hinzu.
Umkehrosmose Filtertechnologie 
Die neuen GROHE Blue Umkehrosmo-
se-Filter entfernen (Industrie-)Chemi-
kalien wie z.B. PFAS, Viren, Hormone 
und andere Verunreinigungen und er-

möglichen so überall einen sicheren 
Wasserkonsum. Mit seiner Hilfe kann 
jeder reinen Wassergeschmack und 
hochwertiges Trinkwasser genießen. 
Inspirationen
Der kompetente Ansprechpartner 
für ein unverbindliches Angebot 
ist die Firma Stork Haustechnik, 

Anruf genügt!
STORK HAUSTECHNIK GmbH & Co. KG 
in Pfungstadt: Mainstraße 97 
Telefon 06157-989761
Telefax 06157-919376 
Darmstadt: Telefon 06151.371207
info@stork-haustechnik-darmstadt.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

Entdecken Sie den Geschmack von reinem Wasser
GROHE BLUE BURE: Mit einem GROHE Wassersystem wird jeder Schluck zum Luxus

– Anzeige –
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BIBLIS | Frühjahr sowie Herbst ist Roll-
rasen-Zeit! Milde Temperaturen, mehr 
Feuchtigkeit, weniger gießen – so 
wächst Ihr neuer Traumrasen perfekt an 
und spart sogar Kosten. Also: Jetzt be-
stellen und entspannt ins Frühjahr star-
ten! 
Rollrasen liegt voll im Trend – ob Pri-
vatgarten, Firmengelände, Eventflä-
che oder Poolbereich. Der Familienbe-
trieb Rollrasen Werr steht für Qualität 
und Rundum-Service: produzieren, 
liefern, verlegen – inklusive An-
wachsgarantie. 
„Persönliche Beratung und Service 
zeichnen unseren Betrieb aus – wir 
realisieren Ihre Wünsche“, sagen die 
Inhaber Marvin und Kevin Werr. Direkt 
an der B44 zwischen Bürstadt und 
Groß-Rohrheim (nahe A67) gelegen, 

ist der Betrieb schnell erreichbar. Für 
Großmengen stehen passende Trans-
portlösungen bereit.
Vor Ort überzeugen: Premium Sport- 
und Spielrasen oder robuster Schat-
tenrasen – die Experten erstellen 
gerne ein unkompliziertes Angebot.

Rollrasen Werr 
Landwirtschaftlicher Betrieb Erlenhof
68647 Biblis/direkt an der B44 zwi-
schen Bürstadt und Groß-Rohrheim, 
nahe A67, Tel. 06245-9953800, 
Mail: info@rollrasen-werr.de
Web: www.rollrasen-werr.de

RUCK ZUCK wirkt Ihr Grundstück perfekt gepflegt. Vertrauen Sie Firma Werr

Rasen rein - Sorgen raus! Jetzt im Frühjahr verlegen
Rollrasen Werr bringt den Rasen ins Rollen mit Anwachsgarantie

•  Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung, 

Mähroboter und Rasendünger
•    Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de

Große  Fliesenausstellung

Fachgerechte Verlegung

Individuelle Beratung

Flies die Welt, 
wie sie Dir gefällt!

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 | 64589 Stockstadt/Rh | Telefon: 0 61 58 - 84 37 8

www.fliesen-boettiger.de

Hallo liebe Gartenfreunde! Der Sommer naht mit großen Schritten
FRANKENSTEINER REGION | Hallo liebe 
Gartenfreunde, der Sommer naht mit 
großen Schritten. Jetzt werden Sträu-
cher wie Forsythie, Flieder und andere 
Ziersträucher nach der Blüte zurückge-
schnitten. Im Juni sollte man an den 
Hecken auch einen Form-oder Pflege-
schnitt ausführen. Vorher sollte man 
sich immer vergewissern, dass keine 
Vogelnester in der Hecke sind, um die 
Brut nicht zu stören. 

Wenn Sie Schädlinge wie Blattläuse 
haben, die sich auf Ihren Pflanzen ver-
mehren und diese entfernen wollen, 
benutzen Sie einfach Spülmittel, dann 
können die Läuse sich nicht mehr auf 
den Blättern halten. Benutzen Sie bitte 
keine chemischen Mittel, nur wenn es 
unbedingt sein muss, da diese von den 
Vögeln und Insekten sonst mitgefres-
sen werden. Am besten vorbeugen ge-
gen Schädlingsbefall und Pflanzen-
krankheiten können Sie durch richtiges 
Düngen, um Ihnen Kraft zu geben, das 
wirkt ähnlich wie Vitamine bei uns 
Menschen. 
Wenn Ihre Pflanzen dringend Hilfe 
brauchen, ist ein mineralischer Dünger 
das beste, da er sehr schnell der Pflanze 
zur Verfügung steht. Zur Vorbeugung 
und Langzeitdüngung sollten Sie orga-
nischen Dünger verwenden, da dieser 
langsam durch die Bodenlebewesen 
verfügbar gemacht wird. 
Was auch stets wichtig ist, wenn es 
wärmer wird, ist genügend zu wässern. 
Bei Rasenflächen sollten Sie nicht jeden 
Tag wässern, sondern lieber 3 x die Wo-
che und dafür ausreichende Mengen, 

damit der Rasen sich richtig vollsaugen 
kann. Wenn Sie Ihre Pflanzen wie gute 
Freunde behandeln, werden Sie viel 
Spaß und Freude haben. Sollten Sie 
Fragen haben oder Anregungen brau-
chen, stehen wir Ihnen gerne mit Rat & 
Tat zur Seite. Bei kleineren Reparaturen 
sind wir auch für Sie da.

Ihr Team von Stefan Henseleit
Landschaftsgärtner und 
Hausmeisterservice
Ostenstraße 10, 64319 Pfungstadt
Telefon 06155 831 17 20
Mobil: 0174 666 55 19, E-Mail: 
landschaftsgaertner.da@gmail.com

DIE FORSYTHIE in voller Pracht.

WENN DER FLIEDER wieder blüht...

REINES WASSER: Pures Vergnügen Tag für Tag.

INNERE WASSERWEGE: Normales Lei-
tungswasser und gefiltertes Wasser.

DIE INNOVATIVEN GROHE BLUE PURE ARMATUREN sind in unterschiedli-
chen Designs und Oberflächen erhältlich.

DER GROHE WASSERFILTER ist or-
dentlich unter der Spüle integriert.

Die Ansprüche an die Gestaltung der 
eigenen vier Wände werden immer in-
dividueller. So spiegeln die Fliesen-
trends 2026 die komplette Bandbreite 
des modernen Wohndesigns wider: 
von puristisch-minimalistisch über 
entspannten Naturlook bis hin zu aus-
drucksstarken Retro-Dekoren. Wer 
heute baut oder renoviert, findet Flie-
sen in einer vielfältigen Auswahl an 
Farben, Formaten und Oberflächen. 
Neben gestalterischen Fragen spielen 
auch Funktionalität und Langlebigkeit 
eine wichtige Rolle. Wer Optik und Nut-
zungskomfort verbinden möchte, fin-
det eine richtige Fliesenantwort für alle 
Wohnbereiche.

Zwischen Klarheit  
und Charakter: Die wichtigsten 

Stilrichtungen

XL-Fliesen mit minimalistischer Anmu-
tung bleiben Lieblingsmaterial für mo-
derne, klare Wohnkonzepte. Sie haben 

einen geringen Fugenanteil und erzeu-
gen mit dezenten Farben und matten 
Oberflächen eine ruhige, großzügige 
Wirkung im Raum. Sogenannte Mega-
formate mit Abmessungen von 1,20 m 
x 2,60 m bekleiden teils komplette 
Wandflächen im Bad und schaffen eine 

nahezu fugenlose optische Weite. Ret-
ro-Dekore setzen individuelle Dekor- 
und Farbakzente – ob ornamentale 
Dekorfliesen im Look von Zementflie-
sen oder angesagte farbenfrohe Riem-
chen im Brick-Design. Lieblingsoptiken 
bleiben ebenfalls zeitlos-schöne Natur-

steindekore, die seit jeher für repräsen-
tatives Wohnen stehen: von groben 
Steinstrukturen über Travertin- oder 
Marmoranmutungen bis hin zu Terraz-
zo-Looks in Feinsteinzeugqualität. Ge-
fragt bleiben auch täuschend echte 
Holzdekore, die die warme Ausstrah-
lung von Holz ins Zuhause bringen, 
aber pflegeleichter, widerstandsfähiger 
und energieeffizienter sind als Belag 
auf der Fußbodenheizung.

Durch Fachberatung und 
fachgerechte Verlegung zum 

perfekten Fliesenbelag 

Bei aller Gestaltungsfreiheit sollten 
Bauherren und Renovierer bei der Flie-
senwahl auch praktische Aspekte im 
Blick behalten, empfiehlt Jens Fellhau-
er vom Bundesverband Keramische 
Fliesen e. V.: „Vor dem Fliesenkauf soll-
ten sich Bauherren und Sanierer im 
Fachhandel beraten lassen. Denn nicht 
nur der persönliche Geschmack zählt, 
sondern auch, welcher Einsatzbereich 
geplant ist. Davon hängt letztlich ab, 
welche Rutschhemmung nötig ist oder 
wie stark Beanspruchung und Pfle-

geaufwand ausfallen.“ Ebenso wichtig 
für ein langfristig überzeugendes Er-
gebnis ist die fachgerechte Verlegung. 
Gerade bei Groß- und Megaformaten 
oder anspruchsvollen Mustern sind Er-
fahrung und die professionelle Vorbe-
reitung des Untergrunds ebenso wich-
tig wie Dehnungsfugen, 
Verlegepräzision und das richtige 
Werkzeug. Unter www.deutsche-flie-
se.de finden sich Inspirationen und 
Anregungen rund um die Fliese sowie 
eine bundesweite Suche für den Flie-
senfachhandel und Fachverlegebetrie-
be.� (PR/DJD; Quelle: Deutsche 
� Keramische Fliesen und Platten-, Berlin)

Fliesentrends zwischen Minimalismus und dekorativer Pracht
Worauf es bei Auswahl, Wirkung und Verlegung ankommt

Keine Lust auf Langweile an der Küchenwand? Abhilfe schaffen Riemchen-
fliesen im Fischgrätmuster – egal ob in creme, türkisgrün oder schwarz.
� Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Ströher Living
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Die Darmstädter Lilien spielen auch im neuen 
Spieljahr in derZweiten Liga, nach dem 23.Spiel-
tag einer der großen Aufstiegsfavoriten, folgte 
in den letzten elf Spielen ein gewaltiger Ein-
bruch. Nur noch ein Sieg, 7 von 33 möglichen 
Punkten, Tabellen 16. in der Rückrundentabel-
le, die Bilanz eines Absteigers.

Die Gründe für diesen Negativlauf sind sicherlich 
vielschichtig, ein andauerndes Verletzungspech 
von Leistungsträgern nach der Winterpause, feh-
lende Breite im Kader und abhanden gekommenes 
Spielglück der Vorrunde gehören sicher dazu.
Auch die geforderte Ärmel hoch Mentalität (gerade 
in derZweitenLiga) ging dem einen oder andern 
Akteur, wenn es spielerisch nicht lief, hier und da 
mal ab.
Insgesamt gesehen haben die Lilien mit dem fünf-
ten Platz aber eine gute Saison gespielt, vor Run-
denbeginn hätte das jeder unterschrieben. Die 
Sportliche Leitung wird aus der Rückrunde ihre 
Schlüsse ziehen um in der neuen Saison wieder an-
zugreifen.
Genau diese Sportliche Leitung, Paul Fernie lang-
fristig und Trainer Florian Kohfeldt, haben ihre 
Verträge verlängert.

Der Kader für die neue Saison wird sich sicher ver-
ändern, man wird sehen, was die neue Transferpe-
riode im Sommer bringt, eventuell wechselnde 
Leistungsträger, trotz Vertrag, wie Hornby, Lidberg 
oder Akiyama, um Ablösen zu erzielen. Die eine 
oder andere Verstärkung ist erforderlich und nötig.
Einige Spieler wurden verabschiedet, so etwa die 
Leihspieler Schmidt und Richter, bei Außenvertei-
diger Nürnberger wurde der Vertrag verlängert.
Einen gebührenden Abschied bekam der langjähri-
ge Spieler und Kapitän Fabian Holland im letzten 
Heimspiel der Saison gegen Paderborn. Nach zwölf 
Jahren bei den Lilien und mehr als 300 Spielen wur-
de sein auslaufender  Vertrag nicht mehr verlän-
gert.
Jetzt geht es für die Profis in die Sommerpause, 
Zeit zum Durchatmen und viel zu tun für die Ver-
antwortlichen. Die neue Saison beginnt vom 7. Bis 
9.August mit dem ersten Spieltag derZweiten Liga.
Die 2. Mannschaft in der Oberliga hat in einem 
starken Endspurt den Klassenerhalt gesichert, po-
sitiv fürs Nachwuchsleistungszentrum als Unter-
bau für die Profis.
Die Frankensteiner Rundschau wird die Lilien auch 
in der Saison 26/27 auf ihrem Weg begleiten.
).� (Von Michael Mark)

Sport

 Höhen und Tiefen Ein Rückblick auf die Saison der Lilien
Darmstadt 98 auch in der neuen Saison 26/27 in der 2. Bundesliga

Fotos: Arthur Schönbein
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Der Immobilienmarkt hat sich be-
deutend verändert.
Für Eigentümer bringt der Verkauf ei-
ner Immobilie deutlich mehr Vorberei-
tung mit sich als noch vor einigen 
Jahren. „Der Verkauf einer Immobilie ist 
komplexer geworden“, sagt Katrin Leb-
herz, Inhaberin von Livadis Immobili-
en. Seit mehr als zehn Jahren beschäf-
tigt sie sich beruflich mit Themen rund 
um Wohnen, Bauen und Immobilien. 
Mit ihrem Büro in der Darmstädter 

Heimstättensiedlung unterstützt sie 
Eigentümer beim Verkauf von Immobi-
lien in Darmstadt, Pfungstadt, Gries-
heim und an der Bergstraße – mit en-
gem Bezug zum regionalen Markt und 
einem gewachsenen Netzwerk vor Ort.

„Gerade in einem Markt, in dem 
Käufer genauer prüfen und Banken 
vorsichtiger finanzieren, wünschen 
sich viele Eigentümer einen festen 
Ansprechpartner vor Ort, der den 
gesamten Ablauf persönlich beglei-
tet“, sagt die gebürtige Darmstäd-
terin. 
„Neben einer realistischen Preisein-
schätzung spielen dabei hochwerti-
ge Exposés und eine professionelle 
Darstellung der Immobilie eine im-
mer wichtigere Rolle.“

Preis und Finanzierung entscheiden 
oft gemeinsam
Ein zentrales Thema ist die Preisfin-
dung. Viele Eigentümer orientieren sich 
an früheren Marktphasen, doch die 
Rahmenbedingungen haben sich ver-
ändert. Entscheidend ist eine realisti-
sche Preiseinschätzung. „Nicht der 
höchste Angebotspreis entscheidet 
über einen erfolgreichen Verkauf, son-
dern eine realistische Einschätzung des 
aktuellen Marktes“, so Katrin Lebherz 
weiter. Der Grund: gestiegene Zinsen 
und deutlich höhere Finanzierungs-
kosten. Kaufinteressenten müssen ge-
nauer kalkulieren, während Banken Fi-
nanzierungen intensiver prüfen als 
noch vor einigen Jahren. „Fehlende 
Unterlagen oder offene Fragen können 
schnell dazu führen, dass sich Finan-
zierungen verzögern oder scheitern“, 
erklärt Katrin Lebherz. „So verlangen 
Banken heute deutlich genauere Infor-
mationen zur Immobilie – etwa zu 
Wohnflächen, Baurecht oder Moderni-
sierungen.“

Auch energetische Fragen spielen 
beim Immobilienverkauf inzwischen 
eine größere Rolle. Steigende Energie-
kosten, Diskussionen rund um das 
Gebäudeenergiegesetz und mögliche 
Sanierungskosten sorgen dafür, dass 
Käufer genauer hinschauen. „Energie-
verbrauch, Heizung oder Dämmung 
werden viel häufiger thematisiert“, 
erklärt Katrin Lebherz. Banken be-
rücksichtigen energetische Aspekte 
ebenfalls zunehmend bei Finanzie-
rungen und der Bewertung von Im-
mobilien. 
Gute Vorbereitung schafft Sicher-
heit
Vor diesem Hintergrund wird eine 
gute Vorbereitung immer wichtiger. 
Dazu gehören vollständige Unterla-
gen – etwa von Bauämtern –, eine 
realistische Preiseinschätzung und die 
frühzeitige Klärung offener Punkte. 
„Ein Immobilienverkauf ist für die 
meisten eine besondere Lebenssitua-
tion und bringt entsprechend viele 
Fragen und Unsicherheiten mit sich. 
Wir nehmen Eigentümern den orga-
nisatorischen Aufwand ab und stehen 
während des gesamten Prozesses als 
feste Ansprechpartner zur Verfügung 
– von Unterlagen und Energieausweis 
bis hin zur Abstimmung mit Behör-
den, Notariat und der Übergabe der 
Immobilie. Durch unser regionales 
Netzwerk unterstützen wir bei Bedarf 
zudem bei Themen wie Entrümpelung 
oder Handwerkern. Gerade bei Erb-
schaften oder besonderen Familiensi-
tuationen helfen oft kurze Wege und 
die Zusammenarbeit mit passenden 
Ansprechpartnern aus der Region.“
Wer sich aktuell mit dem Verkauf sei-
ner Immobilie beschäftigt, kann viele 
Fragen bereits frühzeitig klären. Liva-
dis Immobilien bietet Eigentümern 
eine unverbindliche Einschätzung des 
aktuellen Marktwerts an.

INFOBOX
Immobilienverkauf heute: Was sich 
verändert hat
4 Banken prüfen Finanzierungen in-
tensiver und verlangen deutlich mehr 
Unterlagen als noch vor ein paar Jah-
ren
4 Käufer müssen aufgrund höherer 
Zinsen genauer kalkulieren
4 Energieverbrauch und möglicher 
Sanierungsbedarf spielen eine größere 
Rolle
4 Ein realistischer Angebotspreis ist 
entscheidend für Nachfrage und Ver-
kaufsdauer
4 Die meisten Anfragen entstehen in 
den ersten Wochen der Vermarktung
4 Gute Bilder und ein hochwertiges 
Exposé sind unverzichtbar

Was Eigentümer häufig entlastet
4 Beschaffung notwendiger Unterla-
gen – auch bei Bauämtern oder ande-
ren Behörden
4 Transparente Kommunikation zum 
aktuellen Stand
4 Feste Ansprechpartner während 
des gesamten Verkaufsprozesses
4 Unterstützung bei Erbschaften oder 
besonderen Familiensituationen 
4 Frühzeitige Klärung offener Fragen 
4 Abstimmung mit Banken, Käufern 
und Notaren
4 Organisation von Energieausweisen
4 Unterstützung bei Entrümpelung 
sowie Handwerkern

LIVADIS Immobilien
Katrin Lebherz (Inhaberin)
Heimstättenweg 81d
64295 Darmstadt
Telefon: 06151-177 800
E-Mail: info@livadis-immobilien.de
www.livadis-immobilien.de

Immobilienverkauf heute: Worauf es jetzt ankommt
Steigende Finanzierungskosten, strengere Banken, neue Anforderungen rund um Energie & Sanierung

– Anzeige –

RIEDSTADT | Ein barrierefreier Um-
bau der Badewanne bedeutet vor al-
lem Unabhängigkeit, Selbstständigkeit 
und Lebensqualität. Es ist fast schon 
Standard und aus Kostengünden un-
umgänglich, dass junge Leute langfris-
tig planen. Jetzt schon an die Zukunft 
denken! Der Kunde kann sich dabei in 
jedem einzelnen Schritt auf eine kom-
petente Beratungsleistung und die 
langjährige Erfahrung aus einer Viel-
zahl von erfolgreich durchgeführten 
Vermittlungen verlassen. Firma Bad- 
und Raumgestaltung Schweitzer ist für 
dieses Anliegen ein kompetenter An-

sprechpartner. Die Umbaulösungen 
sind unter bestimmten Voraussetzun-
gen förderfähig. Kunden mit Pflege-
grad haben beispielsweise die Mög-
lichkeit, sich bis zu 4.000 € der 
pflegerelevanten Umbaukosten von 
der Pflegekasse erstatten zu lassen. In-
haber Werner Schweitzer berät Sie 
dazu gerne unverbindlich! Die Arbei-
ten werden von kompetenten Hand-
werkern ausgeführt, sie sind hochqua-
lifiziert, zuverlässig, erfahren und 
motiviert und stehen für Ihre Zufrie-
denheit. Die Erstberatung, der vor-Ort-
Termin und sogar die Aufklärung zu 

möglichen Fördermitteln sind für Sie 
100% unverbindlich und kostenfrei. Ein 
Kunde berichtet: „Die Darstellung der 

Zuschüsse war einfach und verständ-
lich. Logische Gliederungen machten 
das Ganze übersichtlich.“ Beim Vor-

Ort-Termin wird Ihr Bad von der Firma 
Schweitzer inspiziert. Der Fachmann 
überprüft räumliche Gegebenheiten, 
Wanne, Dusche und Bad werden aus-
gemessen und man findet gemeinsam 
mit dem Kunden die passende Umbau-
Lösung. 
Im Nachgang erhalten Sie ein unver-
bindlichen Angebot. Zum vereinbarten 
Termin werden alte Sanitärobjekte aus-
gebaut und die individuelle, neue, ide-
ale Dusch- und Badevorrichtung ein-
gebaut. (fr)

Bad- und Raumgestaltung 
Werner Schweitzer 
Max-Planck-Str. 1, 64560 Riedstadt, 
Mobil: 0178-3390285,
E-Mail: info@werner-schweitzer.de

Barrierefreier Badumbau
Staatliche Zuschüsse durch Fachbetrieb | Planung & Ausführung

– Anzeige –

BARRIEREFREI SANIEREN: Werner Schweitzer plant kompetent und lösungsori-
entiert bis zum fertigen Traumbad.
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MA-Tec GmbH
Stahlbaustraße 13
64560 Riedstadt

Tel. 01 76 / 47 68 70 60

•  Öltankreinigung und Stilllegung

• Demontage

• Entkernungsarbeiten

• Asbestsanierung

• Renovierungen rund ums Haus

Sommerfest Stettbach feiert im Juni
Drei Tage voller Musik, Genuss und guter Laune

Stettbach | In Seeheim-Jugenheim lädt 
der Ortsteil Stettbach vom 19. bis 21. 
Juni 2026 zum traditionellen Sommer-
fest ein. Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, kulinarischen Ange-
boten und Unterhaltung für die ganze 
Familie.
Los geht es am Freitagabend mit einer 
Open-Air-Disco. DJ Strecker sorgt ab 
20  Uhr für Musik und Partystimmung 
unter freiem Himmel.

Livemusik und  
WM-Übertragung am Samstag

Am Samstagabend steht die Coverband 
Moka ab 20:30 Uhr auf der Bühne. Er-
gänzt wird das Programm durch die 
„Stiwwischer Nachrichten“, die live 
über das Geschehen im Dorf berichten.
Neu im Programm ist in diesem Jahr 
ein Männertanz. Außerdem wird ab 

22 Uhr das WM-Spiel Deutschland ge-
gen die Elfenbeinküste in einem sepa-
raten Bereich übertragen.

Familienprogramm 

Der Sonntag beginnt um 10  Uhr mit 
einem Gottesdienst. Anschließend 
folgt ein Familienprogramm mit Hüpf-
burg, kulinarischen Angeboten und 
gemütlichem Beisammensein.
Im traditionellen Backhaus werden fri-
sche Pizza und Holzofenbrote angebo-
ten – auch zum Mitnehmen. Zudem 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie weite-
re Programmpunkte.
Für Gäste stehen Parkmöglichkeiten an 
den Waldparkplätzen im Stettbacher 
Tal zur Verfügung. Von dort fährt ein 
Shuttle-Service zum Festgelände.
Zusätzlich wird innerhalb der Gemeinde 
ein kostenloser Heimbringservice ange-
boten.� (RED/PM/T.Müller, Feuerwehr Stettbach)
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Bilbo & Anna

KANINCHEN, GEBOREN IM DEZ. 2024/JANUAR 
2025, MÄNNLICH / WEIBLICH, KASTRIERT: JA / 
NEIN. 
Bilbo hat seine Freundin Anna hier bei uns gefun-
den, und möchte mit ihr in ein großes Artgerechtes 
Gehege in Innenhaltung ziehen. Anna braucht durch 
ihr Fell besonders viel Pflege. Bei Fragen wegen der 
Fellpflege können sie uns gerne ansprechen.

Motte

MISCHLING, GEBOREN AM 22.04.2021, WEIB-
LICH, KASTRIERT, KINDER: AB TEENAGERALTER, 
KATZEN: NEIN, IM TIERHEIM SEIT: 13.04.2026
Motte ist eine freundliche und umgängliche Hündin, 
die sich im Alltag erstmal unkompliziert zeigt. Sie ori-
entiert sich gut an ihren Menschen, wenn sie klare und 
konsequente Führung bekommt.
Nach einigen Jahren in ihrem bisherigen Zuhause kam 
Motte leider nun zurück, da sie zunehmend territoriales 
Verhalten zeigt. Das zeigt sich, indem sie manche Men-
schen auf Abstand hält oder zu Hause reguliert wer zu 
Besuch rein oder auch raus „darf“ – hier braucht sie 
Menschen mit Erfahrung im Umgang mit Hunden.
Katzen sollten keine im neuen zu Hause sein . Kinder 
kennt Motte zwar, jedoch sollten diese schön größer 
sein um hier in der konsequenten Erziehung unterstüt-
zen zu können .
Für Motte wünschen wir uns ein Zuhause bei hundeer-
fahrenen Menschen, die bereit sind mit ihr zu arbeiten. 
Die Unterstützung durch einen Hundetrainer sollte einge-
plant werden, damit Motte Sicherheit bekommt und alte 
Verhaltensmuster erstgarnicht wieder hervor kommen.
Mit der richtigen Führung ist Motte eine treue Begleite-
rin, die sich eng an ihre Menschen bindet und viel Freu-
de ins Leben bringt.

MISCHLING GEWBOREN AM 04.06.2021, MÄNNL. 
KASTRIERT, GRÖSSE: 50 CM/20 KG, KINDER: GRÖSSE-
RE KINDER DENKBAR, KATZEN: UNBEKANNT, IM 
TIERHEIM SEIT: 18.04.2026.
Toto ist noch ganz neu bei uns und verständlicherwei-
se noch arg überwältigt von allem . Weitere Infos fol-
gen daher sobald sich Toto etwas eingewöhnt hat .

Toto

www.tierheim-pfungstadt.de 
info@tierheim-pfungstadt.de 
Telefon 06157-5430. 
Öffnungsszeiten: Freitags und mittwochs 
14.30-17.00 Uhr, samstags 9.00-13.00 Uhr. 

Frauchen oder Herrchen gesucht!

„Wer bietet ein gemütliches. liebes Zuhause?“

Eier Lisbeth & Hoiner

Lisbeth: Hosdu aischendlisch schun en Blåån väa de Juni 
gemååchd?
Hoiner: Frailisch. Ich häbb ma doch so e Äbb offs Händie 
gelååre, Fitness-Äbb…..
Lisbeth: Du un Fitness? Du schnaufsd doch schun wån de doi 
Fäanbedienung suchsd…..
Hoiner: Dääs es jå aa wås gåns wås ånnares. Sälli Äbb zehld 
neemlisch moi Schridd…..
Lisbeth: Un wieveel hosde gepaggd..??
Hoiner: Gäsda wåans iwwa zwelfdausend..!!!
Lisbeth: Zwelfdausend. Bisde schlääschd. Sowaid es noch 
nerremool de Rennschuhkall gelaafe….
Hoiner: Nåå. Gåanedd. Isch harres Händie im Sagg, wie isch de 
gånse Dååg im Gåade browiad häbb, die Wäsbe so vadraiwe
Lisbeth: Do bisde nedd fit, do bisde bloos näavees…
Hoiner: Die Äbb hodd ma sogåa geschrewwe: „Glückwunsch, 
sie sind heute besonders aktiv“..
Lisbeth: Däs hodd se beschdimmd bai noch kååam gepaggd, där 
wo baim Grille mehna Bier als wie Wassa valiad…
Hoiner: Ab moi mach‘ isch rischdische Schboad…
Lisbeth: Ai wås dånn..?
Hoiner: Isch fåa mid moim E-Baig zum Mezja..
Lisbeth: Hoiner, däs es kåå Schboad
Hoiner: Doch, de Mezja es drai Haisa waira und 
es gehd de Buggel enoff…..

Lisbet & Hoiner

Urlaub – und der beste Freund darf mit
Tipps für eine entspannte Reise mit dem Hund

Hunde begleiten ihre Herrchen und 
Frauchen heute fast überallhin. Für vie-
le ist daher klar: Auch im Urlaub soll der 
Liebling dabei sein. Damit die Reise für 
Mensch und Tier möglichst entspannt 
verläuft, hilft es, einige Punkte zu be-
achten.
Tipp 1: Pausen bei der Fahrt einpla-
nen
Ob mit dem Auto oder Zug: Wer mit ei-
nem Tier unterwegs ist, sollte regelmä-
ßige Pausen einplanen. Wie viele, ist ab-
hängig von der Länge der Strecke und 
dem eigenen Hund. Manche Vierbeiner 
brauchen häufiger eine kurze Runde, 
andere können unterwegs entspannt ei-
nige Stunden durchschlafen. Wichtig ist, 
dem Tier vor Fahrtantritt die Möglichkeit 
zu geben, sich zu lösen. Trinkpausen sind 
vor allem im Sommer wichtig.
Tipp 2: Hund sicher transportieren
„Genau wie wir Menschen müssen 
auch Hunde im Auto gesichert wer-
den“, sagt Franziska Obert von der Agila 
Haustierversicherung. Dies ist Vor-
schrift, Verstöße können mit Bußgel-
dern und Strafpunkten geahndet wer-
den. Je nach Größe des Autos, Charakter 
des Tieres und eigenen Präferenzen gibt 
es Transportboxen oder spezielle Si-
cherheitsgurte. Im Zug gilt: Hunde, die 
nicht in einer Box reisen, müssen laut 
Deutscher Bahn angeleint sein und ei-
nen Maulkorb tragen. Die Größe des 
Tieres entscheidet außerdem darüber, 
ob es kostenlos mitfahren darf oder ein 
Kinderticket benötigt. Nach einem Un-
fall können Tierkranken- oder OP-Versi-
cherung die Behandlungskosten über-

nehmen. Die Haustierversicherung von 
Agila beispielsweise enthält in allen 
Tarifen einen Verkehrsunfallschutz, der 
Behandlungskosten infolge eines Un-
falls abdeckt.
Tipp 3: Absprache mit der Unter-
kunft
Hunde sind nicht in jeder Unterkunft 
erlaubt. Um sich vor Ort Ärger zu erspa-
ren, lohnt es sich, bereits bei der Bu-
chung explizit nach Hotels oder Ferien-
wohnungen zu suchen, in denen 
Haustiere erlaubt sind. Bei Hotels ist es 
gern gesehen, wenn der Hund vor An-
reise angekündigt wird, da manche 
Häuser bestimmte Zimmer für Gäste 
mit Haustieren vorsehen. Franziska 
Obert hat noch einen Tipp: „Wer mit 
dem Zug reist, kann klären, ob Tierfut-
ter vorab per Post zur Unterkunft ge-
schickt werden darf. So lässt sich Ge-
päck sparen.“
Tipp 4: An den Notfall denken
Liegt das Urlaubsziel im Ausland, gilt 
es, sich vorher über die dortigen Impf-
pflichten und andere Bestimmungen 
zu informieren. Eine gültige Tollwu-
timpfung ist bei Auslandsreisen gene-
rell Pflicht. Für sogenannte Listenhunde 
gelten in einigen Ländern Verbote oder 
besondere Auflagen. Ebenso wichtig 
ist, dass der Krankenschutz des Tieres 
auch im Ausland gilt, wie es etwa bei 
den Tarifen von Agila der Fall ist. Wich-
tig ist außerdem, eine kleine Reiseapo-
theke für den Hund einzupacken und 
sich vorab über Tierarztpraxen am Ur-
laubsort zu informieren.� (PR/DJD)
Quelle: AGILA Haustierversicherung AG, Hannover

Foto: djd/www.agila.de/Fotomanufaktur JL - stock.adobe.com

kleine Klassen ⬧ familiäre Atmosphäre
offene Ganztagsangebote

Christliche Privatschule
Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

- staatlich anerkannt -
Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt

www.sabine-ball-schule.de ⬧ Tel. 06151-629280

Sabine-Ball-Schule

TV Seeheim läuft 912 Kilometer bis zur EM-Stadt Birmingham
Nachwuchs sammelt bei Laufchallenge beeindruckende Distanz

PFUNGSTADT | Die Leichtathletik-Ab-
teilung des TV Seeheim hat mit einer 
besonderen Laufchallenge für starke 
Leistungen gesorgt. Insgesamt legten 
27 Kinder und Jugendliche der Alters-
klassen U10 bis U18 gemeinsam 912 
Kilometer zurück – die virtuelle Dis-
tanz von Seeheim-Jugenheim bis 
nach Birmingham, dem Austra-
gungsort der diesjährigen Leichtath-
letik-Europameisterschaften.

Gemeinschaftsleistung  
in nur 20 Tagen

Innerhalb von nur 20 Tagen sammel-
ten die Nachwuchsathletinnen und 
-athleten Kilometer um Kilometer. 
Die Strecke führte symbolisch durch 
vier Länder und über den Ärmelkanal 
– sportlich bewältigt wurde sie je-
doch mit echter Laufleistung.

Spannendes Duell  
um Platz eins

Für besondere Spannung sorgte der 
Wettbewerb um die meisten gelaufe-
nen Kilometer. Bis zum letzten Tag 
lieferten sich Lotta Strauß und Kerstin 
Hansmann ein enges Rennen.
Am Ende gewann Lotta Strauß mit 
beeindruckenden 105 Kilometern. 

Kerstin Hansmann erreichte trotz 
krankheitsbedingter Pause starke 97 
Kilometer und belegte Platz zwei. 
Den dritten Rang sicherte sich Léo 
Reuter aus der U12 mit 84 Kilome-
tern.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhielten Urkunden und kleine Preise. 
Die Siegerinnen und Sieger der je-
weiligen Altersklassen wurden zu-
sätzlich mit Pokalen ausgezeichnet. 
Die Ehrung fand bei sonnigem Wetter 

im Christian-Stock-Stadion statt. Sie-
gerinnen und Sieger der Altersklassen
U10: Leni Klieber (45 km), Theo Schu-
macher (50 km)
U12: Lia Ghilardi (47 km), Léo Reuter 
(84 km)

U14: Matteo Konle (33 km)
U16: Johanna Schumacher (84 km)
U18: Lotta Strauß (105 km), Henry 
Führer (28 km)
� (RED / PM / Michaela Seyffarth.)

Erste Hilfe nach dem Stich
Bienen- und Wespenstiche bei Hunden 
und Katzen sind keine Seltenheit. 
Typische Anzeichen für einen Stich sind 
Jaulen, Desorientierung, Humpeln, 
Schwellungen oder das Lecken an der 
Einstichstelle. „Meistens sind Insekten-
stiche ungefährlich“, sagt Dr. Ines Holz, 
Tierärztin von Pfotendoctor, einem 

Partnerunternehmen der Agila Haus-
tierversicherung. 
Wichtig sei, das Tier zu beruhigen, den 
Stachel vorsichtig zu entfernen und die 
betroffene Stelle zu kühlen. Stiche im 
Maul- oder Rachenbereich sowie viele 
Stiche auf einmal können lebensge-
fährlich sein. Hier gilt es, schnellstmög-

lich die nächste Tierarztpraxis aufzusu-
chen. Zum Schutz hat Agila drei Tipps:
1. Trainieren, dass Insekten nicht gejagt 
werden.
2. Näpfe auf Insekten kontrollieren.
3. Blumenwiesen und Obstbäume 
meiden.� (PR/DJD)
(Quelle: AGILA Haustierversicherung AG, Hannover)Fo
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Gemeinsam für Pfungstadt – Erfolgreiche Aktionen von Warenkorb e.V.
Lebensmittelspenden werden dringend gebraucht

PFUNGSTADT | Der vergangene Eh-
renamtstag, der am 23. Mai bundes-
weit begangen und auch in 
Pfungstadt gefeiert wurde, bot unse-
rem Team eine besondere Gelegen-
heit, unsere Arbeit sowie das Enga-
gement zahlreicher freiwilliger 
Helferinnen und Helfer sichtbar zu 
machen. Besonders großen Zuspruch 
erhielt dabei unser kostenfreies Pop-
corn-Angebot, das bei den Besuche-
rinnen und Besuchern sehr gut an-
kam. Über das große Interesse und 
die durchweg positive Resonanz aus 
der Bevölkerung haben wir uns sehr 
gefreut.
Auch unser Kinder-Osterprogramm 
wurde in diesem Jahr hervorragend 
angenommen. Zahlreiche Kinder nah-
men begeistert an unseren Aktionen 
wie Fußball, Tischkicker und Bastelan-
geboten rund um Ostern teil und sorg-
ten für eine fröhliche und lebendige 
Atmosphäre. Für besondere Freude 
sorgte zudem eine schöne, süße Über-
raschung für die Kinder, die gemein-
sam mit dem Bürgermeister überreicht 
wurde.
Mit großer Vorfreude blicken wir nun 
auf unser Sommerferienprogramm. 
Besonders bedanken möchten wir uns 
bereits jetzt bei der freiwilligen Feuer-
wehr Pfungstadt sowie der Leichtathle-
tikabteilung des TSV Pfungstadt für ihre 
Unterstützung und die geplanten Mit-
machangebote für die Kinder. Für das 

leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt 
sein: In Planung ist ein Foodtruck der 
Ahmaddia-Gemeinde der vor Ort sein 
wird und außerdem soll es Eis für alle 
unsere Kundinnen und Kunden sowie 
deren Kinder geben.
Neben den vielen positiven Aktionen 
möchten wir jedoch auch auf eine zu-
nehmende Herausforderung aufmerk-
sam machen: Die Lebensmittelspen-
den reichen derzeit leider oft nicht aus, 
um den steigenden Bedarf vollständig 

zu decken. Von den Supermärkten er-
halten wir nur noch begrenzte Waren-
mengen, sodass wichtige Grundnah-
rungsmittel immer häufiger fehlen. 
Besonders gefragt sind derzeit: Milch, 
Konserven, Kaffee sowie weitere halt-
bare Lebensmittel des täglichen Be-
darfs. 
Jede Spende hilft dabei, Familien und 
Menschen in schwierigen Situationen 
zu unterstützen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Unterstützerinnen 

und Unterstützern sowie allen Ehren-
amtlichen für ihre Hilfe und ihr Engage-
ment.
Informationen zu unseren Projekten, 
den geplanten und durchgeführten Ak-
tionen, sonstigen Neuigkeiten und den 
Öffnungszeiten finden Sie auf unserer 
Website und auf Instagram.

Warenkorb Pfungstadt e.V.
warenkorb@warenkorb-pfungstadt.de
www.warenkorbpfungstadt.de

ENGAGEMENT MIT HERZ: Beim Ehrenamtstag in Pfungstadt informierte das Team des Warenkorb Pfungstadt e.V. 
über seine vielfältigen Projekte und Aktionen. Mit Popcorn, Spielen und vielen Gesprächen wurde das ehrenamtli-
che Engagement für Familien und Menschen in schwierigen Lebenssituationen sichtbar gemacht.

PFUNGSTADT | Das sog. Berliner Testa-
ment erfreut sich ganz besonderer Be-
liebtheit. Dabei bestimmen die Eltern 
sich gegenseitig zu Alleinerben nach 
dem Ableben des zuerst Versterben-
den. Die Kinder sollen dann erst nach 
dem Ableben beider Elternteile in den 
Genuss des Erbes kommen. Dies stellt 
für zahlreiche Familien eine interes-
sensgerechte Nachfolgeplanung dar. 
Doch Vorsicht ist geboten.
Nicht in jedem Fall entspricht ein Berli-
ner Testament den Vorstellungen einer 
geordneten und sparsamen Nachfol-
geplanung innerhalb der Familie. Fak-
tisch werden nämlich im Berliner Tes-
tament die Kinder von ihren Eltern 
zunächst enterbt, da das länger leben-
de Elternteil alleine erben soll. Da die 
Kinder aber im Falle ihrer Enterbung 
Anspruch auf ihr Pflichtteil erheben 
können, kann auf das länger lebende 
Elternteil eine erhebliche finanzielle 
Belastung zukommen. Hier kann zwar 
eine sog. Pflichtteilsstrafklausel wei-
terhelfen, die vorsieht, dass sofern das 
Kind entsprechende Ansprüche formu-
liert, es auch nach dem Ableben des 
länger lebenden Elternteils als enterbt 
anzusehen ist. Für einhundertprozenti-
ge Sicherheit sorgt eine solche Klausel 
aber nicht, da der Pflichtteil trotz der 
Klausel geltend gemacht werden kann 
und häufig auch tatsächlich geltend 
gemacht wird. Dies gilt es zu beden-
ken. 
Auch in steuerlicher Hinsicht will ein 
Berliner Testament wohl durchdacht 

sein. Sind die Elternteile nicht mitein-
ander verheiratet, entsteht für den län-
ger lebenden Alleinerben eine ganz 
erhebliche steuerliche Belastung, da 
ihm nur ein kleiner Freibetrag zur Ver-
fügung steht. 
Doch selbst wenn die Elternteile ver-
heiratet sind, kommt es vor, dass unter 
Berücksichtigung der zum Nachlass 
gehörigen (Immobilien-)Werte die 
steuerlichen Freibeträge beim Ableben 
des ersten oder zweiten Elternteils 
nicht ausreichen und eine erhebliche 
Steuerlast entsteht. Nicht in jedem Fall 
erweist sich daher ein Berliner Testa-
ment als ratsam. Im Einzelfall lohnt es 

sich auch über Alternativen nachzu-
denken. 
Zu diesen und zu anderen Themen 
rund ums Erb-, Steuer- und Immobili-
enrecht berate ich Sie gerne.

Dr. Markus Arras
Notar, Fachanwalt für Erbrecht,
Steuerrecht sowie Handels- und  
Gesellschaftsrecht 
Eberstädter Straße 6 
64319 Pfungstadt
Telefon: +49 61 57 / 40 29 82–0
Telefax: +49 61 57 / 40 29 82–2
mailto:kanzlei@notar-arras.de
https://www.notar-arras.de

Berliner Testament – vor oder nachteilig?
– Anzeige –

Made in Südhessen Shop

udvm.de/shop

Entdecke besondere Bücher und 
Kunstwerke aus Südhessen

Perfekte Geschenkideen!
Ob literarische Schätze, Schmuck oder Kunst:
Hier gibt es exklusive Geschenke, die Herz und Heim
verzaubern. Unterstütze lokale Kreative aus Südhessen!

Historische Bücher auch im

Antiquariat Bläschke
Sandstr. 38, Darmstadt

Historische Bücher auch im

Neu im Shop! 
Bücher aus dem 
                      Verlag

Ob literarische Schätze, Schmuck oder Kunst:

Historische Bücher auch im… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

AM  FEUERSCHUTZ 
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

3355  JJaahhrree  EErrffaahhrruunngg im Feuerschutz machen die Firma Manfred 

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-    aallllee  FFaabbrriikkaattee

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-30 72 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

WM-Auftakt Public Viewing in Seeheim
Nationalmannschaft gemeinsam im Forum am Rathaus verfolgen

SEEHEIM | Die SPD Seeheim-Jugen-
heim lädt am Sonntag, 14. Juni 2026, 
zum gemeinsamen Public Viewing des 
ersten WM-Spiels der deutschen Nati-
onalmannschaft ins Forum am Rat-
haus in Seeheim-Jugenheim ein. Die 
Planungen für die Veranstaltung lau-
fen derzeit auf Hochtouren.
Anpfiff der Begegnung gegen Curaçao 
ist um 19 Uhr, der Einlass beginnt be-
reits um 17:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
„Wir wollen gemeinsam in das interna-
tionale Sportereignis starten und die 
Menschen in unserer Gemeinde zu-

sammenbringen“, erklärt Samuel Fo-
schum, Ortsvereins- und Fraktionsvor-
sitzender.

Kinderaktionen geplant

Neben der Live-Übertragung des Spiels 
sind nach Angaben der Veranstalter 
auch Aktionen für Kinder vorgesehen. 
Weitere Details zum Programm sollen 
noch folgen.� (PM/SPD)

Weitere Informationen gibt es unter:
www.spd-seeheim-jugenheim.de/

Darmstädter Barockfest in der St. Ludwig-Kirche
Kantatengottesdienst und barocke Kammermusik

DARMSTADT | In der St. Ludwig findet 
am 13. und 14. Juni 2026 das Darm-
städter Barockfest mit mehreren musi-
kalischen Veranstaltungen statt.
Am Samstag, 13. Juni, um 18 Uhr steht 
Johann Sebastian Bachs Kantate 
„Liebster Jesu, mein Verlangen“ BWV 
32 im Mittelpunkt. Das Werk wurde 
1726 erstmals aufgeführt. Der Text 

stammt vom Darmstädter Hofpoeten 
Georg Christian Lehms. Als Dialogkan-
tate erzählt das Werk musikalisch das 
Gespräch zwischen Christus und der 
gläubigen Seele.
Der Kantatengottesdienst verbindet 
Musik, Liturgie und gemeinsame Ge-
sänge.
Mitwirkende sind

Sonja Grevenbrock (Sopran), s. Foto
Florian Küppers (Bass)
Georg Siebert (Oboe)
Megan Chapelas und Julia Huber-War-
zecha (Violine)
Anja Beck (Viola)
Isabel Müller-Hornbach (Violoncello)
Christine Vogel (Violone)
Christian Pfeifer (Orgel/Cembalo)
Jorin Sandau (Orgel und Leitung)
Jens Ginkel (Liturgie und Einführung)

Barocke Kammermusik im 
Sonntagsgottesdienst

Am Sonntag, 14. Juni, um 10 Uhr ge-
staltet das Ensemble Incontro die Eu-
charistiefeier mit barocker Kammer-
musik.
Die Musikerinnen und Musiker sind auf 
historische Aufführungspraxis speziali-
siert und musizieren seit 2007 ge-
meinsam.
Es spielen Isabel Müller-Hornbach (Vi-
oloncello), Christine Vogel (Violone) 
und Christian Pfeifer (Orgel/Cembalo)
� (RED / PM / Jorin Sandau, St. Ludwig)
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PFUNGSTADT | Im Saalbau-Kino in 
Pfungstadt haben der Förderverein 
kommunales Kino Pfungstadt e. V. 
und die KUK-Kino und Kultur eG er-
neut ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die kommenden Monate 
zusammengestellt.
Der Förderverein zeigt am Donners-
tag, 11. Juni 2026, im Rahmen des 
Herrenabends „Kill Bill – THE WHOLE 
BLUDDY AFFAIR“. Zum vergünstigten 
Eintrittspreis von sieben Euro gibt es 
für Besucherinnen und Besucher zu-
sätzlich ein Freibier.
Am Sonntag, 16. Juni 2026, lädt das 
Kino-Team ab 15 Uhr wieder zum be-
liebten Angebot „Kaffee und Kuchen 
vor dem Kino“ ein. Im Anschluss läuft 
um 17:30 Uhr „Der Teufel trägt Prada 
2“.
Für das Format „Kino am Nachmittag“ 
am 30. Juni 2026 wurde der Film „Die 
reichste Frau der Welt“ ausgewählt. 
Erzählt wird die Geschichte von Mari-
anne Farrère, gespielt von Isabelle 

Huppert, der Erbin eines Kosmetik-
konzerns.

Besondere Veranstaltungen

Am 18. Juli 2026 heißt es erneut 
„Cocktails vor dem Film“. Welcher Film 
gezeigt wird, stand zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung noch nicht fest.
Die Reihe „Best of Cinema“ bringt je-
den ersten Dienstag im Monat be-
kannte Klassiker und Kultfilme zurück 
auf die große Leinwand. Am 7. Juli 
2026 steht Sean Penns preisgekröntes 
Abenteuer „Into the Wild“ auf dem 
Programm.
Ein besonderes Highlight folgt im 
Rahmen des Kultursommers Südhes-
sen am Montag, 17. August 2026: 
Dann wird der Stummfilm „Metropo-
lis“ mit musikalischer Live-Begleitung 
des Julian-Gramm-Teams gezeigt. Der 
Eintritt kostet zehn Euro.
Am Montag, 24. August 2026, folgt 
mit „Zähne wie Sterne, nachts müssen 

sie raus!! – Das Seniorenprogramm“ 
ein Angebot des Beirats der älteren 
Generation Pfungstadt.
Bereits jetzt dürfen sich Fans der be-
liebten Eberhofer-Reihe auf den Okto-
ber freuen. Dann zeigt das Kino-Team 
„Steckerlfischfiasko“, den zehnten 
Eberhofer-Krimi mit Sebastian Bezzel, 
Simon Schwarz und Lisa Maria Pott-
hoff. Vor dem Film sorgt die Gruppe 
Alpenglühn für musikalische Unter-
haltung.
Das Saalbau-Kino bietet darüber hin-
aus an fünf Abenden pro Woche Filme 
aus unterschiedlichen Genres an. Ne-
ben Unterhaltungsfilmen und an-
spruchsvollen Produktionen gehören 
auch Kinderfilme zum Programm. Der 
Eintritt für Kinderfilme kostet sechs 
Euro – auch für Erwachsene.
Alle Termine, Trailer und weitere Infor-
mationen sind online unter:
kino-pfungstadt.de
Für das aktuelle Gewinnspiel verlost 
der Förderverein außerdem zweimal 
zwei Eintrittskarten für einen Kinobe-
such. Interessierte können per E-Mail 
an: info@kino-pfungstadt.de teilneh-
men.� (RED / PM / Monika Hübenbecker)

Aktuelles aus dem Saalbau-Kino
Neues Programm für Sommer und Herbst

Neu: offenes MRT in Upright Technik.

[Untersuchungen bei Platzangst und im  

Stehen unter Belastung]

MVZ Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik GmbH 
DieRadiologen

Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5) 
64331 Weiterstadt 
Fon 0 61 51. 78 04-0 
Fax 0 61 51. 78 04-200

www.dieradiologen-da.de 
info@dieradiologen-da.de

Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100

 3Tesla-Ultrahochfeld-MRT [2 Systeme]
 Offenes MRT
 Upright MRT
  Multislice-Computertomografie –  

u. a. auch der Herzkranzgefäße
  CT- und MRT-gesteuerte spezifische 

 Schmerztherapie
 Mammografie und MR-Mammografie
 3Tesla multiparametrische MRT der Prostata
 Digitales Röntgen
 3D-Sonografie
 Knochendichtemessung [DEXA-Scan]

Radiologische Diagnostik | Vorsorgemedizin | Früherkennung | Sportmedizin

Dr. Oehm     |     Dr. Jennert     |     Dr. Ruch

Eines der modernsten Diagnosezentren Europas

MVZ RHEIN-MAIN-ZENTRUM FÜR DIAGNOSTIK GMBH

DieRadiologen

Mitmachheft für Grundschulkinder
Haus der digitalen Medienbildung veröffentlicht 3. Auflage

DARMSTADT | Das Haus der digitalen 
Medienbildung in Darmstadt hat den 
beliebten „Mediencheck“ in einer aktu-
alisierten dritten Auflage veröffentlicht. 
Während der Pandemie zunächst als 
unterstützendes Angebot gedacht, ist 
das Mitmachheft inzwischen fester Be-
standteil der Medienbildung für Kinder 
der dritten und vierten Klassen in 
Darmstadt geworden.
Der Mediencheck bildet zudem die 
Grundlage für einen interaktiven Work-
shop-Tag an Grundschulen, der auf 
Anfrage kostenfrei vom Team des Hau-
ses der digitalen Medienbildung 
durchgeführt werden kann.
Das Mitmachheft vermittelt Kindern 
spielerisch und altersgerecht einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit digi-
talen Medien. Quizfragen, Rätsel und 
kreative Aufgaben schaffen Gesprächs-
anlässe mit Eltern und pädagogischen 
Fachkräften und helfen dabei, die eige-
ne Mediennutzung zu reflektieren.
Bürgermeisterin Barbara Akdeniz be-
tont die Bedeutung des Angebots: „Es 
wird zurecht viel über die Frage disku-
tiert, wie wir unsere Kinder in der digi-
talen Welt begleiten. Deshalb ist es 

sehr wertvoll, dass wir in der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt die gute Ko-
operation mit dem Institut für Medien-
pädagogik und Kommunikation 
hinterlegt haben mit der Einrichtung 
vom Haus der digitalen Medienbil-
dung.“
Das Haus der digitalen Medienbildung 
ist eine Kooperation der Wissenschafts-
stadt Darmstadt und von MuK Hessen 
e.V.� (RED / PM / Ilona Einwohlt)

Weitere Informationen gibt es unter 
www.hddm-darmstadt.de

Promenadenkonzerte in Darmstadt
Vielfältiges Musikprogramm aus der Region

DARMSTADT | Die Promenadenkon-
zerte der Darmstadt laden bis 20. Sep-
tember 2026 wieder zu musikalischen 
Sommermomenten unter freiem Him-
mel ein. 
Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit regionalen Künstlerinnen, Künst-
lern und Bands aus unterschiedlichen 
musikalischen Genres. Der Eintritt ist 
kostenfrei.
Die Konzerte finden an verschiedenen 
Veranstaltungsorten im Stadtgebiet 
statt, darunter die Konzertmuschel im 
Herrngarten, die Konzertbühne im 
Orangeriegarten, das Blätterdach Rosa-
rium im Park Rosenhöhe, die Seebühne 
an der Brentanowiese in Kranichstein, 
der Kiosk 1975 in der Postsiedlung so-
wie der Café-Biergarten Haus der Verei-
ne in Eberstadt.
Mit dabei sind unter anderem der Mu-
sikzug Darmstadt, der Singkreis Kra-
nichstein, ToniSwings, das Jugendbla-
sorchester TSG 1882 Wixhausen e. V., 

die Sopranixen, Songbird, Brasso con 
toni, das Schülerorchester des Blasmu-
sikvereins Griesheim e. V., das Swing-
Sound-Orchestra, JaponSon, 5nach12, 
Just Friends, Jazzy James, die Pickin‘ 
Rooster Band, El grupo NICEFIELD, Ger-
sprenz Valley, NoCountry, das Gos-
pelensemble Soli 7, Fritz Stock und 
Freunde, Mammas & Babbas, WattNu, 
die Swinging Tuxedos gemeinsam mit 
Petra Bassus, Brass-On-Mission, Git on 
Boa‘D sowie Singer-Songwriter Reiner 
Z.
Die Konzertreihe verbindet musikali-
sche Vielfalt mit sommerlicher Atmo-
sphäre und schafft lebendige Begeg-
nungsorte für Menschen aller 
Generationen. Ob Jazz, Swing, Blasmu-
sik, Folk, Gospel oder moderne Unter-
haltungsmusik – die Promenadenkon-
zerte stehen für Kulturgenuss in 
entspannter Umgebung und berei-
chern das kulturelle Leben in Darm-
stadt Jahr für Jahr aufs Neue.
� (RED / PM / Caritaszentrum Eberstadt Süden)
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„Für Ihren Schlaf sind wir hellwach“
Kohlpaintner‘s Betten- und Matratzenwelt | Schlafen wie im 
Märchen muss kein Traum bleiben 

GROSS-ZIMMERN | Wer beim Matrat-
zen-Kauf die Augen offenhält, der 
kommt im Umkreis an Kohlpaintner‘s 
Betten- und Matratzen in Groß-Zim-
mern in der Waldstraße 55 kaum vor-
bei. „Für Ihren Schlaf sind wir hell-
wach!", heißt der Leitsatz der Profis, 
die auch im Netz auf Bewertungspor-
talen Bestnoten und viel Lob für ihre 
Beratung erhalten.
Anders als viele andere Produkte las-
sen sich Matratzen nicht einfach per 
Mausklick online ordern. Jedenfalls 
dann nicht, wenn es die richtige Mat-
ratze sein soll. „Im heutigen Ange-
bots-Dschungel ist es nicht leicht, die 
perfekte Matratze für sich zu finden", 
wissen die Fachleute bei 
Kohlpaintner`s. Sie nehmen sich des-
halb Zeit für die Beratung. Und ganz 
wichtig: Der Kunde kann vor Ort pro-
beliegen. "Nur so können wir auch si-
cherstellen, dass die Matratze ortho-
pädisch zum Kunden passt," erklärt 
der Chef Jan Kohlpaintner. "Und nur 
so kann der Kunde fühlen, ob ihm die 
Matratze zusagt."
Service, Qualität und Gesundheit ste-
hen bei dem Familienbetrieb an 
oberster Stelle, weshalb die Mitarbei-

ter auch regelmäßig durch Schulun-
gen auf dem Laufenden gehalten 
werden. Um hohe Qualität zu ge-
währleisten, setzt man bei 
Kohlpaintner‘s auf regionale Herstel-
ler, die Hochwertigkeit ihrer Produkte 
nachweisen können. "Alle Matratzen, 
die wir anbieten, sind zu 100 Prozent 
schadstofffrei ", führt Jan Kohlpaintner 
aus. 
Ist die ergonomisch richtige Matratze 
gefunden, können Kunden auch den 
für sie geeigneten Lattenrost wählen. 
Das gleiche gilt für Bettgestelle, Bett-
wäsche und Bettbezüge.
Betten mit Komforthöhe und ausge-
fallenem Design zählen ebenfalls zum 
Sortiment. Auf Wunsch werden die 
Artikel kostenlos nach Hause geliefert 
und Alt-Teile gratis entsorgt.

Kohlpaintner‘s 
Betten- und Matratzen 
Waldstraße 55, Groß-Zimmern
geöffnet von Montag bis Freitag, 
10  Uhr bis 18  Uhr und Samstag von 
10 Uhr bis 16 Uhr.
Telefon 0 60 71 - 4 28 25
E-Mail info@matratzenwelt.net  
www.matratzenwelt.net. 

OAK LINE BETTEN: Komfortabel, körpergerecht, einzigartig! 
Familie Kohlpaintner lädt Sie herzlich ein zum Probeliegen!

„Grünhausen“ Projektwoche in Seeheim-Jugenheim 
Kinder gestalten ihre eigene Stadt am Schuldorf Bergstraße

SEEHEIM-JUGENHEIM | Am Schul-
dorf Bergstraße in Seeheim-Jugen-
heim wurde aus dem Schulgelände für 
eine Woche eine eigene kleine Stadt. 
Unter dem Namen „Grünhausen“ ver-
wandelte sich die Grundschule vom 4. 
bis 8. Mai in ein lebendiges Gemein-
wesen mit eigener Verwaltung, Wäh-
rung und zahlreichen Arbeitsplätzen.

Kinder übernehmen  
Verantwortung

Mehr als 250 Schülerinnen und Schüler 
schlüpften in unterschiedliche Rollen: 
Sie wählten eine Bürgermeisterin oder 

einen Bürgermeister, arbeiteten im 
Stadtrat und gingen verschiedenen Be-
rufen nach.
Bezahlt wurde mit der eigens einge-
führten Währung „Grüno“. Wer arbeite-
te, erhielt Lohn und konnte diesen an-
schließend in den verschiedenen 
Angeboten der Stadt ausgeben.
Die Projektwoche vermittelte spiele-
risch Grundlagen zu Wirtschaft, Verant-
wortung und Zusammenleben. Die 
Kinder erfuhren, wie Arbeit, Handel 
und gemeinschaftliche Organisation 
funktionieren.
Zum Angebot gehörten unter anderem 
eine Bäckerei, ein Yoga-Studio, eine 

Fahrradwerkstatt, ein Kino sowie der 
schuleigene Radiosender „Echo Grün-
hausen“.

Unterstützung durch Eltern und 
Schule

Möglich wurde das Projekt durch die 
Unterstützung zahlreicher Eltern, die 
als Betreuerinnen und Betreuer sowie 
als Verantwortliche für die verschiede-
nen Arbeitsbereiche mitwirkten.
Schulzweigleiter Heiko Baum betonte 
die Bedeutung der Projektwoche für 
die persönliche Entwicklung der Kinder 
und hob hervor, wie engagiert die 

Schülerinnen und Schüler Verantwor-
tung übernommen hätten.
Den Abschluss bildete ein gemeinsa-
mes Fest am 8. Mai, bei dem die Kinder 
ihre Stadt noch einmal präsentierten 
und auf die ereignisreiche Woche zu-
rückblickten.
Die Projektwoche „Grünhausen“ findet 
nur alle vier Jahre statt und gilt als be-
sonderer Bestandteil des Schullebens 
am Schuldorf Bergstraße.
� (RED / PM / Lennard Nölle)Fo
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Baumurnengräber auf dem Friedhof Bickenbach
Nachfrage nach naturnahen und pflegeleichten Bestattungen steigt

BICKENBACH | Der Friedhof in Bicken-
bach wird weiterentwickelt: Die Ge-
meinde plant, das Angebot an Bau-
murnengräbern auszubauen und 
reagiert damit auf veränderte Wün-
sche bei Bestattungsformen.
In den vergangenen Jahren hat sich 
das Bestattungsverhalten deutlich 
verändert. Klassische Sargbestattun-
gen gehen zurück, während Urnen-
beisetzungen zunehmend an Bedeu-
tung gewinnen. Gleichzeitig steigt der 
Wunsch nach pflegeleichten Grabfor-
men.

Naturnahe Alternative mit 
wachsender Bedeutung

Bereits heute bietet der Friedhof in 
Bickenbach verschiedene Möglichkei-
ten, darunter Baumurnengräber und 

Gemeinschaftsgrabanlagen. Mit der 
Erweiterung des Angebots sollen die-
se Optionen künftig noch stärker be-
rücksichtigt werden.
Baumurnengräber gelten als naturna-
he Bestattungsform und fügen sich in 
die vorhandene Friedhofslandschaft 
ein. Sie bieten eine ruhige Umgebung 
und sprechen insbesondere Menschen 
an, die eine nachhaltige und pflegear-
me Alternative zu klassischen Grab-
stätten suchen.

Weitere Entwicklungen  
auf dem Friedhof

Auch im Zusammenhang mit ökologi-
schen Bestattungsformen gewinnen 
diese Grabarten weiter an Bedeutung. 
Sie stehen für einen bewussteren Um-
gang mit Natur und Ressourcen sowie 

für eine reduzierte Grabpflege. Der 
Friedhof in Bickenbach umfasst der-
zeit rund 9.000 Quadratmeter mit 
mehr als 1.300 Grabstätten. Die Er-
weiterung der Baumurnengräber ist 
Teil einer langfristigen Strategie, die 
Anlage an gesellschaftliche Verände-
rungen anzupassen.
Darüber hinaus sind weitere Maßnah-
men geplant. So soll eine Gedenkstätte 
für Sternenkinder entstehen, die be-
troffenen Familien einen Ort der Trauer 
bietet. Auch infrastrukturelle Verbesse-
rungen, etwa an Gehwegen und am 
Containerplatz, sind vorgesehen.
Bürgermeister Markus Hennemann 
sieht darin einen wichtigen Schritt: 
Die Maßnahmen stünden für eine 
moderne, nachhaltige und bedarfsge-
rechte Weiterentwicklung des Fried-
hofs.� (RED/PSB)

Ihre Anzeigenbetreuung:
KARIN WEBER · Tel. 06157/989699

redaktion@frankensteiner-rundschau.de 

Ferien Reisedokumente frühzeitig beantragen 
Bearbeitung kann bis zu acht Wochen dauern

Griesheim | Die Griesheim empfiehlt 
Bürgerinnen und Bürgern, Personal-
ausweise und Reisepässe rechtzeitig 
vor den hessischen Sommerferien zu 
beantragen.
Mit Blick auf die Sommerferien vom 
29. Juni bis 7. August weist das Ein-
wohnermeldeamt darauf hin, dass die 
Bearbeitungszeit für neue Ausweisdo-
kumente aktuell bis zu acht Wochen 
betragen kann.

Bürgerinnen und Bürger sollten des-
halb frühzeitig einen Termin im Ein-
wohnermeldeamt vereinbaren. Die 
Terminbuchung ist online über die In-
ternetseite der Stadt möglich.

Digitales Lichtbild

Für die Beantragung müssen Antrag-
steller persönlich im Rathaus erschei-
nen. Dies gilt auch für Kinder.

Benötigt werden außerdem:
• ein digitales Lichtbild
• die bisherigen Ausweisdokumente
Digitale Passbilder können bei Bedarf 
auch direkt im Einwohnermeldeamt 
aufgenommen werden.
Reisevollmachten für Kinder online 
verfügbar Für alleinreisende Kinder und 
Jugendliche stehen kostenlose Reise-
vollmachten unter anderem beim 
ADAC zum Download bereit.� (RED/PSG)
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Shopping Queen Darmstädter Siegerin im Gespräch
Vicky Jung berichtet gemeinsam mit früherer Gewinnerin von ihren Erfahrungen

DARMSTADT | Bei Shopping Queen 
handelt es sich um ein beliebtes deut-
sches Reality-Format, bei dem Mode-
rator Guido Maria Kretschmer jede Wo-
che Kandidatinnen und Kandidaten aus 
verschiedenen Städten begleitet. Im 
Mittelpunkt steht ein Shopping- und 
Styling-Wettbewerb, bei dem die Teil-
nehmenden innerhalb eines festgeleg-
ten Zeitrahmens und mit einem vorge-
gebenen Budget ein komplettes Outfit 

zu einem bestimmten Motto zusam-
menstellen müssen – inklusive Klei-
dung, Schuhe, Accessoires sowie Ma-
ke-up und Frisur.
In jeder Ausgabe treten in der Regel 
fünf Teilnehmerinnen – gelegentlich 
auch Männer – gegeneinander an, um 
sich den Titel der „Shopping Queen“ 
ihrer Stadt zu sichern.
Kürzlich machte das Format erneut Halt 
in Darmstadt. Den Sieg sicherte sich 

Vicky Jung. Unterstützt wurde sie dabei 
unter anderem von Diana Baloh, die 
2015 den ersten Titel der Darmstädter 
Shopping Queen gewann.
Im Gespräch berichten Vicky Jung und 
Diana Balohe von ihren persönlichen 
Eindrücken, Herausforderungen und 
besonderen Momenten rund um ihre 
Teilnahme an der TV-Sendung.

Herzlichen Glückwunsch zum Shop-
ping Queen-Gewinn. Vicky, hast du die 
1.000 Euro Preisgeld schon komplett 
wieder ausgegeben?
Vicky Jung: Nein, ich erhalte die 
1.000 Euro erst nach Ausstrahlung 
der Sendung, freue mich aber 
schon, wieder shoppen zu gehen!
Du wirst wie bei der Sendung begleitet 
von Diana Baloh. Diana, du warst die 
Shopping Queen 2015 in Darmstadt?
Diana Baloh: Ja, ich werde noch 
heute sehr oft darauf angespro-
chen.
Wie ist das so, das Feeling, wenn man 
in diesen rosafarbenen Shopping-Bus 
einsteigt?
Vicky Jung: Cool. Ich fand es total 
mega.
Diana Baloh: Ich war ja schon zum 
zweiten Mal da drin. Zuerst selber 
als Kandidatin und dann als Shop-
pingbegleitung. Das war toll. Und 
beide Male gewonnen.
Ihr kennt euch von der Arbeit in einer 
privaten Sprachschule. Da war es nahe-
liegend, eine erfahrene Shopping-Be-
gleitung zu wählen?
Vicky Jung: Ich habe mich gar nicht 
beworben, die Redaktion rief bei 

Diana an: „Wir suchen jemanden für 
Darmstadt. Kennst du jemanden?“ 
Sie hat mich vorgeschlagen. Und 
weil ich Shopping Queen schon im-
mer toll fand habe ich natürlich zu-
gesagt. Und umso mehr freue ich 
mich, gewonnen zu haben!
Was hattet ihr denn für Vorgaben von 
den Machern der Sendung?
Vicky Jung: Am Sonntag vor den 
Aufnahmen, also einen Tag vor der 
Sendung, kam das Redaktionsteam 
zur Besprechung und um die Räum-
lichkeiten zu besichtigen. Die ande-
ren Kandidatinnen kannte ich nicht. 
Es wurde auch darauf geachtet, dass 
wir uns erst während der Sendung 
kennenlernen. Meine größte Sorge 
war, dass ich mich vielleicht mit der 
ein oder anderen Kandidatin nicht 
verstehe.
Diana Baloh: Es gibt da wirklich im-
mer ganz unterschiedliche Persön-

lichkeiten. Das ist auch beabsich-
tigt. Auch Alter und Körpergröße 
sind unterschiedlich. Es ist immer 
auch eine Person dabei, die Plus 
Size hat.
Man hört im Fernsehen immer die 
Stimme aus dem Off, die die Gespräche 
führt oder Fragen stellt. Gibt es diese 
Person wirklich?
Vicky Jung: Das ist die Realisatorin, 
ein Mitglied des Redaktionsteams. 
Für die Sendung wird es nachsyn-
chronisiert. Das ist nur eine Stimme
Ihr habt euch bei der ersten Kandidatin 
getroffen. Wie war das Kennenlernen?
Vicky Jung: Es war aufregend und 
ungewohnt, auch weil zwei Kame-
rateams dabei sind. Und die erste 
Kandidatin hatte eine sehr kleine 
Wohnung. Alle fünf auf einem Mini-
Sofa, die Bude war einfach voll und 
warm. Da hat uns die Realisatorin 
auch mit spontanen Fragen gehol-
fen oder wir haben uns gegenseitig 
Fragen gestellt.
Was ist es für ein Gefühl, wenn fremde 
Leute in der eigenen Wohnung den 
Kleiderschrank erforschen?

Vicky Jung: Ich habe vorher aufge-
räumt. (Lachen) Mein Haus ist aber 
meistens offen naja, nicht mein 
Kleiderschrank, aber mein Haus. 
Aber es wurde schon im Vorfeld ab-
geklärt, was gezeigt werden darf. 
Und es ist absolut okay, wenn du 
sagst, das will ich nicht. Das wurde 
alles beachtet, war wirklich total 
gut.
Du hast beim dem Vorstellungsinter-
view nicht getanzt, was normalerweise 

in der Sendung üblich ist?
Vicky Jung: Ich habe gesagt, ich tan-
ze hier nicht. Die anderen haben 
getanzt, ich habe es nicht gemacht.
Diana Baloh: Tanzen gab es bei mei-
nem Auftritt noch nicht. Wir hatten 
eine Special Edition weil gerade 
James Bond-Premiere in den Kinos 
war. Unsere Shopping Queen Woche 
war komplett verbunden mit James 
Bond Filmen. Die Gewinnerin hat 
die Tickets für die Premiere in Berlin 
bekommen. Mit Partner., Hotel-
übernachtung und Flug. Das war 
schön!
Wann habt ihr Guido persönlich ken-
nengelernt?
Vicky Jung: In der zweiten Woche. 
Da sind wir alle nach Hamburg ge-
fahren. Und da haben wir ihn ken-
nengelernt. Er war sehr nett, er 
hatte so schöne Worte für jede von 
uns. Guido ist wirklich ein Herzens-
mensch. Er hat die Punktevergabe 
und die Krönung gemacht. Danach 
hatten wir noch Zeit, mit ihm zu 
sprechen.
Konntest du dir im Vorfeld aussuchen, 

wo du einkaufen gehen möchtest?
Vicky Jung: Im Vorfeld hatte ich eine 
Liste mit 20 Geschäften abgegeben, 
daraus wurden uns drei zugewie-
sen.
Du warst auch im Darmstädter „Hen-
schel“?
Vicky Jung: Das Motto der Sendung 
war „Gelato Glam – Kreiere einen 
unwiderstehlichen Look in der Pas-
tellfarbe deines Eises!“. Auf der Liste 
war das „Gegenüber“, da habe ich 

aber leider nichts Passendes gefun-
den. Ich war etwas gefrustet, weil 
es nichts gab und durfte dann aber 
noch rüber zum „Henschel“. Da ging 

es dann weiter. Außerdem hatte ich 
noch einen Schnäppchenladen auf 
der Liste.
Diana, du warst sehr resolut in der Klei-
derwahl.
Diana Baloh: Ich war selber über-
rascht, dass ich so streng bin. War 
ich wirklich so?
Vicky Jung: Einmal Königin, immer 
Königin, hat Guido gesagt. Aber die 
Wahl war auch gut.
Bei der Punktevergabe der Kandidatin-
nen waren immer alle sehr begeistert, 
haben dann aber 7 oder 8 Punkte ge-
geben.
Vicky Jung: Eigentlich möchte man 
gar nichts negativ sagen, auch 
wenn etwas nicht gefällt. Wir haben 
uns sehr zurückgehalten. Wir sollten 
aber auch kritisieren, es wurde aber 
nicht alles gezeigt.
Habt ihr denn noch Kontakt mit den 
Mitkandidaten?
Diana Baloh: Nur noch in den ersten 
Monaten, inzwischen nicht mehr.
Vicky Jung: Wir haben ein ganzes 
Jahr versucht, uns zu treffen, was 
wir nicht geschafft haben, aber jetzt 
zur Ausstrahlung haben wir uns ge-
troffen.
Trägst du die Kleidung aus der Sendung 
noch?
Vicky Jung: Den Blouson trage ich, 
den Rock nicht so oft. Er ist nicht so 
alltagstauglich, eher zu feierlichen 
Anlässen. Die Schuhe trage ich lei-
der nicht, weil sie unbequem sind. 
Schade, ich finde sie eigentlich toll.

Vielen Dank für das schöne Gespräch

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

Starke Partner für Ihre
fi nanzielle Zukunft.

Profi tieren Sie vom Besten, was die 
Finanzbranche zu bieten hat: mit unseren 
starken Partnern aus den Bereichen 
Bank, Bausparkasse, Versicherung und 
Investmentgesellschaft. Mit unserem 
bewährten Allfi nanzkonzept erwartet 
Sie eine ganzheitliche Lösung, die alle 
Lebensbereiche abdeckt und zu Ihren 
Wünschen und Zielen passt.

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen 
Sie sich beraten!

Regionaldirektion 
Vers.Büro Falter Inh. Kristin Zeiger

Citypassage 5
64319 Pfungstadt
Telefon 06157 2844

Neueröffnung
Darmstädter Str. 66, 64354 Reinheim

Wir freuen
uns

auf Euch

Dienstags bis Samstags in der Kaufpassage

Wir freuenWir freuen
uns

auf Euch

Egal ob modische Kleidung oder besondere 
Accessoires – gönnen Sie sich etwas 
Schönes und profi tieren Sie von unserem 
Wochenend-Special!

BEA Mode & Mehr
Kaufpassage Reinheim

Besuchen Sie uns in der 
Kaufpassage auf dem 
Reinheimer Markt und 
sichern Sie sich Ihr neues 
Lieblingsstück!

Shopping-Wochenende 
AKTION: 

10 % RABATT 

auf ALLES!
Gültig von Freitag bis 

Sonntag. Ausgenommen 

bereits reduzierte 

Ware

SHOPPING QUEENS von Darmstadt: Diana Bloh, Queen von 2015 und Vicky Jung, die amtierende Darmstadt-Queen.
� Fotos: Arlene Bortoli

Fo
to:

 Fa
bia

n V
oll

rat
h

In der Hairlounge wurde Vicky Jung dann noch frisiert und geschminkt
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Am 13. und 14. Juni verwandelt 
sich Reinheim wieder in eine große 
Fest- und Flaniermeile: Der Rein-
heimer Markt geht 2026 in seine 
inzwischen 27. Runde und lädt Be-
sucherinnen und Besucher aus der 
gesamten Region zum Bummeln, 
Genießen und Feiern ein. 

Unter dem Motto „Spaß uff de Gass“ 
erwartet die Gäste ein abwechslungs-
reiches Wochenende mit Live-Musik, 
Familienangeboten, Fahrgeschäften, 
Kulinarik und zahlreichen Ausstellern.
Der Reinheimer Markt findet in die-
sem Jahr in einem neuen, konzentrier-
ten Veranstaltungsbereich statt. Die 
Festmeile erstreckt sich vom Bahn-
übergang entlang der Darmstädter 
Straße bis zum Westring unter Einbe-
ziehung der Einkaufspassage. Hinter-
grund der Anpassung sind gestiegene 
Anforderungen an Sicherheits- und 
Entfluchtungskonzepte. Veranstalter 
und Organisatoren nutzten die not-
wendige Veränderung zugleich, um 
den Markt konzeptionell weiterzuent-
wickeln und das Erlebnis für Besuche-
rinnen und Besucher noch attraktiver 
zu gestalten.
„Rund 60 Aussteller sorgen in diesem 
Jahr für ein vielfältiges Angebot. Da-
bei haben wir bewusst auf Qualität 
gesetzt und den Markt weiterentwi-
ckelt“, erklärt Uli Diehl, Vorsitzender 
des Gewerbevereins Reinheim. „Durch 
die neue Streckenführung bündeln 
wir das Geschehen stärker und schaf-
fen eine dichtere, lebendigere Atmo-
sphäre.“

Die offizielle Eröffnung des Reinheimer 
Marktes findet am Samstag, 13. Juni, 
um 16:00 Uhr statt. Bereits ab 14:00 
Uhr öffnet das Marktgeschehen seine 
Tore. Am Sonntag startet der Markt um 
12:00 Uhr und endet um 20:00 Uhr. Der 
Samstagabend läuft bis 01:00 Uhr.

Musikprogramm auf  
zwei Bühnen

Für beste Unterhaltung sorgen auch 
2026 wieder zwei Bühnen mit einem 
vielfältigen Live-Programm. Auf der 
ENTEGA-Bühne erwartet die Besucher 
unter anderem die erfahrene Show-
band „Lifestyle“, die mit bekannten 
Hits, Klassikern und aktuellen Songs 
seit Jahren für mitreißende Stimmung 
sorgt. Ebenfalls auf der Bühne steht die 
SMART Band aus Bad Vilbel mit einem 
modernen Mix aus Pop, Rock, Funk und 
aktuellen Chart-Hits.
Die ALLIANZ-Bühne bietet ebenfalls ein 
abwechslungsreiches Programm: Die 
„Schlawutzis Trommler“ sorgen mit 
energiegeladenen Percussion-Perfor-
mances und interaktiven Elementen für 
besondere Klangmomente. Die „Lieb-
lingsband“ begeistert mit bekannten 
Pop-, Rock- und Partyhits zum Mitsin-
gen und Tanzen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch die„Drumlets“, die mo-
derne Percussion mit visuellen Effekten 
verbinden, sowie die „Sunshine Music 
Band“, die mit handgemachter Live-
Musik und sommerlicher Stimmung 
überzeugt. Zusätzlich präsentieren sich 
an beiden Tagen auch Vereine aus Rein-
heim auf den Bühnen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt 2026 
auf dem Familienangebot. Neu ist eine 
große Kidsarea auf der Wiese an der 
Ecke Darmstädter Straße/Am 
Schwimmbad. Dort warten verschie-
dene Attraktionen auf Kinder und Fa-
milien – darunter ein großes Trampo-
lin, das Spielmobil der Kinder- und 
Jugendförderung, ein Angebot des 
OAMC sowie eine Schiffschaukel.
Entlang der gesamten Festmeile sorgen 
weitere Attraktionen wie Autoscooter 
und ein großes Riesenrad für klassische 
Jahrmarktstimmung.
Auch kulinarisch bietet der Reinheimer 
Markt wieder eine große Vielfalt – von 
regionalen Spezialitäten bis hin zu in-
ternationalen Köstlichkeiten. Ergänzt 
wird das Angebot durch Auto-und Fir-
menpräsentationen zahlreicher regio-
naler Unternehmen.

Markt als Ort der Begegnung

Für Uli Diehl ist der Reinheimer Markt 
weit mehr als nur eine Veranstaltung: 
„Solche Veranstaltungen sind heute 
keine Selbstverständlichkeit mehr. Sie 
leben vom Engagement vieler – und 
davon, dass nicht nur jeder auf sich 
selbst schaut, sondern bereit ist, seinen 
ganz eigenen Beitrag zu leisten.“
Gerade in einer Zeit, in der vieles ano-
nymer werde und sich das Freizeitver-
halten verändere, gewännen echte Be-
gegnungen wieder an Bedeutung. 
„Orte wie der Reinheimer Markt schaf-
fen Raum für Austausch, gemeinsames 
Erleben und das Gefühl von Gemein-
schaft“, so Diehl weiter.

Auch Reinheims Bürgermeister Manuel 
Feick betont die intensive Zusammen-
arbeit aller Beteiligten: „Die neuen Rah-
menbedingungen haben allen Betei-
ligten viel Engagement und Flexibilität 
abverlangt. Gemeinsam ist es gelun-
gen, den Reinheimer Markt auch unter 
veränderten Anforderungen attraktiv 
und zukunftsfähig aufzustellen.“
Eingebettet in das Festwochenende ist 
zudem das 25-jährige Jubiläum der 
Städtepartnerschaft mit der italieni-
schen Stadt Licata. Delegationen aus 
Italien sowie weiteren Partnerstädten 
werden am Marktwochenende in Rein-
heim zu Gast sein.
Mit Verkehrsbehinderungen ist bereits 
ab Freitagnachmittag zu rechnen. Die 
Zufahrt zum EDEKA erfolgt – wie be-
reits im vergangenen Jahr – aus-
schließlich über die Bergstraße und 
wird per Ampelschaltung geregelt. Der 
Gewerbeverein Reinheim lädt gemein-
sam mit allen Beteiligten herzlich dazu 
ein, ein fröhliches, friedliches und er-
lebnisreiches Wochenende in Reinheim 
zu verbringen.� (PM)

Reinheimer Markt 2026
Neues Konzept, starke Gemeinschaft und zwei Tage „Spaß uff de Gass“
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„Hier sollen Ideen für die Welt entstehen“
„The Valley Business Campus“ in Darmstadt-Eberstadt

Schon vor 25 Jahren hat sich Christian 
Kirk in die Immobilie verliebt – den 
ehemaligen Unternehmenssitz der 
Software AG in Darmstadt-Eberstadt. 
„Die Immobilie ist einzigartig in 
Deutschland. Hier fühlt man sich sofort 
wohl. Die Architektur ist traumhaft 
schön. Es war unglaublich innovativ, 
was der Gründer der Software AG Peter 
Schnell vor über 40 Jahren geschaffen 
hat“, schwärmt Kirk. Die Gebäude lie-
gen in einer großzügigen Grünanlage. 
Es gibt einen direkten Autobahnan-
schluss, eine gute Anbindung an den 
öffentlichen Nahverkehr sowie rund 
500 Auto- und 250 Fahrradstellplätze.
Nun soll auf dem traditionsreichen Ge-
lände mit dem „The Valley“ ein neuer 
Ort für Innovation, Unternehmergeist 
und Zukunft entstehen – inspiriert vom 
Gedanken des Silicon Valley. „Auch bei 
uns sollen Ideen, Unternehmen und 
Initialzündungen für die Welt entste-
hen. Ich möchte Menschen zusam-
menbringen und weiterentwickeln“, so 
Kirk.
Bei der Ausschreibung für das Areal 
setzte sich der Investor gegen 93 Mit-
bewerber durch. Besonders wichtig ist 
ihm der Erhalt des denkmalgeschütz-
ten Gebäudeensembles und seiner ar-
chitektonischen Identität. Die Bausubs-
tanz sei exzellent, die hochwertige 
Innenausstattung außergewöhnlich 
gut erhalten. Die letzte Sanierung liegt 
rund zehn Jahre zurück. „Das ist ganz 
großes Kino“, sagt der Darmstädter Un-
ternehmer. Deshalb seien nur ver-
gleichsweise „geringe“ Sanierungen 
notwendig – vor allem individuelle 
Anpassungen für zukünftige Mieter, 

was die Raumaufteilung und die Zu-
gänge zum Gebäude betrifft.
Im Zentrum des Konzepts steht die 
Entwicklung eines modernen, techno-
logisch hoch ausgestatteten Innovati-
onscampus. Eine leistungsfähige Da-
ten- und Netzwerkinfrastruktur soll 
optimale Voraussetzungen für künstli-
che Intelligenz und datengetriebene 
Geschäftsmodelle schaffen. Dafür 
wurde in die digitale Infrastruktur in-
vestiert. Es gibt mehrere Glasfaserlei-
tungen Richtung Frankfurt, eine 
Stromversorgung mit aktuell zwei 
Megawatt sowie eine sehr schnelle 
WLAN-Technologie.
Gleichzeitig verfolgt Kirk einen ganz-
heitlichen Ansatz: Der Campus soll 
nicht nur ein Arbeitsplatz sein, son-
dern ein Ort, an dem Menschen gerne 
Zeit verbringen. Geplant sind deshalb 
neben modernen Büroflächen auch 
Fitness- und Health-Care-Angebote, 
Aufenthaltsbereiche sowie Gastrono-
mie. Ein Restaurant und ein Bistro sol-
len entstehen, passende Betreiber 
wurden bereits gefunden. Durch den 
künftigen Waldorfkindergarten im Ge-
bäude und die benachbarte Waldorf-
schule besteht zudem ein Betreuungs-
angebot für Familien.

Zu den Interessenten zählen bereits An-
bieter aus dem medizinischen Bereich, 
wie Arztpraxen, Physiotherapie, Osteo-
pathie und Fitness. Ergänzt wird das 
Angebot durch Konferenz- und Even-
träume für bis zu 150 Personen. Ange-
boten werden flexible Bürolösungen – 
vom Co-Working-Space bis hin zu voll 
ausgestatteten Büros mit umfassen-
dem Full-Service-Angebot inklusive 
Sekretariatsleistungen, 24-Stunden Si-
cherheitsservice und digitaler Infra-
struktur.
Im Fokus stehen junge, wachstumsori-
entierte Unternehmen aus den Berei-
chen Technologie, KI, Digitalwirtschaft 
und Kreativwirtschaft – ebenso wie 
etablierte Firmen. Der Campus soll ein 
neues Innovationszentrum für Darm-
stadt werden und den Wirtschafts-
standort nachhaltig stärken. 
Die Nachfrage nach den Flächen ist be-
reits jetzt hoch: Rund die Hälfte der 
15.000 Quadratmeter Nettomietfläche 
sind schon vermietet. Bis Ende des Jah-
res rechnet Kirk mit einer Vollvermie-
tung. Für den Sommer ist zudem ein 
Tag der offenen Tür geplant, denn auch 
in der Bevölkerung besteht ein großes 
Interesse, das Projekt kennenzulernen.
� Martina Noltemeier

THE VALLEY in Eberstadt.� Fotos: Arthur Schönbein

Autorenlesung Erinnerungen an die Stadt
W. Christian Schmitt liest im Rosengarten Darmstadt

DARMSTADT | Die LiteraturInitiative 
lädt am Dienstag, 16. Juni 2026, um 19 
Uhr zu einer Autorenlesung in das Ho-
tel/Restaurant Rosengarten in Darm-
stadt ein. Zu Gast ist W. Christian 
Schmitt mit seinem Buch „Heimkehr 
nach Darmstadt. Meine Erinnerungen 
an die Stadt, die Menschen und die 
Kultur“.
Das Buch erschien 2025 im Ulrich-
Diehl-Verlag und versammelt persönli-
che Erinnerungen sowie journalistische 
Beobachtungen aus mehreren Jahr-
zehnten Kulturarbeit. In insgesamt 
achtzehn reich bebilderten Kapiteln 
blickt Schmitt auf kulturelle Entwick-
lungen, politische Veränderungen und 
prägende Begegnungen zurück – mit 
besonderem Fokus auf Darmstadt.
W. Christian Schmitt, Jahrgang 1944, 
begann seine journalistische Laufbahn 
im Feuilleton des Darmstädter Echo. Im 
Laufe seiner Karriere arbeitete er unter 
anderem für die Hannoversche Allge-
meine Zeitung, das Börsenblatt für den 
Deutschen Buchhandel sowie als lang-
jähriger Korrespondent des Leipziger 
Börsenblatts.
Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Reihe „Literaturszene Südhessen“ 

statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.� (RED)

W. Christian Schmitt
„Heimkehr nach Darmstadt. Meine Er-
innerungen an die Stadt, die Menschen 
und die Kultur“, 
Verlag: Ulrich-Diehl-Verlag 2025
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Ein Leben voller interessanter 
Begegnungen und Ereignissen.
Das neue Buch von W. Christian Schmitt 
ist eine vielschichtige Rückschau 
auf seine journalistische Laufbahn. 

Das neue „Who is Who von Darmstadt“ lt. ECHO v. 1.10.25

Ulrich Diehl Verlag
Großformat A4, 132 Seiten
ISBN:978-3-9825762-3-7

25,- Euro

Im Buchhandel 
erhältlich

• Axt, Renate • 

BAUVEREIN • Behrens, 

Katja • Benz, Han
no • 

Blechschmidt, Hor
st 

H. • Braun, Hans-

Jürgen • Bredow, 

Barbara • de Bruy
n, 

Günter • Büchner,
 

Georg • D´Hooghe, 

Robert • DARMSTÄD
TER 

ECHO • Dedecius, Karl 
• Deppert, Fritz 

• 

Doderer, Klaus • 
Drawert, Kurt • E

bner, Fritz • 

Edschmid, Kasimir
 • Engelmann, Han

s U. • Fuchs, 

Ursula • GALERIA KAUFHOF • GARUDA • Hampf, 

Kathrin • Härtlin
g, Peter • HEAG • Heckmann, 

Herbert • Held, K
arin • Hensel, Georg • 

Hoffmann, Walter • Ho
mmel, Friedrich •

 

Jakoubek, Alfred 
• Knechtel, Horst

 • Koehler, 

Wolfgang • Krolow
, Karl • KULTUR NACHRICHTE

N • 

Lindscheid, Brigi
tte • LITERARISCHER MÄR

Z • 

Literatur-STAMMTI
SCH • LUCHTERHAND

 • Ludwig, 

Pit • Martens, Al
exander U. • Mart

iné, Matthias 

• zur Megede, Han
s Dietrich 

• Melzer, Abi • M
etzger, 

Günther • Ortner,
 Helmut • 

Promies, Wolfgang
 • 

REGIONAL-MAGAZIN
• 

Schirmbeck, Heinr
ich • 

Schlapp, Karl-Eug
en • 

Schleucher, Kurt 
• 
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 www.friedrich-umzug.de
Friedrich Friedrich
Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft  mbH  
Wiesenstraße 5    64347 Griesheim    anfrage@friedrich-umzug.de

Mehr Infos oder  
Kontakt unter:

Einfach sorgenfrei  
umziehen und lagern! 

 06155 – 83 67 0
Jetzt anrufen & beraten lassen:

Folgen Sie uns auf Social Media:

 
Umweltbewusst

umziehen    

 Selfstorage
 Container
 Konventionelle  
 Lagerung

 www.sb-lagerhaus.de

25 % Rabatt** auf ausgewählte Produkte

Persönliche Beratung vor Ort 

Direkte Mitnahme von Büromöbeln

Top-Tagesangebote nur solange der Vorrat reicht!

Frische Grillwürste 

Glücksrad mit tollen Gewinnen

KNALLER-SAMSTAG 25%
Rabatt**

   auf gebrauchte    Büromöbel

   *Angebot nur am Aktionstag (20.06.2026) gültig – solange Vorrat reicht. Vorrätige Angebotsware kann von  den abgebildeten Beispielprodukten abweichen.  
     Weitere Modelle zu diesem Preis vorrätig. Gebrauchtware – geprüft, gereinigt und voll funktionsfähig. Alle Preise inkl. MwSt.
**Auf Lagerware und Ausstellungsstücke im Onlineshop und im Ladengeschäft. Ausgenommen USM, Neumöbel und Angebotsartikel. Rabattarten sind nicht kombinierbar.

in Griesheim

ks-büromöbel.shop  Wiesenstraße 2 | 64347 Griesheim | 06155-83 67 800 | shop@ks-bm.de
KS Büromöbel GmbH

ab 39 €*

289 €*

Bürodrehstühle
versch. Modelle

 
(Beispielabbildung)

  
USM Sonderpreise  
Nur an diesem Tag!

 
(Beispielabbildung)

Knaller-Rabatte 
auch online mit dem 

Code KS#20-06

20.06.2026
9 – 14 Uhr

E-Tisch
 Art.-Nr.: 708147 

160 x 80 cm 
Tischplatte weiß, Gestell silber  

elektr. höhenverstellbar 
(73–120 cm)

Caddy/Rollcontainer
versch. Modelle 
(Beispielabbildung)

ab 69 €*

Vorbeikommen lohnt sich!

NEUWARE
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Wer sich um einen neuen Job bewirbt, 
braucht vor allem zwei Dinge: ein 
überzeugendes Anschreiben und ei-
nen professionellen Lebenslauf. Das 
Anschreiben entscheidet über den 
ersten Eindruck – und für den gibt es 
bekanntlich keine zweite Chance. Im 
Lebenslauf geht es dagegen mehr um 
die Fakten, also Ausbildung und Be-
rufserfahrung. „Beides sollte Personal-
teams möglichst auf den ersten Blick 
überzeugen“, betont Nina Janssen von 
der Pflegeberatung compass, die bun-
desweit Pflegefachkräfte, Sozialversi-
cherungsangestellte sowie Personen 
mit einem adäquaten Studium für die 
Beratung Pflegebedürftiger sucht.

Motivation ins Anschreiben

Das Anschreiben fällt oft schwerer, 
denn hier ist Kreativität gefragt. Flos-
keln wie „Hiermit bewerbe ich mich 
um …“ sollten vermieden werden. 
„Am besten beginnt man mit der Mo-
tivation für die ausgeschriebene Stel-
le“, erklärt die Fachfrau. „Für uns ist 
zum Beispiel interessant, warum je-
mand in der Pflegeberatung arbeiten 
möchte und wie seine oder ihre Fähig-
keiten dazu passen.“ Wichtig sei auch, 
dass man sich mit dem Unternehmen 
auseinandergesetzt hat und erklären 
kann, warum man genau dort arbei-
ten möchte. Wenn gewünscht, ist 
auch die Gehaltsvorstellung mit anzu-
geben. An den Schluss gehört eine 
Bitte um Rückmeldung und die Be-
reitschaft zu einem persönlichen Ge-
spräch. „Länger als eine Seite sollte 
das Anschreiben nicht sein“, rät Jans-
sen.

Fakten in den Lebenslauf

Beim Lebenslauf sind dagegen auch 
zwei Seiten in Ordnung. Hier kommt 
es auf die richtige Struktur an: tabella-
risch und mit der aktuellsten Tätigkeit 
oben. „Nach den persönlichen Daten 

werden die beruflichen Stationen auf-
gelistet. Dabei konkrete Funktionen 
angeben – besonders, wenn sie einen 
Bezug zur gewünschten Tätigkeit ha-
ben“, so Janssen. „Welche Qualifikati-
onen für eine Stelle erforderlich sind, 
veröffentlichen wir in unseren Stellen-
ausschreibungen.“ Darunter kommt 
die Ausbildung mit Schulabschluss, 
Berufsausbildung beziehungsweise 
Studium und passenden Weiterbil-
dungen. „Wer mag, kann als letzten 
Punkt auch noch Hobbys mit aufneh-
men“, meint die Fachfrau. „Sie können 
ein netter Icebreaker für das Bewer-
bungsgespräch sein.“

Die Form muss stimmen

Die meisten Bewerbungsverfahren 
laufen heute online, bei compass 
etwa unter www.compass-pflegebe-
ratung.de/arbeiten-bei-compass. 
„Anschreiben und Lebenslauf sollten 
als PDF hochgeladen werden. Arbeits-
zeugnisse einscannen und in guter 
Qualität hochladen“, empfiehlt Jans-
sen. Ein modernes Layout werde ger-
ne gesehen, entscheidender seien al-
lerdings Rechtschreibung, Grammatik 
und Formatierung. „Ein Foto kann 

gerne mit dabei sein, muss aber nicht. 
Wenn, dann sollte es ein professionel-
les Bild mit neutralem Hintergrund 
sein.“� (PR/DJD; Quelle: compass private 
� pflegeberatung GmbH, Köln)

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir stellen ein:  
-  Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen   
 für Hauswirtschaft und Pflege, sowie   
 examinierte Pflegekräfte (m/w/d) 
- Voll-/Teilzeit oder Minijob
- Gerne auch Wiedereinsteiger und   
 Wiedereinsteigerinnen 

Was wir Dir bieten:
 -  Unbefristete Verträge
- Pünktliche Lohnzahlung
- 28 Tage Urlaub
-  Umfassende Einarbeitung und einen   
 festen Ansprechpartner (PDL)
- Fortbildungsmöglichkeiten digital 
 und in Präsenz
- Urlaubsgeld und Teamevents
- Bonussystem (Edenred-Karte)
- Ein starkes engagiertes Team
- Vertrauensvolles und familiäres Miteinander
- Weitere Vorteile 

Seit 1996

bis hier

Die Frankensteiner Rundschau erreicht 43.200 Haushalte
durch kostenlose Verteilung  

Eine Rundschau rund um die Frankensteiner Region

Eschollbrücken

Hahn
Pfungstadt

Eich

Seeheim

JugenheimBickenbach

Malchen

Nieder-Beerbach

Griesheim

SteigertsStettbach

Ober-Beerbach

Eberstadt

Balkhausen
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DIE  FRANKENSTEINER  RUNDSCHAU  IST  EINE  UNABHÄNGIGE 
LOKALE  ANZEIGEN- UND NACHRICHTENZEITUNG

verweisen gekennzeichnet sind, geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte Fotos und Manus-
kripte bestehen keine Haftung. 

Veröffentlichte Beiträge, die mit Autoren-

Leserbriefe, Vereins- und Firmenberichte 
können eventuell veröffentlicht werden. 
Nachdrucke der Texte und gestalteten Anzeigen 
in der Frankensteiner Rundschau (siehe 
copyright) sind keinesfalls erlaubt. In diesem 
Fall werden Kosten fällig und berechnet.

Auflage 43.200
Verteilung kostenlos in alle zustellbaren Haushalte
Auslegung an bekannten Stellen
Online Ausgabe:  www.da.news
www.frankensteiner-rundschau.de
 

 

Ort: Korswandt, dir. am Wolgastsee Nähe Seebad 
Ahlbeck, 3 km zur Ostsee! 80-90 m², 3 Zi, Küche, 
Terrasse. www.ferienhaus-sonneninsel.jimdo.com.
Ganzjährig Termine frei.

Ferienhaus auf Insel Usedom - kinderfreundlich

0151-561 136 94

URLAUBS-ANGEBOTE

BERATUNG/
BETREUUNG:

Akufgym: Über 20 Kurse pro Woche. Rückenfit, 
Yoga, Wirbelsäulengymnastik etc.,  Mühltraße 21, 
64297 Darmst.-Eberstadt.

Easy-Fit-Zirkel in Eberstadt:  Ab 49,00 € / Monat 

06151-594710

Jetzt Nichtraucher w erden -  
natürlich, sanft, nachhaltig. www.spritze-gegen-
rauchen.com 06257-905852

GESUNDHEIT & FITNESS

In Ihrer Freizeit Geld dazuverdienen!  Geeignet für 
Hausfrauen & Renter:innen.

Reportagen von Vereinen oder Gaststätten 

06157-989 699

JOBANGEBOTE

Leicht gemacht! Schicken Sie gleich eine E-Mail an 
redaktion@frankensteiner-rundschau.de und 
Absender  mit  Telefonnummer  nicht  vergessen. 
Mehr Informationen  unter  Telefon  06157-989699!

ANZEIGE PER EMAIL AUFGEBEN 

Bauwerksabdichtung: Horizontal- & Flächensperre 
(25J. garantierte Wirkung);  Betonsanierung; Keller-
sanierung ohne aufzugraben; Rissverpressung/ 
Druckwassersperren und Kellerlüftung. BOA Bau-
tenschutz und Baustoffe GmbH, Lilienthalstr. 47-
49,  64625  Bensheim. www.boa-bautenschutz.de

Feuchte Wände?  Nasse Keller? Schimmel?

0 6251-9 44 95 44 + 0179 -5 33 42 56 

Meisterbetrieb. Fenster, Türen, Markisen, Garagen-
Rolltore, Insektenschutz, Darmstädter Straße 127, 
Biblis, Rolladen-goelz@web.de  

Einbruchschutz: Automatik-Rollläden von Gölz

06245-7162

Badrenovierung, Wanne auf Wanne, Warmwasser- 
& Heizungstechnik, Stiebel-Eltron-Kundendienst, 
Solar,  www.stork-haustechnik.com, Mainstraße 
97,  64319  Pfungstadt  

Stork Haustechnik GmbH: Stark im Service!  

06157.989761

Weru-Fachbetrieb, Fliesenstudio, Türen, Garagen-
tore, Markisen, www.baustoff-kramer.de, Fried-
rich-Ebert-Straße 24, Riedstadt-Crumstadt. Neu-
gierig? Vorbeikommen! .  

Baustoff Kramer - Bauelemente - Fenster 

06158.99090

BAUEN

AUSBILDUNG 

Es ist denkbar einfach: Ihr Antwortschreiben 
stecken Sie in einen frankierten Briefumschlag und 
schreiben darauf die Chiffre-Nummer der je-
weiligen Anzeige. Diesen Brief oder auch mehrere 
geben Sie in einen größeren Umschlag hinein und 
senden ihn an Karin Weber (Verlag Frankensteiner 
Rundschau), Büroadresse: Am Hasenborn 6, 35327 
Ulrichstein. Oder schicken Sie eine Email an 
redaktion@frankensteiner-rundschau.de oder 
faxen Sie an 06157-987699. Die Zuschriften 
werden  zeitnah an die Inserenten  weitergeleitet.  

AUF CHIFFRE ANTWORTEN

GEMEINSAM GÄRTNERN

Ich habe einen schönen, aber arbeitsintensiven 
Garten in Darmstadt und suche einen motivierten 
Gartenfreund, der Lust hat, zusammen zu arbeiten. 
Nähere Infos gibt es, wenn du mich anrufst. 

Suche Gartenfreund zum Gärtnern in Darmstadt 

0157-57524759

Kaufe auch Schallplatten Pop-Musik.
Zahle für Ansichtskarten vor 1970 bis 1,00 €

06151-55174

ANKAUF

VERKAUF

Buche oder Eiche, € 135,00 je SRM, 25 cm Scheit-
länge, brennfertig getrocknet, Lieferung separat, 
möglich. Frank Hartmann, 64319 Pfungstadt.

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen

06157-989 58 48

WIR SUCHEN: 

VERKAUFSBERATER FÜR 

Wir bieten ZUSÄTZLICH:

Michael Richter GmbH & Co.KG

64354 Reinheim

Hirschbachstraße 70-72

06162 9628-0

flexible Arbeitszeiten

 attraktive Vergütung mit Prämiensystem

  Firmenwagen

  uvm.

Mehr Infos:

HEIZ- UND ENERGIESYSTEME (M/W/D)

krisensicherer Arbeitsplatz  
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Leitung für Seniorengymnastikgruppe gesucht
Stelle wird mit Übungsleiterpauschale honoriert

DARMSTADT | Das Gesundheitspro-
gramm des DRK-Kreisverbands 
Darmstadt-Stadt e.V. bietet den Men-
schen die Möglichkeit, ihre eigene 
Fitness stärken, die klassische 
Sportangebote aus unterschiedlichen 
Gründen nicht wahrnehmen können. 
In der Regel aber sind es Bewegungs-
begeisterte im fortgeschrittenen Al-
ter, die mit Spaß an der Seniorengym-
nastik teilnehmen. 
Für die langjährige Seniorengymnas-
tikgruppe im Senioren-Zentrum Fied-
lersee in Darmstadt-Arheilgen 
sucht das DRK eine
neue Übungsleitung. 

Neben der Begeisterung für Sport, ist 
Freude an einer regelmäßigen Tätig-
keit mit älteren Menschen gefragt. 
Wünschenswert ist die Fortführung 
des bestehenden Kurses, einmal wö-
chentlich, montags von 15-16 Uhr. 
Eine vorhandene Übungsleiterqualifi-

kation ist begrüßenswert. Wiederein-
steiger, aber ebenso Interessenten mit 
Hintergrund Physiotherapie, Sport-
Qualifikation, Pädagogik mit Sportaf-
finität sind herzlich willkommen. 
Die Tätigkeit wird im Rahmen einer 
Übungsleiterpauschale honoriert. 

Interessenten wenden sich an 
Annabell Schreiber
Leitung des DRK-Gesundheitspro-
gramms 
Tel. 06151 3606-657
gesundheitsfoerderung@drk-
darmstadt.de.

Symbolbild: AdobeStock

Diebstähle  Die Polizei warnt
Kriminelle haben hochwertige Werkzeuge im Visier

SÜDHESSEN | Die Polizei warnt nach 
einer Serie von Diebstählen aus Fir-
menfahrzeugen im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg vor gezielten Einbrüchen 
in Handwerkerfahrzeuge. Besonders 
betroffen waren in den vergangenen 
Wochen die Bereiche Groß-Zimmern 
und Dieburg.
Nach Angaben der Polizei haben es die 
Täter vor allem auf hochwertige Werk-
zeuge und Arbeitsgeräte abgesehen. 
Um an die Ausrüstung zu gelangen, 
schnitten die Kriminellen teilweise das 
Fahrzeugblech auf und verschafften 
sich so Zugang zum Innenraum.
Neben dem Verlust teurer Werkzeuge 
entstehen den betroffenen Betrieben 
häufig zusätzliche Kosten durch be-

schädigte Fahrzeuge sowie Arbeitsaus-
fälle und Verzögerungen bei laufenden 
Aufträgen.
Die Polizei weist darauf hin, dass Werk-
zeuge, Maschinen und technische Aus-
rüstung oft erhebliche Werte darstellen 
und deshalb gezielt von Dieben ausge-
späht werden.
Um das Risiko von Fahrzeugaufbrüchen 
zu verringern, empfiehlt die Polizei un-
ter anderem:
• Fahrzeuge möglichst an gut beleuch-
teten und belebten Orten abstellen
• Türen und Fenster stets verschließen, 
auch bei kurzen Stopps
• Keine Wertsachen sichtbar im Fahrer-
raum liegen lassen
• Abschließbare Werkzeugkisten oder 

fest verbaute Staufächer nutzen
• Werkzeuge und Geräte kennzeichnen 
oder gravieren
• Seriennummern und Individualnum-
mern dokumentieren
• Versicherungsschutz überprüfen
• Auf verdächtige Personen oder Fahr-
zeuge achten
• Mitarbeitende für Diebstahlpräventi-
on sensibilisieren
Die Polizei nimmt die aktuellen Vorfälle 
ernst und bittet sowohl Geschädigte als 
auch Zeugen, verdächtige Beobachtun-
gen zu melden.� (RED/ots)

Weitere Informationen zum Schutz 
vor Diebstahl und Einbruch gibt es auf 
den Präventionsseiten der Polizei.

Erfolgreich in der Pflege bewerben
Worauf Personalteams bei Inhalt und Form besonderen Wert legen

Personalteams haben oft nur wenig Zeit für das Sichten einer Bewerbung. 
Deshalb sollten Anschreiben und Lebenslauf auf den ersten Blick überzeu-
gen.� Foto: DJD/compass private pflegeberatung
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Nun folgt mit dem MYGYM BI-
CKENBACH der nächste große 
Schritt: ein modernes, digitales 
und flexibles Fitnesskonzept für 
alle, die eigenständig trainieren 
und gleichzeitig Teil einer moti-
vierenden Community sein 
möchten.
Dabei ergänzen sich beide Stu-
dios bewusst in ihrer Ausrich-
tung. Während das AH Studio in 
Seeheim klar auf persönliche 
Betreuung, Coaching und Trai-
ning während ausschließlich be-
treuter Öffnungszeiten setzt, 
richtet sich MYGYM an Mitglie-
der, die maximale Flexibilität 
und längere Öffnungszeiten für 
ihr individuelles Training wün-
schen.
„Die Konzepte ergänzen sich 
perfekt“, erklärt Alexander Hi-

cke. „AH bleibt unser persönli-
ches und betreuungsorientiertes 
Studio, während MYGYM für mo-
dernes, flexibles Training und 
Community steht.“ Es hat die 
Chance, eine wichtige Rolle im 
Zentrum von Bickenbach einzu-
nehmen.
Besonders wichtig: Mitglieder 
des AH Studios können künftig 
selbstverständlich auch im neu-
en MYGYM trainieren und somit 
beide Konzepte flexibel mitein-
ander verbinden.

MYGYM BICKENBACH. MO-
DERNES FITNESSKONZEPT 
MIT HYROX-FOKUS
Mitten im Herzen von Bicken-
bach entsteht derzeit auf rund 
600 Quadratmetern das MYGYM 
der nächsten Generation. Im 

Neubau gegenüber der ehemali-
gen Jagdschloss-Anlage an der 
Darmstädter Straße werden im 
Spätsommer die Türen geöffnet.
Im Mittelpunkt des neuen Kon-
zepts steht vor allem das neue 
HYROX-Training – eine der aktu-
ell beliebtesten Fitness-Trend-
sportarten weltweit. Functional 
Training, Kraft, Ausdauer und in-
tensive Workouts werden dabei 
miteinander kombiniert und 
schaffen ein motivierendes Trai-
ningserlebnis für Einsteiger und 
ambitionierte Sportler gleicher-
maßen.
Ergänzt wird das Angebot durch 
einen großen Kraftgerätepark 
mit freien Gewichten sowie mo-
dernen geführten Trainingsma-
schinen. Zusätzlich entsteht eine 
großzügige Cardio-Area mit mo-

dernen Ausdauergeräten.
Für Regeneration und Entspan-
nung sorgt außerdem die neues-
te Wassermassage, welche das 
Trainingsangebot abrundet.

MODERNE AUSSTATTUNG 
UND OFFENE RAUMGESTAL-
TUNG
Die große offene Fläche bleibt 
beim Ausbau bewusst erhalten 
und wird modern und großzügig 
gestaltet. Zentraler Treffpunkt 
des Studios wird eine Lounge im 
Herzen der Trainingsfläche sein, 
die Community und Austausch 
fördern soll.
Die Studioleitung in Bickenbach 
übernimmt Philipp Hicke, der 
das neue Konzept gemeinsam 
mit Edda Lina Raabe weiterent-
wickeln wird.

FLEXIBLE TRAININGSZEITEN 
UND DIGITALE NUTZUNG
MYGYM setzt auf maximale Fle-
xibilität für seine Mitglieder. Ne-
ben betreuten Zeiten wird es 
längere Öffnungszeiten für ei-
genständiges Training geben. 
Damit richtet sich das Studio be-
sonders an Menschen, die Fit-
ness unkompliziert in ihren All-
tag integrieren möchten.
Auch die Mitgliedschaften blei-
ben flexibel: Geplant sind Verträ-
ge mit monatlicher Kündigungs-
frist sowie individuell buchbare 
Zusatzleistungen.

KOSTENFREIE PARKPLÄTZE 
DIREKT AM STUDIO
Für Mitglieder stehen kosten-
freie Parkmöglichkeiten direkt 
vor dem Studio sowie in der 

hauseigenen Tiefgarage zur Ver-
fügung. Dadurch wird ein un-
komplizierter und komfortabler 
Zugang zum Training ermög-
licht.

ERÖFFNUNG IM SPÄTSOM-
MER GEPLANT
Die Eröffnung von MYGYM ist für 
den Spätsommer vorgesehen. 
Bereits jetzt sind attraktive Vor-
verkaufsangebote online verfüg-
bar.
Mit MYGYM entsteht in Bicken-
bach nicht einfach nur ein Fit-
nessstudio – sondern ein mo-
dernes Trainingskonzept, das 
Community, Flexibilität und in-
novative Trainingsformen mitei-
nander verbindet.

AH 
PERSONAL TRAINING & 
STUDIO 
ALEXANDER HICKE 
Beethovenring 59 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Telefon: 01573 5997456
E-Mail: info@ah-studio.de
Internet: www.ah-studio.de

ZWEI STUDIOS. ZWEI KONZEPTE.
EINE GEMEINSAME VISION.

MIT DEM EINZIGARTIGEN AH PERSONAL TRAINING & STUDIO IN SEEHEIM HAT SICH  DIE 
FAMILIE HICKE SEIT 2019 EINEN NAMEN FÜR PERSÖNLICHE BETREUUNG, INDIVIDUELLE 
TRAININGSKONZEPTE UND FAMILIÄRE ATMOSPHÄRE GEMACHT. 

VORSCHAU MYGYM BICKENBACH

VORSCHAU MYGYM BICKENBACH

Hier kostenfrei 
anmelden und 
testen


